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Aktuell informiert
Liebe Königsbrunnerinnen  
und Königsbrunner,
gerne möchte ich in dieser Ausgabe des 
Königsbrunner Mitteilungsblattes mit 
Ihnen gemeinsam einen Blick auf die 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße und den 
Europaplatz werfen.

Bürgermeister-Wohlfarth-Straße
Unserer Großbaustelle, die ich oft mit einer 
„Operation am offenen Herzen unserer 
Stadt“ vergleiche, geht in die nächste 
Runde.

Im zentralen Bereich
Bis Ende 2023 werden die Pflasterarbeiten 
zwischen der Zufahrt zum Norma-Parkplatz 
und dem südlichen Bauende an der Garten-
straße/St.-Johannes-Straße vollständig 
fertiggestellt sein. Weiter nördlich – 
zwischen Norma-Parkplatz und Krieger-
denkmal – werden die Pflasterarbeiten 
auf der Westseite zu diesem Zeitpunkt 
noch laufen, sowohl auf der Fahrbahn wie 
auch auf dem Gehweg. Es gilt weiterhin 
die Einbahnstraßen-Regelung. Wichtig für 
Passanten und Kunden: Die Arkaden der 
dort ansässigen Geschäfte bleiben in dieser 
Zeit begehbar; sie werden voraussichtlich 
ab März 2024 umgebaut.
Wenn die Maßnahmen wie geplant voran-
kommen – was auch vom Wetter abhängig 
ist –, sollen vor Weihnachten auch die Tief-
bauarbeiten zwischen dem Kriegerdenkmal 
und der Einmündung zur Haltestelle 
„Königsbrunn Zentrum“ beginnen. Eben-
falls noch in 2023 werden an den Straßen-
lampen die Leuchtmittel eingesetzt.
In den ersten beiden Monaten des 
neuen Jahres werden die Arbeiten in der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße ruhen. Ab 
März 2024 soll die Baustelle an der Neuen 
Mitte dann in die Endphase gehen: Die 
Pflasterarbeiten auf der Westseite zwischen 
dem Kriegerdenkmal und der Einmündung 
zur Endhaltestelle „Königsbrunn Zentrum“ 
und in den Arkaden werden ausgeführt, Ver-
kehrszeichen montiert, Ampeln in Betrieb 
genommen und die Fahrbahnmarkierung 
aufgebracht. Zum heutigen Stand sollen die 
Arbeiten zur Umgestaltung des zentralen 
Bereiches der Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße im April/Mai 2024 abgeschlossen 
sein.

Grüne Inseln
Im zentralen Bereich sind fast alle Hoch-
beete vorhanden; es fehlen noch zwei. Im 
südlichen Bauabschnitt wurden bereits die 
Cortenstahlverkleidungen montiert. Bis 
Frühjahr 2024 werden die Hochbeete be-

pflanzt. Folgende Bäume wurden hierfür 
ausgewählt:
Säulen-Ulme: für die Mittelinseln
Amberbaum: für breitere Gehwegbereiche
Hopfenbuche: für schmalere Gehweg-
bereiche
Schnurbaum: als markante Abschlüsse am 
Anfang und am Ende des gepflasterten 
Zentrumsbereiches
Das Grün soll den zentralen Bereich unserer 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße mit-
prägen, denn die Zahl der Hitzetage wird 
immer mehr zunehmen. Bei der Auswahl der 
Bäume wurden damals zahlreiche Aspekte 
berücksichtigt wie zum Beispiel Wuchs-
form und Baumkrone, unterschiedliche 
Blattfärbungen im Herbst und insekten-
freundliche Blüte. Entscheidend war aber 
vor allem, ob die ausgewählten Bäume für 
die extremen klimatischen Bedingungen an 
einer Straße im umbauten innerstädtischen 
Bereich geeignet sind.

Nord und Süd
Oftmals wird vergessen, dass die Um-
gestaltungspläne der Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße nicht nur den zentralen 
Bereich enthalten, sondern sich auch auf 
die Bereiche bis zu den beiden Kreisver-
kehren erstrecken. In diesem Jahr werden 
hier noch Spartenarbeiten laufen. Aktuell 
werden die Pläne für den Umbau aktualisiert 
und die Ausschreibung wird vorbereitet.
Beginnen sollen die Bauarbeiten mit dem 
Abschnitt Süd – bis zum Kreisverkehr vor 
St. Johannes – im zeitigen Frühjahr 2024. 
Ein wichtiges Element wird hier der Neubau 
der Kreuzung Gartenstraße/Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße/St.-Johannes-Straße 
werden. Deshalb wird es an dieser Kreuzung 
einige Wochen zu Verkehrseinschränkungen 
kommen. Die Fertigstellung des Abschnitts 
Süd ist für Ende 2024 geplant.
Der Abschnitt Nord – zwischen Einmündung 
Marktstraße und Kreisverkehr vor St. Ulrich 
– wird nach Fertigstellung der Neuen Mitte 
begonnen und voraussichtlich Ende 2025 
abgeschlossen sein.

Mit der Neugestaltung im zentralen 
Bereich der Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße als „Boulevard“ mit hoher Auf-
enthalts-Qualität für alle Verkehrs-
teilnehmer entsteht ein wesentlicher 
Baustein für die Entwicklung eines 
Zentrums im ursprünglichen „Straßen-
dorf Königsbrunn“.

Der Europaplatz
Das neue Gesicht der Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße kann nicht ohne die 
Pläne für die neue Bebauung des Europa-

platzes betrachtet werden: Unser bereits 
bestehender Europaplatz wird als urbanes 
Zentrum weiterentwickelt. Dafür wird der 
bereits vorhandene und gut bespielte Platz, 
auf dem früher das historische Feuerwehr-
haus stand, als „Ort der Begegnung und 
des Miteinanders“ verdichtet. Der Platz hat 
im nördlichen Bereich derzeit keine bau-
liche Fassung. Hier wird das sogenannte 
„Europahaus“ entstehen – eine neue 
Adresse in unserer Stadt, die im Zentrum 
den Handel bereichern und als Treffpunkt 
ein identitätsstiftender Ort werden soll. Im 
Erdgeschoss ist zum Beispiel Gastronomie 
geplant und soll für eine weitere Belebung 
des Platzes sorgen; im ersten Obergeschoss 
sind gewerbliche Nutzungen wie Praxen 
und Büros vorgesehen und darüber ent-
stehen Wohnungen.

Architektenwettbewerb
Um eine optimale Lösung für diesen neuen 
prägenden Ort innerhalb der Stadt Königs-
brunn zu finden, wurde ein Architekten-
wettbewerb ausgelobt. Hier sollen zum 
einen Vorschläge für das künftige Europa-
haus eingereicht werden, zum anderen 
sind aber auch Ideen zur Neugestaltung 
des Europaplatzes gefragt. Dabei geht es 
um grundsätzliche Themen: Was muss ein 
öffentlicher Platz – auch vor dem Hinter-
grund des Klimawandels – anbieten, damit 
sich dort Menschen aller Generationen 
wohlfühlen, sich gerne und lange auf-
halten? Wie kann ein belebter Platz mit 
Gastronomie mit dem Thema Wohnen ver-
einbart werden: auf der einen Seite Lärm- 
und auch Geruchsentwicklung bis in die 
Abendstunden und auf der anderen Seite 
der Wunsch nach Ruhe? In dem Wettbewerb 
liefern 15 Teams, bestehend aus Archi-
tekten und Landschaftsarchitekten, für all 
diese Fragen Ideen, die voraussichtlich im 
Februar 2024 öffentlich ausgestellt werden.

Herzlichst,
Ihr
Franz Feigl, 1. Bürgermeister

 Foto: Nik Schölzel
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Rathaus
Marktplatz 7
86343 Königsbrunn
Tel. 0 82 31 / 6 06-0
Fax 0 82 31 / 6 06-1 61
info@koenigsbrunn.de
www.koenigsbrunn.de

Öffnungszeiten
Mo.:   8.00 – 12.30 Uhr
Di.:    7.00 – 16.00 Uhr
Mi.:    geschlossen
Do.:    8.00 – 12.30 Uhr und  
  14.00 – 18.00 Uhr
Fr.:    8.00 – 12.30 Uhr

Unser Service für Sie

Mailadressen und Durchwahl der einzelnen Abteilungen  Tel. 0 82 31 / 6 06 -...

A
Allgemeine Anliegen
info@koenigsbrunn.de
Durchwahl -0

Ausbildung
ausbildung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -134

B
Bauverwaltung
bauverwaltung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -169
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Betriebshof
St.-Johannes-Straße 42
betriebshof@koenigsbrunn.de
Durchwahl -170

Bürgermeisterbüro
buergermeisterbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -101

C
Controlling
controlling@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

E
Einwohnermeldeamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
einwohnermeldeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -118

Energieeffizienz /  
Klimaschutz
energieeffizienz-klimaschutz@
koenigsbrunn.de
Durchwahl -140
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Fairtrade
fairtrade@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

Feuerbeschau
feuerbeschau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -121

Finanzverwaltung
finanzen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -113

Fischerei
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a 
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -114

Friedhof
Wertachstraße
Mitarbeiter vor Ort:  
Mo. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr,  
Fr.  8:00 – 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
friedhofsverwaltung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -124
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Fundamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
fundamt@koenigsbrunn.de 
Durchwahl -114

Fundtiere
Tierheim Augsburg, Holzbachstr. 4c,  
86152 Augsburg, Tel. 0821 / 4552900, 
ab 17:00 Uhr: Tel. 0170 / 2679867
Verletzte Tiere: Überweisungszentrum der 
AniCura Kleintierspezialisten Augsburg, 
Max-Josef-Metzger-Str. 9, 86157 Augs-
burg, Tel. 0821 / 4559000 
G
Geschäftsleitung
geschaeftsleitung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -202

Gewerbeamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -114
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Grüngutsammelstelle
Lechfeldgraben
Tel. 08336 / 80550
Mo.    8:00 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Mi.    8:30 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Fr.     8:00 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Sa.   09:00 – 14:00 Uhr

H
Hochbau
hochbau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -199

I
Informations- und  
Kommunikationstechnik
iuk@koenigsbrunn.de
Durchwahl -204
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

J
Jugendfreizeitstätte MatriX
Alter Postweg 2
info@diematrix.de
Tel. 08231 / 9576060

K
Kindertagesstätten
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
kindertagesstaetten@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Hinweis
Eine Terminvereinbarung ist nirgends verpflichtend, wird 
aber für alle Dienstgebäude empfohlen, um Wartezeiten zu 
vermeiden.
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KuKiJuFa Königsbrunn
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
info@kukijufa.de
Durchwahl -230

Kulturbüro
Marktplatz 9
kulturbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -260

L
Liegenschaften
liegenschaften@koenigsbrunn.de
Durchwahl -222

M
Märkte
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
markt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -214

Mehrgenerationenhaus
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 97/98
info@mgh-koenigsbrunn.de
Tel. 08231 / 6058680
Mi. 10:00 – 11:00 Uhr
Do. 14:00 – 15:00 Uhr
Und nach Vereinbarung

Museen
kulturbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -260
Adressen und Öffnungszeiten siehe 
Rubrik „Kultur“

Musikschule
Schwabenstraße 40
musikschule@koenigsbrunn.de
Durchwahl -566
Mo. – Fr. 9:00 – 12:30 Uhr

O
Ordnungsamt
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
ordnungsamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -116
Online-Terminvereinbarung über  
www.koenigsbrunn.de

P
Personalmanagement
Marktplatz 8
personalmanagement@koenigsbrunn.de
Durchwahl -201

Polizeidienstzimmer
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
Durchwahl -165
Die. 13:00 – 16:00 Uhr
Do.  15:00 – 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Zeit: Polizeiinspektion 
Bobingen 08234 / 96060
Anzeigenerstattung auch unter
online-strafanzeige.de/bayern

Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit
oeffentlichkeitsarbeit@koenigsbrunn.de
Durchwahl -211

S
Schulen
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
schulen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Sozialbüro
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
sozialbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -130

Sport
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
sport@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Stadtarchiv
stadtarchiv@koenigsbrunn.de
Durchwahl -221

Stadtbücherei
Schwabenstraße 43
stadtbuecherei@koenigsbrunn.de
Durchwahl -255
Mo.  14:00 – 18:00 Uhr
Di.  10:00 – 12.00 Uhr  
und  14:00 – 18:00 Uhr
Do.  10:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  10:00 – 13.00 Uhr

Stadtentwicklung
stadtentwicklung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -105

Stadtwerke
stadtwerke@koenigsbrunn.de
Durchwahl -149
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de
24-Stunden-Bereitschaftsdienst  
Wasser 
-versorgung:  
Durchwahl -173 oder 0175 / 4125996 
-entsorgung:  
Durchwahl -574 oder 0171 / 6370714
www.stadtwerke-koenigsbrunn.de

Standesamt
standesamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -129
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Steueramt
steuer@koenigsbrunn.de
Durchwahl -171

Straßenverkehrsbehörde
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
strassenverkehrsbehoerde@koenigsbrunn.de
Durchwahl -136 und -215

T
Tiefbau
tiefbau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -199

V
Veranstaltungsgenehmigung
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -214

Vergabestelle
vergabestelle@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

Volkshochschule Königsbrunn
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
vhs@koenigsbrunn.de
Durchwahl -236

W
Wahlamt
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
wahlen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -121

Wertstoffhof
St.-Johannes-Straße 42
Mo., Di., Do., Fr.  10:00 – 12:00 Uhr  
und       14:00 – 17:00 Uhr
Sa.                        9:00 – 12:00 Uhr

Wirtschaftsförderung
wirtschaftsfoerderung 
@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

Wochenmarkt
Marktplatz
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Wohnen
GWG der Stadt Königsbrunn mbH 
kontakt@gwg-koenigsbrunn.de
Tel. 08231 / 9652 0

Wohnmobilstellplatz
Königsallee
wohnmobilstellplatz@koenigsbrunn.de
Durchwahl -180
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Defibrillatoren-Standorte in Königsbrunn
(Schockgeber, der durch gezielte Strom-
stöße Herzrhythmusstörungen beendet)

• Baader GmbH & Co.: Wikingerstr. 20

• Bereitschaftspolizei: Föllstraße 24

• BPS-Bögl & Partner  
Systemtechnik GmbH: Keltenstr. 3

• Cineplex Kino: 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

• Diving Team Augsburg:  
Mozartstraße 12

• Düring Schweißtechnik GmbH:  
Guldenstraße 11

• DYWIDAG-Systems 
International GmbH: 
Germanenstraße 8

• Feuerwehr Königsbrunn: 
St.-Johannes-Straße 42

• FEY Lamellenringe GmbH & Co.KG: 
Josef-Fey-Str. 2

• Georg Haas GmbH & Co.KG:  
Haunstetter Straße 57

• Göttle, Edelweißring 48  
(Außenbereich)

• Göttle GmbH & Co. KG:   
Lilienthalstr. 9

• Grundschule Süd: 
Fuggerstraße 40

• GSV Königsbrunn (Verein  
für Gebrauchs- und Schutzhunde):  
Lechfeldgraben 3

• Gymnasium Königsbrunn:  
Alter Postweg 3

• Helmut Fieber Erbengemeinschaft: 
Hunnenstr. 34

• INJOY Königsbrunn: 
Hunnenstraße 35 ½

• METRO-Oberflächentechnik GmbH: 
Messerschmittring 18 ½

• Mittelschule Königsbrunn:  
Schulstraße 6

• Praxis Dr. med. Geiseler und Saico 
Armendariz:  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 73

• Pharmpur EISARENA: 
Königsallee 1

• Praxis Dr. Klundt: Guldenstraße 33

• Praxis Dr. Mauer, Müßler, Friedrich: 
Marktstraße 1

• Praxis Dr. med. Stelzer:  
Rosenstraße 2A

• Praxis Dr. med. Siegmund und 
Sdzuj: Marktplatz 6

• Praxis Dr. Streich:  
Adalbert-Stifter-Str. 3

• Praxis Dr. med. Wintzen, Specker, 
Fink-Specker: Augsburger Str. 27

• Rathaus-Foyer: Marktplatz 7

• Stadtbücherei Königsbrunn: 
Schwabenstraße 43

• Städtischer Friedhof: 
Wertachstraße

• TSC dancepoint Königsbrunn e.V: 
Weißkopfstr. 16

• Wasserwachtstation: 
Zeißstraße 13

• WIKOMmedia: Eichenplatz 2  
(Außenbereich)
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Die APP „CISALI“ („Citizens Save Lives – Bürger retten Leben“) bietet die weltweit 
größte Defibrillatoren-Standortübersicht. Um den Standort Ihres Defibrillators dort 
eintragen zu lassen, melden Sie sich bitte bei

Bürger retten Leben e.V.
vorsitz@brl.email

Tel. 0152 / 09465707

und schreiben Sie uns eine Mail an mitteilungsblatt@koenigsbrunn.de.  
Vielen Dank!
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01.11.2023
Alte Apotheke am Marktplatz
Marktplatz 3
86415 Mering
Tel. 08233 9531

02.11.2023
Laurentius-Apotheke
Lindauer Straße 2b
86399 Bobingen
Tel. 08234 96390

03.11.2023
Büble Apotheke
Hochstraße 1a
86399 Bobingen
Tel. 08234 7066650

04.11.2023
Rosen-Apotheke
Rosenstraße 2a
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 90650

05.11.2023
Markt-Apotheke
Hochstraße 9
86399 Bobingen
Tel. 08234 3072

06.11.2023
Markt-Apotheke
Münchner Straße 8
86415 Mering
Tel. 08233 30787

07.11.2023
Sonnen-Apotheke
Nördliche Hauptstraße 12a
86517 Wehringen
Tel. 08234 9047070

08.11.2023
St. Wendelin-Apotheke
Hochstraße 76
86399 Bobingen
Tel. 08234 5212

09.11.2023 
Marien-Apotheke 
Münchner Str. 26  
86415 Mering  
Tel. 08233 739990

10.11.2023
St. Raphael-Apotheke
Bgm.-Wohlfarth-Straße 73
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 90940

11.11.2023
Marien-Apotheke
Lindauer Straße 26
86845 Großaitingen
Tel. 08203 952809

12.11.2023
Apotheke im Kaufland
Germanenstraße 16
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 9574727

13.11.2023
Falken-Apotheke
Bgm.-Wohlfarth-Straße 97
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 917440

14.11.2023
Alte Apotheke am Marktplatz
Marktplatz 3
86415 Mering
Tel. 08233 9531

15.11.2023
Laurentius-Apotheke
Lindauer Straße 2b
86399 Bobingen
Tel. 08234 96390

16.11.2023
Büble Apotheke
Hochstraße 1a
86399 Bobingen
Tel. 08234 7066650

17.11.2023
Rosen-Apotheke
Rosenstraße 2a
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 90650

18.11.2023
Markt-Apotheke
Hochstraße 9
86399 Bobingen
Tel. 08234 3072

19.11.2023
Markt-Apotheke
Münchner Straße 8
86415 Mering
Tel. 08233 30787

20.11.2023
Sonnen-Apotheke
Nördliche Hauptstraße 12a
86517 Wehringen
Tel. 08234 9047070

21.11.2023
Ludwigs-Apotheke
Bgm.-Wohlfarth-Straße 72
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 7808

22.11.2023
Marien-Apotheke
Münchner Str. 26
86415 Mering
Tel. 08233 739990

23.11.2023
St. Raphael-Apotheke
Bgm.-Wohlfarth-Straße 73
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 90940

24.11.2023
Marien-Apotheke
Lindauer Straße 26
86845 Großaitingen
Tel. 08203 952809

25.11.2023
Apotheke im Kaufland
Germanenstraße 16
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 9574727

26.11.2023
Falken-Apotheke
Bgm.-Wohlfarth-Straße 97
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 917440

27.11.2023
Alte Apotheke am Marktplatz
Marktplatz 3
86415 Mering
Tel. 08233 9531

28.11.2023
Laurentius-Apotheke
Lindauer Straße 2b
86399 Bobingen
Tel. 08234 96390

29.11.2023
Büble Apotheke
Hochstraße 1a
86399 Bobingen
Tel. 08234 7066650

30.11.2023
Rosen-Apotheke
Rosenstraße 2a
86343 Königsbrunn
Tel. 08231 90650

Der Notdienst der diensthabenden Apotheke beginnt um 20.00 Uhr des angegebenen Tages und endet um 8.00 Uhr 
am nächsten Tag. Notdienstapotheken auch im Internet. 

Apotheken-Notdienst im November
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Feierliche Eröffnung 
Schaffner-Bruck und Naturlehrpfad rund um den Lochbach
„Ein außergewöhnliches Projekt, an dem 
eine Kommune aus einem Landkreis auf 
dem Gebiet einer Kommune aus einem 
anderen Landkreis auf privaten fremden 
Grundstücken ein Projekt verwirklicht, 
bei dem eine große Kreisfreie Stadt 
intensiv mitwirkt und viele Menschen 
privat spenden!“
Mit diesen Worten beschrieb 1. Bürger-
meister Franz Feigl die Herausforderungen, 
die die Stadt Königsbrunn zu meistern 
hatte: Sie hat auf Merchinger Grund eine 
Brücke gebaut sowie einen Naturlehrpfad 
und zwei Wege erstellt. Bei der offiziellen 
Eröffnungsfeier Ende September segneten 
Pfarrerin Elisabeth Knopf und Diakon Daniel 
Esch die Brücke und den Naturlehrpfad und 
erinnerten daran, wie wichtig Verbindungen 
zwischen zwei Seiten oder auch zwischen 
zwei Menschen seien. „Menschen haben 
sich hier eingesetzt, um Wege zu bahnen, 

Hindernisse zu überwinden, und sie haben 
eine gute Lösung gefunden!“
Alle geladenen Fest-Gäste, politische 
Prominenz, Beteiligte, Spenderinnen und 
Spender, überquerten im Anschluss ge-
meinsam die neue Lochbach-Brücke und 
wurden auf der Merchinger Seite vom Blas-
orchester Königsbrunn begrüßt.

Es ging um Naturschutz!
In seiner Ansprache berichtete 1. Bürger-
meister Franz Feigl über die Entstehungs-
geschichte des Brücken-Neubaus und des 
Naturlehrpfades rund um den Lochbach 
(siehe Infokasten): „Es ging nicht ein-
fach nur um eine Brücke. Es ging darum, 
den Freizeit- und Erholungsdruck zu lenken 
und zu leiten, um das Naturschutzgebiet zu 
schützen!“
Die Liste aller Personen, die an diesem 
Projekt beteiligt waren und an die sich 
der 1. Bürgermeister mit Dankesworten 

wandte, war lang: die LEADER-Verantwort-
lichen und damit auch EU-Abgeordneter 
Markus Ferber, der Bayerische Landtag und 
der Erholungsgebieteverein Augsburg für 
die Förderung, Landrat Klaus Metzger des 
Landkreises Aichach-Friedberg, 1. Bürger-
meister der Gemeinde Merching, Helmut 
Luichtl, Finanzreferent der Stadt Augs-
burg, Roland Barth, sowie Reiner Erben, 
Umweltreferent der Stadt Augsburg, und 
der Leiter der Forstverwaltung der Stadt 
Augsburg, Jürgen Kircher. Ebenso dankte 
Franz Feigl allen Grundstückseigentümern, 
dem Stadtrat, den Spendern, dem ehren-
amtliches Umweltkompetenzteam und den 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung, die alle 
gemeinsam dieses aufwendige Projekt er-
möglicht haben.
Auf eine weitere Besonderheit wies  
1. Bürgermeister Franz Feigl ebenfalls 
hin: Die angrenzenden Grundstücke auf 
der Ostseite des Lochbachs gehören alten 

Schaffner-Bruck und Naturlehrpfad

Die Vorgeschichte
Im Zuge der laufenden Naturierung des 
Lochbachs durch die Stadt Augsburg 
wurde die alte private Schaffner-Bruck 
auf Merchinger Flur als generalsanierungs-
würdig eingestuft. Nachdem die Eigen-
tümergemeinschaft kein Interesse mehr an 
der Brücke und an einer teuren Sanierung 
hatte, wurde sie mit Einverständnis der 
Eigentümer abgebrochen. Zu den Königs-
brunner „Gesprächen mit dem Stadtrat“ 
im Oktober 2019 kamen zahlreiche er-
boste Bürger, um sich über den Abriss zu 
beschweren – für den die Stadt Königs-
brunn überhaupt nicht zuständig war und 
von dem sie auch nicht wusste und nichts 
wissen musste.
Um den zahlreichen Erholungssuchenden 
an dieser Stelle wieder einen Durchgang 
zum Mandichosee zu ermöglichen, ent-
schied der Königsbrunner Stadtrat, an 
gleicher Stelle wieder eine Brücke zu 
bauen. Möglich war dies in einem Natur-
schutzgebiet nur deshalb, weil zusätzlich 
zur Brücke auch ein Naturlehrpfad gebaut 
wurde, der die Ströme der Spaziergänger 
auf den Wegen halten soll.

Die Besonderheit
Die Stadt Königsbrunn hat auf dem Ge-
biet einer anderen Kommune und sogar 
in einem anderen Landkreis gebaut – ein 
enorm aufwändiges, jahrelanges Verfahren 
mit einem extrem hohen Abstimmungs-
bedarf mit der Gemeinde Merching, dem 

Landkreis Aichach-Friedberg, der Stadt 
Augsburg, den Naturschutzbehörden und 
dem Wasserwirtschaftsamt.

Die Spendenaktion
Für den Neubau der Schaffner-Bruck haben 
mehr als 60 Spenderinnen und Spender 
11.705 Euro gegeben: Die Beiträge 
reichten hier von 20 Euro bis über 1.000 
Euro. Auf einem „Spendenstein“ direkt an 
der Brücke sind all diejenigen namentlich 
aufgeführt, die mindestens 250 Euro ge-
spendet haben.

Die Kosten
Das gesamte Projekt kostet voraussichtlich 
245.000 Euro. Es wurde von der Lokalen 
Aktionsgruppe (= LAG) Begegnungsland 
Lech-Wertach als förderwürdig eingestuft 
und erhielt deshalb aus dem LEADER-
Förderprogramm eine Förderzusage über 
maximal 101.696,76 Euro.
Zusätzlich wurde der Naturlehr-
pfad auch über eine Zusage vom 
Erholungsgebieteverein Augsburg (EVA) 
über 50.900,61 Euro gefördert.
Durch diese Förderung und die Spenden 
von privater Seite konnten die Kosten für 
die Stadt Königsbrunn in einem vertret-
baren Rahmen gehalten werden.

Der Name und die Lage
Der Name „Schaffner-Bruck“ hat 
historische Wurzeln: Um auf ihre Felder 
zu kommen, haben Königsbrunner Land-

wirte in den 1930er-Jahren eine Beton-
brücke errichtet. Diese Felder mussten 
in den 1970er- und 1980er-Jahren der 
Lechstaustufe 23 weichen. Ein an die 
Brücke angrenzendes Grundstück gehörte 
einem Herrn Schaffner und die Land-
wirte kehrten nach getaner Arbeit beim 
„Schaffner-Wirt“ in Königsbrunn ein, des-
halb wurde die Brücke „Schaffner-Bruck“ 
genannt.
Zu erreichen ist die heutige Schaffner-
Bruck und der Naturlehrpfad von der 
Lechstraße aus über die Bachstraße. Der 
Wanderparkplatz – der Start des Naturlehr-
pfades – liegt linker Hand.

Der Naturlehrpfad
Zehn Schilder präsentieren auf etwa 2,5 
Kilometer leicht verständlich Wissens-
wertes rund um Tiere, Pflanzen und Land-
schaft des Naturschutzgebietes. Fido, der 
Fuchs, hat auf jeder Karte vor allem für 
Kinder noch Erstaunliches zu berichten. 
Und ein QR-Code führt auf die städtische 
Homepage, auf der noch weiterführende 
Informationen zu finden sind.
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Stiftungen, die die Stadt Augsburg ver-
waltet – also auch die Stelle, an der die 
Brücke zum Liegen kommt. Deshalb hätten 
alle beteiligten Stiftungen dem Bau zu-
stimmen müssen. Dies wäre aber ein so 
langes Prozedere geworden, dass die Stadt 
Königsbrunn in der aktuellen LEADER-
Förderperiode keinen wirksamen Antrag 
mehr hätte stellen können. Auf Vorschlag 
des Finanzreferenten der Stadt Augsburg, 
Roland Barth, erwarb die Stadt Königs-
brunn deshalb hier kurzerhand ein Grund-

stück mit ca. 400 m², auf dem dann auch 
die Eröffnungsfeierlichkeit stattfand.

„Ein Juwel in unserer wunderbaren Heimat!“
EU-Abgeordneter Markus Ferber lobte in 
seinem Grußwort das „grenzüberschreitende 
Projekt“ und freute sich besonders, dass 
für das Brücken-Projekt das Engagement 
aus der Bürgerschaft und nicht „von oben“ 
gekommen sei. „Herzlich willkommen im 
Wittelsbacher Land!“ – mit diesen Worten 
begrüßte Landrat Klaus Metzger die Gäste, 

um gleich festzustellen, dass er hier gar 
nicht als zuständiger Landrat, sondern als 
Vorsitzender des Erholungsgebietevereins 
Augsburg spreche, der den Naturlehrpfad 
gefördert habe: „Wir fördern nur Projekte, 
die der Allgemeinheit dienen, und hier ist 
der Umweltschutzgedanke vorbildlich um-
gesetzt: ein Juwel in unserer wunderbaren 
Heimat!“ Die gute Zusammenarbeit mit 
der Stadt Königsbrunn unterstrich Helmut 
Luichtl, 1. Bürgermeister von Merching, auf 
dessen Flur das Projekt errichtet wurde.

Aus dem Rathaus 
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Aus dem Stadtrat 
und den Ausschüssen
Eine Vielfalt an Themen wird jeden Monat 
im Königsbrunner Stadtrat, im Werkaus-
schuss, Bauausschuss und Hauptaus-
schuss behandelt. Zu den öffentlichen 
Sitzungen wird über die „Augsburger 
Allgemeine“ und über einen Aushang am 
Rathaus geladen.

Im Folgenden sind die Termine der an-
stehenden öffentlichen Sitzungen sowie die 
bereits bekannten Tagesordnungspunkte 
(Stand bei Redaktionsschluss) aufgeführt.

Die Sitzungsunterlagen und im Nachgang 
auch die Protokolle / Niederschriften 
finden Sie auf unserer städtischen Home-
page www.koenigsbrunn.de unter der 
Rubrik „Rathaus & Bürgerservice“ im Be-
reich „Politik – Ratsinfosystem“. Dort sind 
in einem Kalender die Termine des Stadtrats 
und aller Ausschüsse aufgelistet.
Ein E im Terminfeld bedeutet, dass die Ein-
ladung hinterlegt ist, aber die Niederschrift 
noch nicht fertig ist.
Ein N im Terminfeld bedeutet, dass die 
Niederschrift, also das Protokoll erstellt ist.

Eröffnet werden die Sitzungen immer mit 
dem 1. Punkt „Bericht“. Der letzte Tages-
ordnungspunkt lautet jeweils „Wünsche und 
Anfragen“ der Mitglieder des Stadtrates. 
Laut Geschäftsordnung des Rates enden die 
Sitzungen dadurch, dass nach 21:30 Uhr 
keine ordentlichen Tagesordnungspunkte 
mehr aufgerufen werden.

Werkausschuss
Dienstag, 10. Oktober 2023
2. Wasserversorgung: Sanierung Wasser-

behälter, Möglichkeiten der Behälter-
sanierung, Bericht

3. Wasserversorgung: Trinkwasserver-
ordnung 2023 (TrinkwV), aktuelle 
Änderungen, Bericht

4. Stadtwerke, Aufnahme eines Darlehens; 
Beschluss (Nachtrag)

5. Quartalsberichte III/2023 Betriebshof 
und Stadtwerke (Nachtrag)

Hauptausschuss
Dienstag, 17. Oktober 2023
2. Imkerverein Königsbrunn e.V. – Antrag 

auf Aufnahme in die Förderrichtlinie 
der Stadt Königsbrunn; Beschluss

3. Aufnahme vom Schachclub Königs-
brunn e.V. in die städtische Sport-
förderrichtlinie nach Anlage 1; Be-
schluss

4. Antrag auf Investitionszuschuss – TSV 
Königsbrunn, Tennis; Beschluss

5. Verpachtung einer Teilfläche der Fl.Nr. 
106/13 Gemarkung Königsbrunn 
(Fläche nördl. des Sportpavillon) an den 
Verein Roadrunner TruckModellTeam 
zum Zwecke des Aufbaus eines Vereins-
geländes mit Übungsbereich; Beratung 
und Beschlussfassung

Stadtrat
Dienstag, 24. Oktober 2023
2.    Etablierung eines Citymanagements, 

möglicher Ausschreibungsvorschlag

Stadtrat*
Dienstag, 7. November 2023

Hauptausschuss*
Donnerstag, 9. November 2023

Bauausschuss*
Dienstag, 14. November 2023

Hauptausschuss*
Dienstag, 21. November 2023

Hauptausschuss*
Donnerstag, 23. November 2023

Werkausschuss*
Dienstag, 28. November 2023

Hauptausschuss*
Donnerstag, 30. November 2023

*Tagesordnung bei Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt; ab zehn Tage vor 
Termin hinterlegt unter koenigsbrunn.
ratsinfomanagement.net/termine

Stadtkasse 
Amtliche Bekanntmachung

Die Stadtkasse Königsbrunn macht darauf 
aufmerksam, dass am

15.11.2023

folgende Abgaben (Steuer- und Gebühren-
verpflichtungen) fällig werden:

Gewerbesteuer (Vorauszahlung)

Grundsteuer -A- und -B-

Abfallbeseitigungsgebühren

Hiermit weisen wir nochmals darauf hin, 
dass mit Wirkung vom 01.02.2001 der 
bargeldlose Zahlungsverkehr bei der 
Stadtkasse Königsbrunn eingeführt wurde. 
Es besteht somit nur noch die Möglichkeit 
der Zahlung per Überweisung, Scheck und 

Lastschrifteinzug. Bitte hierzu unbedingt 
die zugeteilte Finanzadresse angeben.

Bei den Stadtwerken Königsbrunn werden 
fällig:

Kanal- und Wassergebühren

(Jahresabrechnung und Vorauszahlung)

Wichtiger Hinweis:
Wird eine Steuer nicht bis zum Ablauf 
des Fälligkeitstages entrichtet, so ist für 
jeden angefangenen Monat der Säumnis 
ein Säumniszuschlag von eins von Hundert 
des abgerundeten rückständigen Steuer-
betrages zu entrichten; abzurunden ist auf 
den nächsten durch fünfzig Euro teilbaren 

Betrag (§ 240 Abgabenordnung). Säumnis-
zuschläge entstehen kraft Gesetzes allein 
durch Zeitablauf ohne Rücksicht auf ein Ver-
schulden des Steuerpflichtigen (BFH-Urteil 
vom 17.7.1985, BStBl II 1986 S. 122). Für 
die Abgaben nach dem Kommunalabgaben-
gesetz und Abgaben, die aufgrund anderer 
Gesetze erhoben werden, sind gemäß Art. 
13 Abs 1. Nr. 5 Kommunalabgabengesetz 
die Bestimmungen der Abgabenordnung 
entsprechend anzuwenden.

Auf die Anrechnung der gesetzlichen Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge kann auf-
grund des § 240 Abgabenordnung i.V. m. 
Art. 13 Kommunalabgabengesetz nicht ver-
zichtet werden.

 Aus dem Rathaus

10 11/2023



Umgestaltung der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
Gewerbe, Handel, Praxen und Gastronomie sind weiterhin erreichbar
Der zentrale Bereich der Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße zwischen Gartenstraße 
und Marktstraße wird umgestaltet. Zum 
heutigen Stand ist der Abschluss der 
gesamten Maßnahme, die zur „Vision 
Zentrum 2030“ gehört, für Früh-
jahr 2024 vorgesehen. Die geänderten 
avv-Busfahrpläne finden Sie unter  
www.avv-augsburg.de.

Baufortschritt
Seit Mitte Oktober laufen auf dem östlichen 
Gehweg zwischen Heimgartenstraße und 
St.-Johannes-Straße die Pflasterarbeiten. 
Voraussichtlich bis Mitte Dezember sollten 
diese Arbeiten abgeschlossen sein.
Ebenfalls Mitte Oktober wurde die Einbahn-
straße zwischen Kriegerdenkmal und der 
Zufahrt zu den Kaufarkaden auf die öst-
liche, bereits gepflasterte Fahrbahn ver-
legt. In dem westlichen Bereich finden im 
November Tiefbauarbeiten statt. Der Fuß-
gängerschutzweg unter den Arkaden ist 
davon nicht betroffen und ist begehbar – 
alle Gebäude sind weiterhin erreichbar.
Die Osthälfte im Einmündungsbereich 
Marktstraße in die Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße wird voraussichtlich Mitte 
November fertig gepflastert sein, sodass 
die Zufahrt zum Sparkassen-Parkplatz dann 
von der Marktstraße aus wieder leichter er-
reichbar sein wird. Die Abfahrt zwischen 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße und Markt-
straße bleibt jedoch weiterhin gesperrt.
Einen Ausblick auf die weiteren Arbeiten 
finden Sie auf Seite 3.

Radfahrer
Radfahrer dürfen und müssen wie bis-
her auch auf der Fahrbahn fahren. Das 
Radfahren auf dem Gehweg ist aufgrund 
der geringen Breite von 1,3 m und der 
damit zusammenhängenden Unfallgefahr 
verboten. Wir vertrauen hier weiterhin auf 
das Verständnis und die Rücksichtnahme 
aller Verkehrsteilnehmer!
Nochmals ein wichtiger Hinweis: Das 
Radfahren entgegen der Einbahnstraßen-
regelung ist nicht gestattet und birgt 
ein hohes Unfallpotential – vor allem 
mit querenden Fußgängerinnen und Fuß-
gängern!

Auf der städtischen Homepage  
www.koenigsbrunn.de finden Sie jeweils 
aktuelle Informationen zum Stand der 

Bauarbeiten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Wir bauen für Sie!

Vorschriftsmäßig unterwegs: Ein Fahrradfahrer, der in Fahrtrichtung auf der Straße mit-
fährt – hier auf Höhe des Kriegerdenkmals, wo die Fahrbahn im Oktober einige Meter nach 
links, also Richtung Osten, verlegt wurde und nun über den bereits fertig gepflasterten 
Bereich führt. Fotos: Anke Maresch

Die Cortenstahlummantelungen an den Hochbeeten im zentralen Bereich sind angebracht. 

Aus dem Rathaus 
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Neue Öffnungszeiten im Bürgerservicezentrum 
Marktstraße 3a
Ab 1. Dezember 2023 gelten im gesamten 
Bürgerservicezentrum in der Marktstraße 
3a neue Öffnungszeiten:

Montag: 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag: 07:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
und 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
(ausschließlich nach Terminvereinbarung)

Die Öffnungszeiten müssen angepasst 
werden, da mit dem zur Verfügung 
stehenden Personal vor allem im Ein-
wohnermeldeamt die bisherigen Zeiten 
nicht mehr abgedeckt werden können.

Das sind die Änderungen im Detail:
Montag:
• Der bereits bekannte frühe Öffnungs-

termin am Dienstag wird sehr gut an-
genommen, deshalb können Sie nun 
auch montags bereits ab 7:00 Uhr Ihre 
Angelegenheiten im Bürgerservice-
zentrum erledigen (bisher 08:00 Uhr).

• Der Parteiverkehr endet mittags um 
12:00 Uhr (bisher 12:30 Uhr).

Dienstag:
• Dienstags schließt das Bürgerservice-

zentrum nun schon um 15:30 Uhr (bis-
her 16:00 Uhr). Es werden aber alle 
Bürgerinnen und Bürger bedient, die 
bis 15:30 Uhr anwesend sind.

Donnerstag:
• Mittags endet der Parteiverkehr 

bereits um 12:00 Uhr (bisher 12:30 
Uhr).

• Am Abend wird das Bürgerservice-
zentrum nun um 17:30 Uhr ge-
schlossen (bisher 18:00 Uhr). Alle, 
die bis 17:30 Uhr das Bürgerservice-
zentrum betreten haben, können aber 
ihre Angelegenheiten noch erledigen.

Freitag:
• Freitags ist Publikumsverkehr im 

Bürgerservicezentrum nun aus-
schließlich mit Terminvereinbarung 
möglich.

• Der Parteiverkehr endet mittags 
bereits um 12:00 Uhr (bisher 12:30 
Uhr).

Prinzipiell gilt:
Bitte vereinbaren Sie möglichst einen 
Termin und geben Sie hier Ihre zu 
erledigenden Angelegenheiten voll-
ständig an, um lange Wartezeiten zu ver-
hindern!

Ergebnisse der Landtags- und Bezirkswahl 
in Königsbrunn
Am 8. Oktober 2023 fanden die Landtags- 
und Bezirkswahlen statt. In Königbrunn 
haben von 20.124 Wahlberechtigen ins-
gesamt 14.072 Wählerinnen und Wähler 
abgestimmt, was einer Wahlbeteiligung 
von 69,9 % entspricht.

In den 16 Urnenwahllokalen wurden 
insgesamt 7.779 Stimmen ausgezählt. 
6.293 Personen wählten per Briefwahl.

Landtagswahl
CSU: 37,7 %
Grüne: 10,9 %
Freie Wähler: 12,4 %
AfD: 19,7 %
SPD: 7,3 %
FDP: 5 %
Die Linke: 1,4 %
Bayernpartei: 0,8 %
ÖDP: 1,0 %
Die Partei: 1,7 %
Tierschutzpartei: 0,4 %
V-Partei: 0,3 %
dieBasis: 1,3 %

Detaillierte Ergebnisse zur Landtags-
wahl finden Sie auf unserer Homepage  
www.koenigsbrunn.de bzw. mit diesem QR-
Code:

Bezirkswahl
CSU: 40,3 %
Grüne: 10,5 %
Freie Wähler: 11,3 %
AfD: 19,2 %
SPD: 7,2 %
FDP: 3,5 %
Die Linke: 1,7 %
Bayernpartei: 0,9 %
ÖDP: 1,4 %
Die Partei: 1,5 %
Tierschutzpartei: 0,6 %
V-Partei: 0,4 %
dieBasis: 1,4 %

Detaillierte Ergebnisse zur Bezirks-
wahl finden Sie auf unserer Homepage  
www.koenigsbrunn.de – oder ganz einfach 
mit diesem QR-Code:

Königsbrunner Ergebnisse 
der Landtagswahl 2023

Königsbrunner Ergebnisse 
der Bezirkswahl 2023
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Kommunale IT-Zusammenarbeit 
Mit der Verwaltungsgemeinschaft Großaitingen und Kutzenhausen
„Es geht vor allem darum, dem Fachkräfte-
mangel entgegenzusteuern!“ 1. Bürger-
meister Franz Feigl konnte Ende September 
die drei Vertreter der Verwaltungsgemein-
schaft Großaitingen mit den Gemeinden 
Großaitingen, Kleinaitingen und Ober-
ottmarshausen im Rathaus begrüßen. 
Unterschrieben wurde eine Zweckverein-
barung zur Zusammenarbeit mit der Königs-
brunner Abteilung für Informations- und 
Kommunikationstechnik. Das Ziel: Die 
Königsbrunner Stadtverwaltung stellt ihr 
gebündeltes IT-Know-how auch kleineren 
Gemeinden zur Verfügung – für die Ver-
waltungen selbst, aber vor allem auch für 
deren Schulen. Elektronisches Dokumenten-
Management, Online-Dienste oder auch 
Smart-City und Social Media sind hier nur 
einige der Stichworte. Dabei ist die Zu-
sammenarbeit für Königsbrunn nicht mit 
finanziellem Gewinn verbunden. 
Deshalb waren nicht nur Bürgermeister 
und VG-Vorsitzender Erwin Goßner (Groß-
aitingen), Bürgermeister Rupert Fiehl 
(Kleinaitingen) und Bürgermeister Andreas 
Reiter (Oberottmarshausen) zur Unter-
schrift gekommen. Auch Bürgermeister 
Andreas Weißenbrunner (Kutzenhausen) 
war dabei; er wird ab Anfang 2024 eben-
falls die Königsbrunner IT-Kompetenz für 
seine Gemeinde nutzen. Einig waren sich 
alle Anwesenden, dass das Konzept gerade 
für kleinere Gemeinden, die sich kaum eine 
eigene IT-Abteilung leisten können, von 
unschlagbarem Vorteil ist: Ob PC, Telefon-
anlage, Kopierer, Fax oder die komplette 
IT-Schulausstattung – alles wird von einer 
Stelle aus koordiniert, organisiert und über-
wacht.

Wachsende IT-Anforderungen
Die drei VG-Bürgermeister waren von dem 
Königsbrunner Angebot, das damals bei einer 
Sitzung des LechWertach-Begegnungslandes 
vorgestellt wurde, sofort begeistert. Die 
Kommunen werben sich gegenseitig kein 
Personal ab, die Vorgaben des bayerischen 
Digitalgesetzes können eingehalten werden. 
Auch kleine Kommunen können damit eine 
hochprofessionelle IT-Betreuung nutzen. 
Und wenn krankheits- oder urlaubsbedingt 
der zuständige Profi ausfällt, steht im 
Hintergrund eine ganze Abteilung als Ver-
tretung bereit. Bürgermeister Erwin Goßner: 
„Die IT-Anforderungen wachsen beständig 
– sowohl im Blick auf die Vorschriften des 
bayerischen Digitalgesetzes wie auch im 
Blick auf die Cyber-Kriminalität, die eine 
enorme Bedrohung für die Kommunen dar-
stellt. Mit der Zusammenarbeit wird die 
Datensicherheit auf ein ganz anderes Level 

gestellt!“ Für Bürgermeister Rupert Fiehl aus 
Kleinaitingen ist das Angebot ein weiterer 
Beweis für die gute Zusammenarbeit im Be-
gegnungsland LechWertach. Bürgermeister 
Andreas Reiter und Bürgermeister Andreas 
Weißenbrunner betonen vor allem auch 
den Austausch auf Augenhöhe: „Hier will 
niemand nur einfach Dienstleistungen ver-
kaufen!“

„Wir verstehen auch Verwaltung“
IT-Leiter Manfred Birling kann die Be-
geisterung gut nachvollziehen: „Wir ver-
stehen auch Verwaltung, denn wir bilden 
auch aus!“ In ihrer Azubi-Zeit eignen sich 
die Fachinformatiker in der Königsbrunner 
Stadtverwaltung Verwaltungswissen an und 
sind damit im Vergleich zu externen An-
bietern im Vorteil, wenn es um die spezi-
fischen IT-Bedürfnisse von Kommunen geht. 
Seit Frühjahr 2023 betreut seine Abteilung 
bereits die Gemeinde Graben. Hier hat vor 
kurzem eine Umfrage unter den Mitarbeitern 
ein sehr hohes Maß an Zufriedenheit bezüg-
lich Kompetenz, Schnelligkeit und Freund-
lichkeit der Königsbrunner IT-ler ergeben.

Vernünftiges Wachstum
Mit Blick auf die Feuerbeschau oder auch 
das geplante Energiewerk ist für 1. Bürger-
meister Franz Feigl kommunale Zusammen-
arbeit ein wichtiger Weg in die Zukunft.
Angesichts zahlreicher weiterer kommunaler 
Interessenten, die es bereits gibt, betont 
er jedoch: „Unser Angebot muss vernünftig 

wachsen und für uns leistbar sein!“ Vor 
allem die Fahrzeiten der Mitarbeiter müssten 
im Blick behalten werden – mehr als 30 
Minuten dürften es nicht sein. Denn auch 
wenn heutzutage vieles per Fernwartung 
machbar ist, ist vor allem an den Schulen 
oftmals IT-Unterstützung vor Ort gefragt. 
Manfred Birling: „Das ist auch der Grund, 
warum die AKDB, die Anstalt für Kommunale 
Datenverarbeitung in Bayern, kein ge-
bündeltes Angebot für kleinere Kommunen 
bereithalten kann.“ Auch das Landrats-
amt könne solch eine Unterstützung nicht 
leisten. Angedacht ist, die Königsbrunner IT 
mittelfristig in ein Kommunalunternehmen 
zu überführen, was flexiblere Vergütungs-
möglichkeiten eröffnen würde. Franz Feigl: 
„Personal-Gewinnung und -Erhaltung ist das 
Ziel!“

Ab Januar 2024 kann auch Andreas 
Weißenbrunner (li.), Bürgermeister der 
Gemeinde Kutzenhausen, auf die Unter-
stützung der Königsbrunner IT-Abteilung 
bauen.

Mit Vertrag und per Handschlag besiegelt – die IT-Zusammenarbeit zwischen Königsbrunn 
und der Verwaltungsgemeinschaft Großaitingen. (v.l.): IT-Leiter Manfred Birling, Bürger-
meister Erwin Goßner (Großaitingen und VG-Vorsitzender), Bürgermeister Rupert Fiehl 
(Kleinaitingen), Bürgermeister Andreas Reiter (Oberottmarshausen) und 1. Bürgermeister 
Franz Feigl.  Fotos: Anke Maresch
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Ablesung und Mitteilung des Wasserverbrauchs 
Zählerstandsmeldungen an die Stadtwerke
Wie im vergangenen Jahr werden die Stände 
der Wasserzähler nicht mehr durch die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt-
werke Königsbrunn persönlich vor Ort ab-
gelesen, sondern müssen gemeldet werden.

Rückmeldungs-Karte
Ende November erhalten die Grundstücks-
eigentümer bzw. Gebührenpflichtigen ein 
Schreiben der Stadtwerke Königsbrunn 
mit einer vorgefertigten Rückmeldungs-
Karte. Hier sind nur noch der Zählerstand 
und das Ablesedatum einzutragen. Die aus-
gefüllte Karte muss bis spätestens 15. 
Dezember 2023 portofrei an das Rechen-
zentrum zurückgeschickt werden (Einwurf 
in einen Briefkasten der Deutschen Post).

Online-Meldung
Alternativ können der Zählerstand und 
das Ablesedatum auch über ein Online-
Portal übertragen werden. Den Link hier-

zu finden Sie ab Ende November auf der 
Homepage der Stadtwerke Königsbrunn  
(www.koenigsbrunn-stadtwerke.de). Zu-
dem erreichen Sie die Erfassungsmaske 
auch über einen auf der Karte abgedruckten 
QR-Code.

Auch in diesem Fall muss die Rückmeldung 
bis spätestens 15. Dezember 2023 
erfolgen.

Bitte beachten Sie:
Aus organisatorischen Gründen ist die 
Zählerstandsmeldung ausschließlich 
über diese beiden genannten Kanäle 
möglich. Eine Zählerstandsmeldung 
auf anderem Weg (Telefon, E-Mail, 
Fax o. ä.) kann nicht mehr entgegen-
genommen werden! Erfolgt keine oder 
eine verspätete Zählerstandsmeldung, 
wird der Verbrauch geschätzt und ent-
sprechend abgerechnet.

So wird die Rückmeldungskarte aussehen, 
die die Grundstückseigentümer bzw. Ge-
bührenpflichtigen zugeschickt bekommen.

Erweiterte Öffnungszeiten im Gymnasium-Hallenbad 
Auch am Wochenende öffentliches Schwimmen
Gute Nachrichten aus der Stadtverwaltung 
für alle Schwimmfreunde: Das Gymnasium-
Hallenbad im Alten Postweg 3 hat ab sofort 
erweiterte Öffnungszeiten! In der Winter-
saison, also von Oktober 2023 bis April 
2024, steht das Bad nun zusätzlich auch am 
Wochenende für öffentliches Schwimmen 
zur Verfügung.
Mittwoch: 20:00 – 22:00 Uhr
Freitag: 20:00 – 22:00 Uhr
Samstag: 17:30 – 22:00 Uhr
Sonntag: 08:00 – 18:00 Uhr
Die Kasse schließt immer 45 Minuten vor 
Ende der Öffnungszeiten.

Bitte beachten Sie: Alle Öffnungszeiten 
gelten nur während der Schulzeit; in den 
Schulferien hat das Schwimmbad ge-
schlossen.

Eintritt:
Kinder bis 7 Jahre: frei
Kinder / Jugendliche, 7 bis 17 Jahre:  
1,50 Euro
Erwachsene: 3 Euro
In der Sommersaison 2024 hat das Hallen-
bad dann wieder wie bisher nur mittwochs 
und freitags geöffnet.

 Foto: Wolfgang Staible

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
Sonntag, 19. November 2023
Zur Gedenkfeier am Volkstrauertag lädt die Stadt Königsbrunn am Sonntag, 19. November 2023, ein. 
Um 8:30 Uhr findet in der katholischen Kirche St. Ulrich ein Gottesdienst statt. Im Anschluss, gegen  
9:15 Uhr, stellt sich der Trauerzug vor der Kirche auf und zieht über die Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
zum Kriegerdenkmal.

In einer musikalisch umrahmten Gedenkfeier mit Kranzniederlegung, begleitet von Fahnenabordnungen 
verschiedener Vereine, wird dort Opfern von Krieg, Terrorismus und politischer Verfolgung gedacht.

Das Kriegerdenkmal in Königsbrunn, Foto: Anke Maresch
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Neubürger-Empfang 2023 
Verkaufsschlager Königsbrunn
Wie immer fand auch dieses Jahr wieder 
der Königsbrunner Neubürger-Empfang vor 
dem Weinfest statt: Angeschrieben wurden 
1.142 Haushalte, die vom 1. Juli 2022 bis 
30. Juni 2023 Königsbrunn als neue Heimat 
ausgewählt hatten. Weit über 100 Personen 
folgten am 15. September 2023 der Ein-
ladung; sie ließen sich im Rathaus-Foyer 
von 1. Bürgermeister Franz Feigl kurzweilig 
über das frühere und heutige Leben in 
Königsbrunn informieren.
Er erzählte von der Entwicklung Königs-
brunns vom armen, aber „Stein-reichen“ 
Dorf bis hin zur heutigen größten Stadt im 
Landkreis Augsburg, zur siebtgrößten Stadt 
in Bayerisch Schwaben und 38igstgrößten 
Stadt in Bayern, in der mehr als 100 
Nationen zusammenleben. 1842 wurde 
die Kolonie zur selbstständigen Gemeinde 
und 1967 zur Stadt erhoben, die heute ca. 
29.500 Einwohnern ihr Zuhause nennen 
können.

„Der Verkaufsschlager Königsbrunns 
ist die Lage!“
Damals wie heute kann Königsbrunn vor 
allem mit einer guten Lage und schnellen 
Erreichbarkeit punkten: über die B17 und 
die naheliegende Autobahn, seit knapp 
zwei Jahren mit der Straßenbahn Linie 3, 
mit Busverbindungen auf kurzem Weg nach 
Mering oder nach Bobingen zum Bahnhof.
Franz Feigl berichtete über den welt-
weit erfolgreichen Maschinenbau-Stand-
ort Königsbrunn und warb für die örtliche 
Gastronomie, für Handel und Gewerbe, 
für die Vereine, die zahlreichen Freizeit-
möglichkeiten, die Feste und Märkte, die 
vielen liebevoll gestalteten Spielplätze 
und das reichhaltige sportliche, kulturelle, 
soziale und kirchliche Leben in Königs-
brunn.
Themen waren auch die Anleinpflicht 
für Hunde im Stadtgebiet und dass ruhe-
störende Haus- und Gartenarbeiten nur 
an Werktagen – also Montag bis Samstag 
– von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 
bis 20:00 Uhr erlaubt sind, während Rasen-
mähen lediglich bis 19:00 Uhr gestattet 
ist. Der 1. Bürgermeister erinnerte zudem 
an die große Bedeutung von sauberem 
Trinkwasser, zumal hier vor Ort in Sicker-
schächten und Rigolen versickert wird.
Präsentiert wurde an diesem Freitagnach-
mittag auch der Sonnenschein-Gutschein 
des LechWertach-Begegnungslandes, der 
vielseitig als Geschenkidee einsetzbar ist. 
Mit Blick auf den Anker, der vor dem Rat-
haus liegt, berichtete der 1. Bürgermeister 
von der Partnerstadt Rab. An die an-

wesenden Neubürgerinnen und Neubürger 
ging zudem seine Bitte, eine gute Nachbar-
schaft zu pflegen – auch im Hinblick auf 
Wohnungseinbrüche.

Werbeblock in eigener Sache
Vorgestellt wurden bei der Veranstaltung 
die anwesenden städtischen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter und die Mit-
glieder des Königsbrunner Stadtrates. Und 
mitten im Neubürger-Empfang gab es auch 
noch einen „Werbeblock in eigener Sache“: 

Marie Giesa, Sophia Nissen, Melissa Riedl 
und Tamara Christ (im Foto v. l.), die im 
September bei der Königsbrunner Stadtver-
waltung ihre Ausbildung zur „Verwaltungs-
fachangestellten Fachrichtung Kommunal-
verwaltung“ begonnen haben, berichteten 
von ihren ersten Erfahrungen und warben 
für die Stadt als vielseitige Ausbildungs-
stelle.

 Fotos: Anke Maresch
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Infoveranstaltung Schallemissionen Linie 3 
Ergebnispräsentation
Seit 12.12.2021 verbindet die Straßen-
bahn Linie 3 Königsbrunn mit Augsburg. 
Vor allem in den Bereichen Mindelheimer-
Bogen und Ammersee-Bogen häufen sich 
seitdem die Beschwerden der Anwohner 
bezüglich Lärm und Vibration.
Zur Infoveranstaltung „Schallemissionen 
Linie 3“ hatte deshalb die Stadtverwaltung 
Königsbrunn am 11. Oktober 2023 ein-
geladen. Die Bauherren der Linie 3, die 
Stadtwerke Augsburg (swa), hatten sich für 
diesen Termin entschuldigen lassen. Aus der 
städtischen Abteilung Tiefbau präsentierten 
Darko Perkovic und Leiter Jörg Kratzer die 
top-aktuellen Ergebnisse von Schallschutz-
untersuchungen, die die Stadt Königsbrunn 
in Auftrag gegeben hatte und die mögliche 
Lösungsansätze aufzeigen. Innerhalb der 
Präsentation wurden auch Filmausschnitte 
gezeigt, um Kurvenquietschen, Schienen-
singen und Rattern zu demonstrieren. Be-
tont wurde dabei, dass das unangenehme 
Quietschen nicht (nur) ein Thema der Laut-
stärke, sondern vor allem der Frequenz-
Änderungen ist.

Bisherige Schallschutz-Maßnahmen
Das Gleisbausystem Travetto, Rasen-
gleis mit tiefliegender Vegetationsebene, 
hochelastische Zwischenlagen mit einer 
statischen, besonders weichen Federziffer 
17 kN/mm (üblich sind 60-100 KN/mm), 
rechts und links entkoppelte Schienen - das 
sind die Maßnahmen, die von den Stadt-
werken Augsburg laut genehmigtem Plan 
beim Bau der Straßenbahnlinie umgesetzt 
wurden. Zudem wurden gemäß Planfest-
stellungsverfahren der Regierung von 
Schwaben an verschiedenen Stellen Schall-
schutzwände erstellt. Die Stadt Königs-
brunn hat ergänzend auf eigene Kosten 
zusätzliche Schallschutzwände aufbauen 
lassen. An verschiedenen Stellen wurde die 
Fahrgeschwindigkeit bereits von 50 auf 40 
bzw. 30 km/h reduziert.

Beauftragte Untersuchungen
Vor diesem Hintergrund hat die Stadt 
Königsbrunn zum einen die Technische 
Universität München beauftragt, die „Lärm- 
und Erschütterungssituation der Straßen-
bahnlinie 3 im Bereich Königsbrunn“ zu 
untersuchen. Zudem wurde auch die Firma 
Müller-BBM Industry Solutions GmbH be-
auftragt, Schallmessungen vorzunehmen. 
Hier war die wichtigste Frage: Kann durch 
das Aufbringung von Schmiermittel das 
Kurvenquietschen reduziert werden? Dafür 
wurde am 20. Juni 2023 ab vormittags 
durch die swa eine Schienenschmierung 

vorgenommen. Das Ergebnis war positiv 
– die Quietschgeräusche waren ver-
schwunden. Erst am Folgetag gegen Mittag, 
als die Wirkung nachließ, kam es wieder zu 
einer schrittweisen Verschlechterung.

16 Tage Geschwindigkeitsmessung, 
13. bis 29. Juni 2023
Am Ammersee-Bogen  
(auf 30 km/h begrenzt)

Fahrtrichtung Königsbrunn – Augsburg:
Zahl der gemessenen Fahrten: 1.165
Davon schneller als 33 km/h: 35 Fahrten
Höchste gemessene Geschwindigkeit:  
40 km/h

Fahrtrichtung Augsburg – Königsbrunn:
Zahl der gemessenen Fahrten: 1.094
Davon schneller als 33 km/h: 86 Fahrten
Höchste gemessene Geschwindigkeit:  
42 km/h

Mögliche Lösungen

Geschwindigkeitsreduktion
Jede weitere Geschwindigkeitsreduzierung 
lehnen die swa kategorisch ab, um die 
Fahrtdauer nicht zu verlängern.

Schienenbenetzungsanlage
Diese Anlage benetzt die Schienen mit 
Wasser und verringert das Quietschen. 
Allerdings ist diese Technik frostgefährdet, 
muss also im Winter abgestellt werden. 
Daher wurde diese Variante nicht näher 
untersucht.

Schienenstegdämpfer  
(schwerer Gummi mit Stahleinlage)
Sie dämpfen vor allem das Schienen-
singen (ca. 1 – 2,5 kHz) um ca. 7,4 dB 
und senken den Gesamtschallpegel je 
nach Einbausituation um bis zu ca. 7 dB. 
Diese wartungsarme Variante wird durch 
das Gutachten TU München befürwortet: 
Die Luftschallabstrahlung kann durch die 
Schienenstegdämpfer reduziert werden, 
was auch bei einer Untersuchung in Wien 
bestätigt wurde. Die swa sehen im Ein-
satz von Schienenstegdämpfern ebenfalls 
eine Möglichkeit, die Schwingungen der 
Schiene, das sogenannte „Schienensingen“, 
zu mindern.
Die Materialkosten liegen bei ca. 200.000 
Euro für zweimal je 125 m (Ammersee-
Bogen, Mindelheimer-Bogen).

Schienenschmieranlage
Diese Anlage dämpft vor allem das Kurven-
quietschen (ca. 5 – 20 kHz) um 6 bis >10 
dB(A) und den Gesamtschallpegel um ca. 
5 dB(A). Die Wirkung ist bei dem Test im 
Juni per Schallmessung und durch positive 
Rückmeldungen der Anwohner bestätigt.
Die Materialkosten liegen bei ca. 150.000 
Euro für vier Schmieranlagen. Mögliche Ein-
bauorte wären Fahrtrichtung Königsbrunn-
Augsburg nördlich der Königsallee und kurz 
vor der Haltestelle „Mindelheimer Straße“. 
In Fahrtrichtung Augsburg-Königsbrunn 
könnte nach dem Bahnübergang „Maria 
unterm Kreuz“ und nach dem Bahnüber-
gang „Siedlerweg“ eine Schienenschmier-
anlage eingebaut werden. Die swa stehen 

Darko Perkovic vom städtischen Tiefbauamt (rechts im Bild) und Leiter Jörg Kratzer 
präsentierten die Untersuchungen, bei denen zahlreiche Aspekte – wie zum Beispiel auch 
die Witterung – mitberücksichtigt wurden. Foto: Anke Maresch

 Aus dem Rathaus

16 11/2023



Bürgerfrage des Monats
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
an dieser Stelle gehen wir in jeder 
Ausgabe des Mitteilungsblattes auf 
ein Anliegen ein, das uns von Ihrer 
Seite erreicht. Voraussetzung für die 
Aufnahme in die neue Rubrik ist, dass 
es sich um ein Thema handelt, das 
viele Menschen bewegt. Mit der Be-
antwortung Ihrer Fragen wollen wir 
für noch mehr Transparenz sorgen und 
Hintergründe erläutern.

„In der Gartenstraße ist kurz vor der 
Kreuzung Alter Postweg / Geschwister-

Scholl-Straße die erlaubte Höchst-
geschwindigkeit in beide Richtungen auf 
30 km/h begrenzt. Wie schnell darf ich 

nach der Kreuzung fahren?“

Im genannten Bereich weist kurz vor der 
Kreuzung Alter Postweg / Geschwister-
Scholl-Straße in beiden Richtungen ein 
Tempo-30-Schild auf die Geschwindig-
keitsbeschränkung hin. Die Verkehrs-
zeichen wurden circa 200 Meter vor und 
hinter den Einmündungen Alter Post-
weg und Geschwister-Scholl-Straße an-
gebracht. Die Beschilderung mit dem 
Gefahrzeichen wurde seinerzeit an-
geordnet, um den auf den Kreuzungs-
bereich zufahrenden Individualverkehr 
zu verlangsamen. Die Geschwindigkeits-
beschränkung gilt aufgrund der Ampel 
sowie des Radfahrerstreifens. Damit soll 
insbesondere der Schulwegsicherheit 
Rechnung getragen werden. Rechtlich 
kann bei „Tempo 30“ in Verbindung mit 
einem Gefahrzeichen davon ausgegangen 

werden, dass unmittelbar nach der Ge-
fahrenstelle wieder das Innerortstempo 
50 gilt – es sei denn, dies ist über zusätz-
liche Verkehrszeichen gesondert geregelt. 
Zudem wird eine Temporeduzierung un-
mittelbar nach einer Einmündung auf-
gehoben und es gilt wieder das Inner-
ortstempo 50 Stundenkilometer (§ 3 
Straßenverkehrsordnung). Das bedeutet: 
Wer von einer der beiden Seitenstraßen 
in die Gartenstraße einbiegt, kann – mit 
Rücksichtnahme auf möglicherweise 
querenden Fußgänger- oder Fahrradver-
kehr – auf maximal 50 Stundenkilometer 
beschleunigen, da die Gefahrstelle nach 
dem Kreuzungsbereich vorbei ist. Sollte 
die Gefahrstelle für einen längeren Teil 
der Fahrbahn bestehen, muss dies ent-
sprechend beschildert sein.

dem Einbau eher kritisch gegenüber, da 
sie nach ihren eigenen Untersuchungen 
nichts bewirke. Auf eigene Kosten könne 
die Stadt solch eine Anlage aber natürlich 
installieren lassen.

Diskussions- und Fragerunde
In der anschließenden Diskussionsrunde 
stand 1. Bürgermeister Franz Feigl für 
Fragen der rund 80 Besucherinnern und Be-
sucher bereit. Er unterstrich, dass die Stadt 
Königsbrunn bei einer Straßenbahnlinie, 
die Anfang der 2020er-Jahre in einem eng 
bebauten Wohngebiet eingerichtet wurde, 
das technisch Bestmögliche von den Bau-
herren erwartet habe. Beifall gab es für 
die grundsätzliche Aussage eines Bürgers, 
dass die Stadt Königsbrunn wertschätzend 
mit den Betroffenen umgehe und die Be-
schwerden ernst nehme. Auch auf ein Ge-
spräch mit dem Bundestagsabgeordneten 
Dr. Volker Ullrich wurde von Seiten eines 
Besuchers erinnert, bei dem ein swa-
Vertreter eine Radreifenmessanlage ver-
sprochen habe. Dass nachts um 1 Uhr, 
wenn alle Anwohner schlafen, das laute 
swa-Schienenschleifgerät unterwegs ist, 
sei eine „Frechheit“.

Eine Bürgerin monierte, dass bei dem swa-
Gutachten damals alle Werte genau auf die 
notwendigen Grenzen gerechnet gewesen 
seien, auf denen dann die Entscheidungen 

basiert hätten: „Hier trifft die Berechnung 
auf die Realität.“

Kritisiert wurden auch die fehlenden Sicht- 
und Schallschutzwände in der Donau-
wörther Straße. Laut 1. Bürgermeister Franz 
Feigl gingen die swa bei den Planungen 
und Emissionsberechnungen in diesem Be-
reich nicht von Problemen aus.

Auf die Frage, ob ein hohes Rasengleis 
nicht besser gewesen wäre, gab es eine 
klare Antwort: „Dann hätte es keine Schall-
schutzwand gegeben!“

Für eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
plädierte ein Bürger, selbst betroffener An-
wohner, aber auch gleichzeitig ehemaliger 
Straßenbahnfahrer, der die Strecke nach 
Königsbrunn bis vor kurzem selbst gefahren 
ist. Mit einer entsprechenden Ampel-
schaltung könnte der Zeitverlust von der 
Haltstelle „Königsbrunn Zentrum“ bis zur 
Mindelheimer Straße auf rund 40 Sekunden 
minimiert werden. Unter Beifall sprach er 
seine Empfehlung aus: „Eine Geschwindig-
keitsreduzierung ist machbar!“

Sehr emotional wurde die Diskussion, als 
ein Bürger darauf hinwies, dass es schon 
lange bekannt war, dass auf der frei-
gehaltenen Trasse eine Straßenbahn ge-
plant sei. Sein Rat an alle, die sich jetzt 
beschweren: „Dann ziehen Sie halt weg! 

Auch die Schallemission an der Über-
querung in der Augsburger Straße wurde 
thematisiert: „Die Autos brettern hier über 
die Schiene!“ Jörg Kratzer verwies auf den 
korrekt gebauten Übergang: „Das ist kein 
Asphaltproblem – baulich ist hier nichts zu 
machen. Eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
müsste dann über eine bestimmte Länge 
eingerichtet werden.“

So geht es weiter
Die Untersuchungsergebnisse, die an 
diesem Abend präsentiert wurden, waren 
top-aktuell – sie waren noch nicht ein-
mal im Königsbrunner Stadtrat präsentiert 
worden, der entscheiden muss, wie nun 
weiter verfahren wird. Auf den Vorschlag 
eines Bürgers, sowohl Schienenschmier-
anlage als auch Schienenstegdämpfer 
einzubauen, verwies Franz Feigl eben-
falls an den Stadtrat und erinnerte an die 
doppelten Kosten. Zu beachten sei auch, 
dass es noch weitere kritische Stellen gebe, 
wie zum Beispiel die Kemptener Straße. Ein 
Besucher wandte sich persönlich an die 
anwesenden Stadträte: „Unterstützen Sie 
uns – es liegt in Ihren Händen!“ Beifall 
der Anwesenden gab es auch für den 
Wunsch an den 1. Bürgermeister, mit den 
nun vorliegenden Daten nochmals mit der 
Regierung von Schwaben in Verhandlung zu 
treten. Franz Feigl: „Wir versuchen, für Sie 
das Bestmögliche herauszuholen!“
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Der Winter kann kommen 
Pflichten im Winterdienst
Die Vorbereitungen für einen guten Start 
in die Winterzeit sind im städtischen Be-
triebshof abgeschlossen: Salzlager und 
Soletank sind ausreichend bevorratet, die 
Splittkisten werden im Stadtgebiet auf-
gestellt und gefüllt.

Aufgaben der Stadt Königsbrunn
Auf öffentlichen Straßen und Wegen ist 
bei Glatteis, Schneefall oder überfrierender 
Nässe der Winterdienst der Stadt Königs-
brunn zuständig – insofern hier nicht per 
Satzung die Räum- und Streupflicht auf den 
Anlieger übertragen wurde.
Das Ziel des städtischen Winterdienstes: Die 
öffentliche allgemeine Verkehrssicherungs-
pflicht muss aufrecht erhalten bleiben, 
bzw. bei Bedarf schnellstmöglich wieder-
hergestellt werden. Damit sollen eine mög-
lichst sichere Benutzung der öffentlichen 
Straßen und Wege ermöglicht sowie Gefahr 
für Leib und Leben vermieden werden.

Von 6:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr
Alle kommunalen Winterdienstmaßnahmen 
müssen grundsätzlich in der Zeit von 6:00 
Uhr bis ca. 20:00 Uhr durchgeführt werden.
Generell richtet sich der städtische Winter-
dienst nach der Wichtigkeit der Verkehrs-
wege sowie nach der Gefährlichkeit und der 
Stärke des zu erwartenden Verkehrs. 

Hauptverkehrsstraßen und Sammel-
straßen haben immer Vorrang!
Das heißt: Zuallererst werden alle Haupt-
verkehrsstraßen inklusive der Geh- und 
Radwege und danach die Sammelstraßen 
sowie die Schulwege geräumt und gestreut.  
Zusätzlich räumen und streuen unsere Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter verschiedene 
Fußgängerüberwege, Ampelüberwege, Fuß- 
und Radwegunterführungen sowie alle 
Bushaltestellen per Hand. Dies sind der-
zeit rund 2,5 km Handräumung und etwa 
430 km Straßen- und Wegeflächen mit 
maschineller Räumung.
Erst im Anschluss daran – insofern zeitlich 
und witterungsbedingt möglich – werden 
die Wohn- und Nebenstraßen bedient.
Im städtischen Betriebshof wird jedes Jahr 
ein Räum- und Streuplan für die jeweilige 
Wintersaison erstellt. So ist hier zum Bei-
spiel ein Bereitschafts- und Weckdienst 
festgelegt, damit die Mitarbeiter des Be-
triebshofes im Einsatzfall an Werktagen ab 
etwa 4:00 Uhr ausrücken.

Aufgabe der 
Grundstückseigentümer
Durch verschiedene gesetzliche Regelungen 
und kommunale Verordnungen werden die 
Rechte und Pflichten eines Grundstück-
eigentümers bestimmt. Denn Eigentum an 
einem Grundstück zu haben bedeutet nicht 
nur, darauf zu bauen und zu leben – die 
Eigentümerin, der Eigentümer ist auch 
vollumfänglich für Schäden haftbar, die 
anderen durch das Grundstück entstehen. 
Deshalb müssen Gefahren, die von einem 
Grundstück ausgehen, umgehend gesichert 
und möglichst beseitigt werden; dabei ist 
es nicht von Bedeutung, ob es bebaut oder 
unbebaut ist. Im Winter müssen daher alle 
an das Grundstück angrenzenden Gehwege 
– dies gilt auch für nicht befestigte Geh-
bahnen in Spielstraßen – ausreichend ge-
räumt und gestreut werden.

Von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr
An Werktagen müssen Eigentümer die so-
genannte „Sicherungsfläche“ ab 7:00 Uhr 
von Schnee räumen. An Sonn- und Feier-
tagen gilt dies ab 8:00 Uhr. Bei Schnee-, 
Reif- oder Eisglätte muss Sand, Splitt oder 
andere geeignete abstumpfende Mitteln, 
jedoch nicht ätzende Stoffe (z.B. Tausalz) 
eingesetzt werden oder das Eis beseitigt 
werden.
Nur bei besonderer Glättegefahr, etwa auf 
Treppen oder bei starken Steigungen, ist 
das Ausbringen von Tausalz zulässig.
Alle Sicherungsmaßnahmen müssen bis 
20:00 Uhr so oft wiederholt werden, wie 
es notwendig ist, um Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum oder Besitz zu ver-
meiden.
Das Räumgut, also der geräumte Schnee 
oder die Eisreste, müssen so gelagert 
werden, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, 
besteht die Verpflichtung, es spätestens am 
folgenden Tag von der öffentlichen Straße 
zu entfernen. Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinläufe und Fußgängerüberwege sind 
bei der Räumung freizuhalten.

Splittboxen
In 30 Splittboxen (siehe Tabelle), die über 
das ganze Stadtgebiet verteilt sind, können 
sich Grundstückseigentümer in haushalts-
üblichen Mengen mit Splitt versorgen. 
Diesen Service bietet die Stadt Königsbrunn 
ihren Bürgerinnen und Bürgern kostenlos 
– das Streugut darf nicht weiterveräußert 
werden!

Adalbert-Stifter-Straße Ecke Heidestraße
Augustusstraße Am Trafohaus 
Blumenallee An der Bushaltestelle
Brunnenbachstraße Bei den Glascontainern
Donauwörther Straße Am Parkplatz
Egerländer Straße, Parkplatz an der Sportanlage Am Eingang von der Egerländerstraße
Eichenplatz Auf der Südostseite der Grünanlage
Enzianstaße Auf Höhe der Tiefgarage Hausnummer 55
Erna-Dörle-Weg / Weg hinter dem Trachtenheim Eingang vor der Westschule
Füssener Straße Beim Trafohaus
Füssener Straße Westseite nach Einfahrt Spielplatz
Geschwister-Scholl-Straße An der Umfahrung / Verkehrsinsel
Grundschule Süd, Fuggerstaße Beim Trafohaus
Heinkelstraße Am Trafohaus
Hunnenstraße Bei der Bushaltestelle
Karwendelstraße, Parkplatz an der Willi-Oppenländer-Halle Auf der Ostseite
Königsallee Am Parkplatz bei der Unteren Kreuzstraße, Ostseite
Lerchenstraße, Grundschule Nord Auf der Westseite 
Liebenauer Straße An der Grüninsel vor der Hausnummer 16D
Maktplatz, östlich des Rathauses Am hinteren Eingang des Rathauses
Marktstraße am Parkplatz Am Parkplatz, auf Höhe der öffentl. Toilette
Martin-Luther-Straße Südwestlich in der Grünanlage
Mindelheimer Straße Ecke Chiemseestraße
Nibelungenstraße Bei der Ampelanlage an der Augsburger Straße
Rosenstraße Nordostseite am Kindergarten
Rosenstraße Ecke Rosenstraße / Lilienstraße
St.-Johannes-Straße, Westseite Gegenüber der Fa. Holz Müller
St.-Ulrich-Straße Östl. der Einfahrt  Königsallee / Ammerseestraße
Sudetenstraße An der Ecke Alpenstraße / Sudetenstraße
Weizenstraße Am Spielplatz

Bitte beachten Sie:
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des städtischen Betriebshofs können 
den Winterdienst nur dann vorschrifts-
mäßig ausführen, wenn die Räumfahr-
zeuge genügend Platz haben. Denken 
Sie bitte daran, wenn Sie Ihr Fahrzeug 
parken! Besonders kritisch sind schmale 
Straßen: Hier muss laut Straßenver-
kehrsordnung trotz parkender Fahr-
zeuge immer ein befahrbarer Bereich 
mit einer Breite von 2,75 m bleiben 
– wenn beidseitig geparkt wird, ist es 
oftmals zu eng für die großen Winter-
räumfahrzeuge.
Beim Parken in Kurven bzw. bei Ein-
mündungen muss in jede Richtung ein 
Abstand von 5 m zum Schnittpunkt der 
beiden aufeinandertreffenden Straßen 
eingehalten werden.
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Hinschauen statt wegschauen 
Vier neue Gesichter bei der Sicherheitswacht
Die Sicherheitswacht für Königsbrunn 
und Bobingen hat Verstärkung be-
kommen: Drei Frauen und ein Mann 
haben kürzlich die Prüfung abgelegt und 
sind seitdem im Dienst der öffentlichen 
Sicherheit unterwegs. Zu den Aufgaben 
der nun insgesamt zwölf Angehörigen 
der Sicherheitswacht gehört zum einen, 
das allgemeine Sicherheitsgefühl zu er-
höhen, und zum anderen, Hilfe zu ge-
währen, wenn sie benötigt wird.

Manuela Zuschke und Anton Weichen-
berger, seit 2023 neu dabei, erzählen von 
einem nicht lange zurückliegenden Ein-
satz im Streifendienst, der sie sehr berührt 
habe. Eines Abends halfen sie einer älteren 
Dame dabei, vier schwere Säcke mit Mulch 
bzw. Erde aus ihrem Auto zu laden und 
mit dem Rollator zur Wohnung zu trans-
portieren. „Wir haben die Dame auch noch 
gestützt, und sie war richtig froh, dass wir 
da waren“, erzählt Anton Weichenberger 
strahlend. Wie seine Kollegin ist er sich 
sicher: Erlebnisse wie diese sind der Grund, 
sich für die Gemeinschaft zu engagieren 
– und die Dankbarkeit der Bürgerin eine 
Art persönliche Belohnung. Vor einigen 
Wochen half die Sicherheitswacht bei einer 
Vermisstensuche in Bobingen mit und hat 
die vermisste Person schließlich sogar ge-
funden. Auch dieses Erfolgserlebnis be-
stärkt die engagierten Männer und Frauen 
darin, sich richtig entschieden zu haben. 
„Wir sind wandelnde Notrufsäulen“, sagt 
Marita Hoppe. Durch Kommunikation und 
das Zugehen auf Menschen sorgen sie und 
ihre Kolleginnen und Kollegen für ein fried-
liches Miteinander und ein besseres Sicher-
heitsgefühl auf Königsbrunns Straßen und 
Plätzen. Die Sicherheitswacht gibt es in 
unserer Stadt seit 1996, man kennt die 
Institution und auch bereits einige Ge-
sichter – wie die von Ismael Atug, der 
bereits seit 22 Jahren dabei ist, Rudolf 
Bartetzko, Jens Richter und Siegfried 
Schumacher. Durch häufige Präsenz könne 
ein Vertrauensverhältnis insbesondere zu 
Jugendlichen aufgebaut werden, berichten 
die Männer über den guten Kontakt zu 
jungen Königsbrunnerinnen und Königs-
brunnern.

Welche Rechte hat die Sicherheitswacht?
Die Bayerische Sicherheitswacht ist an die 
Polizei angebunden und als Bindeglied 
zwischen Polizei und Bürgerschaft zu ver-
stehen. Erkennbar an den dunkelblauen 
Uniformen, sind die Ehrenamtlichen An-
sprechpartner für alle in allen Fällen. An-

liegen von Bürgern können die Männer und 
Frauen direkt an die Polizei weitergeben.
Angehörige der Sicherheitswacht tragen 
einen Dienstausweis bei sich. Wie jeder 
Bürger dürfen sie angetroffene Straftäter 
bis zum Eintreffen der Polizei festhalten. 
Sie haben das Recht auf Notwehr und Not-
hilfe bei Angriffen gegen sich selbst oder 
andere und sind zur eigenen Sicherheit 
immer zu zweit unterwegs. Ausgerüstet 
sind sie mit Digitalfunk, Erste-Hilfe-Set, 
Taschenlampe und Reizgasspray. Darüber 
hinaus hat die Sicherheitswacht die Befug-
nis zur Identitätsfeststellung. Sie darf zur 
Gefahrenabwehr Platzverweise an Personen 
erteilen und personenbezogene Daten an 
Polizei und Stadt übermitteln. Die Polizei-
inspektion Bobingen ist für die Sicher-
heitswacht in Königsbrunn und Bobingen 
zuständig, koordiniert wird sie dort von 
Polizeihauptkommissar Hermann Abele. 
Er ist Ansprechpartner für die – bislang – 
sechs Männer und ebenso viele Frauen, die 
sich in den beiden Städten engagieren. Im 
November werden fünf weitere Freiwillige 
die Prüfung ablegen und dann das Team 
zusätzlich verstärken. „Die Sicherheits-
wacht soll für Bürgernähe sorgen und die 
Polizei den Bürgern näher bringen“, betont 
PHK Hermann Abele. Die Haupt-Aufgabe sei 
Prävention.
Manuela Zuschke sagt: „Ich habe zwei 
Kinder und möchte, dass die Stadt sicher 
ist.“ Sie geht gern spazieren – auch in 
der Nähe des Skaterparks – und kann auf 
diese Weise Vergnügen und bürgerschaft-
liches Engagement verbinden. Bei Rudolf 
Bartetzko, der bereits seit zehn Jahren der 
Sicherheitswacht angehört, liegt der Fall 
etwas anders: Ihn brachte seine Frau dazu, 
sich zu bewerben. „Sie hat so entschieden“, 

lacht er, „weil sie meint, dass ich ein ‚Ge-
rechtigkeitsfanatiker‘ bin“. Einsatzorte 
der Sicherheitswacht sind in Königsbrunn 
neben dem Skaterpark Schwerpunkte wie 
beispielsweise die Haltestelle „Königs-
brunn Zentrum“. Zwei bis vier Dienste pro 
Monat leiste jeder Angehörige der Sicher-
heitswacht neben einer Berufstätigkeit für 
das Ehrenamt, sagt PHK Hermann Abele. 
Dafür gibt es eine Aufwandsentschädigung. 
Die Zeiteinteilung erfolgt je nach den 
persönlichen Möglichkeiten, vorwiegend 
aber abends und an Wochenenden. 2. 
Bürgermeister Maximilian Wellner dankte 
dem Team im Namen der Stadt Königs-
brunn. „Sie leisten wertvolle Arbeit, denn 
wir alle wissen, wie knapp Personal ist“, 
sagte er. Sein Wunsch an alle Angehörigen 
der Sicherheitswacht lautet: „Kommen Sie 
immer unverletzt zurück!“

Wer darf zur Sicherheitswacht?
Für die Sicherheitswacht bewerben können 
sich alle, die das 18. Lebensjahr voll-
endet und keine Eintragungen im Vor-
strafenregister haben. Wichtig ist, dass 
Interessenten im Monat ca. vier Stunden 
Zeit für diese Aufgabe erübrigen können. 
Auch sollte man sich gern im Freien auf-
halten und gern mit Menschen umgehen. 
Eine 40-stündige Schulungsphase schließt 
mit einer Prüfung im Polizeipräsidium 
Schwaben Nord ab. Um diese zu bestehen, 
müssen Fragen beantwortet werden wie 
beispielsweise: „Was ist eine Ordnungs-
widrigkeit?“.

Informationen gibt es bei der Polizei-
inspektion Bobingen unter Telefon 08234 
9606-0 (nach Polizeihauptkommissar 
Hermann Abele fragen).

Sicherheit für Königsbrunn: 2. Bürgermeister Maximilian Wellner, Polizeihauptkommissar 
Hermann Abele, Manuela Zuschke, Anton Weichenberger, Marita Hoppe, Sonya Yalu (alle 
vier neu 2023), Erster Polizeihauptkommissar Reinhard Weiß (Leiter PI Bobingen), Stadt-
rat und Sicherheitsreferent Helmut Schuler (vorne v. li.) sowie Rudolf Bartetzko, Jens 
Richter, Siegfried Schumacher, Ismael Atug (hinten v. li.) Foto: Ulrike Reschke
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Ampack GmbH feiert 50-jähriges Bestehen 
Maschinen aus Königsbrunn in die ganze Welt
Im Süden von Königsbrunn befindet sich 
ein international erfolgreiches Maschinen-
bau-Unternehmen: Die Ampack GmbH 
produziert Abfüll- und Verpackungs-
maschinen – insbesondere für Molkerei-
produkte – und verkauft sie weltweit.
Gegründet von Siegfried Ammann als 
Ampack Ammann im Jahr 1973, entwickelte 
sich das Unternehmen zum Technologie-
führer in seinem Bereich. Seit 2012 gehört 
das Unternehmen zur Syntegon-Gruppe.
Ende September feierte die Ampack GmbH 
mit ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie Kundinnen und Kunden auf ihrem 
Firmengelände ihr 50-jähriges Bestehen. 
1. Bürgermeister Franz Feigl gratulierte 
im Namen der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Königsbrunn dem Geschäftsführer Dr. 
Alexander Schmidt und dankte für die lang-
jährige Standort-Treue.

Seit 2012 gehört die Ampack GmbH zur 
Syntegon-Gruppe. Fotos: Christina Feichtl

1. Bürgermeister Franz Feigl (re.) überbrachte Dr. Alexander Schmidt, Geschäftsführer der 
Ampack GmbH, die Glückwünsche der Stadt zum 50-jährigen Jubiläum.

Jubiläum bei Ettlinger Kunststoffmaschinen 
Seit 33 Jahren in Königsbrunn, seit 40 Jahren am Markt

Von einer Manufaktur für Maschinen für 
die Kunststoffindustrie entwickelte sich die 
Firma Ettlinger Kunststoffmaschinen GmbH 
seit ihrer Gründung vor 40 Jahren zum 
Industriebetrieb und Global Player mit dem 
Namen MAAG Ettlinger.
Gebaut werden in dem seit 1990 in Königs-
brunn ansässigen Betrieb Hochleistungs-
schmelzefilter und Spritzgießmaschinen 
– Maschinen, die ausgediente PET-Flaschen 
in neue Kunststoffflaschen verwandeln.
Das Unternehmen bezeichnet sich selbst als 
führend im Kunststoffrecycling und ist seit 
2018, durch den Anschluss an die MAAG 
Group, an der Börse notiert.
1. Bürgermeister Franz Feigl überbrachte im 
Rahmen der Wirtschaftsförderung die Glück-
wünsche der Stadt bei einem Familienfest, 
das die Firma anlässlich ihres 40-jährigen 
Bestehens für ihre Mitarbeiter ausrichtete.

1. Bürgermeister Franz Feigl (2. v. li.) ließ sich die Maschinen bei MAAG Ettlinger zeigen. 
Auf dem Bild: der eigens aus der Schweiz angereiste Präsident der MAAG Group, Ueli 
Thuerig, sowie die Geschäftsführer Thorsten Ettlinger (2. v. re.) und Uwe Kellner (re.).
 Foto: Ulrike Reschke
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Vorfahrtsregelungen für Radfahrer 
Zwei Arten von Kreisverkehren
Wo dürfen Fahrradfahrer fahren?
Radfahrer dürfen nur dann auf einem Fuß-
weg fahren, wenn dies explizit erlaubt ist: 
In diesem Fall muss am Gehweg ein zusätz-
liches Verkehrszeichen angebracht sein, wie 
zum Beispiel ein „Radfahrer Frei“-Schild. 
Dort dürfen Radfahrer nur mit Schritt-
geschwindigkeit fahren. Wer schneller 
unterwegs sein möchte, muss auf die Straße 
ausweichen. Wenn Radfahrer auf der Fahr-
bahn gemeinsam mit motorisierten Fahr-
zeugen fahren, gelten für alle die gleichen 
Regeln. 
Autos und andere Fahrzeuge müssen 
beim Überholen der Radfahrer aber einen 
Mindestabstand einhalten, der laut 
Straßenverkehrsordnung innerorts 1,5 
Meter und außerorts 2 Meter beträgt. Um 
Unfälle zu vermeiden, dürfen Radfahrer 
auf keinen Fall entgegen der Fahrtrichtung 
fahren!

Königsbrunner Kreisverkehre
In Königsbrunn gibt es insgesamt sechs 
Kreisverkehre, für die allerdings unter-
schiedliche Regelungen gelten.

Kreisverkehre innerorts
Zwei Kreisverkehre liegen innerorts im 
Norden und Süden des Zentrums, an der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße. Hier 
haben Radfahrer Vorfahrt beim Über-
queren der Straße, wenn sie in der 
richtigen Richtung – also in Fahrtrichtung 
der Autos im Kreisverkehr – unterwegs 
sind. Vor dem Überqueren sollte jedoch zur 
Sicherheit Blickkontakt mit dem Autofahrer 
aufgebaut werden, damit man auch gewiss 
gesehen wird.
Bitte beachten Sie: An den Kreisverkehren 
innerorts dürfen Fahrradfahrer nicht ent-
gegen der Fahrtrichtung fahren – auch 
nicht vorsichtig. Wer als Radfahrer den 
Zebrastreifen nutzen will, muss schieben.
Hier besteht zudem als Radfahrer die 
Möglichkeit, auf der Fahrbahn mit den 
Autos zu fahren. Dabei gelten für Radfahrer 
die gleichen Regeln wie für Autos und beim 
Verlassen des Kreisverkehrs muss ein Hand-
zeichen gegeben werden.

Kreisverkehre außerorts
Außerorts befinden sich die Königsbrunner 
Kreisverkehre in der Gartenstraße, Wertach-
straße, Meringer Straße und Königsallee. 
Hier gelten andere Regeln als im Stadt-
zentrum: Für Radfahrer sind Vorfahrt 
achten-Schilder aufgestellt – die Autos 

haben Vorfahrt und die Fahrradfahrer 
müssen warten, bis kein Auto mehr 
kommt. An den Kreisverkehren außer-
orts sind die Radwege beschildert. Bei 
beschilderten Radwegen gilt prinzipiell 
eine Radwegebenutzungspflicht: Radfahrer 
dürfen nicht auf der Straße fahren!

Vorfahrt achten: Am Kreisverkehr außerorts – hier Wertachstraße/Gartenstraße – hat der 
Autoverkehr Vorrang vor den Radfahrern. Fotos: Melissa Riedl

Bei Kreisverkehren innerorts – hier Bürgermeister-Wohlfarth-Straße/Römerallee – muss 
das Auto warten, wenn ein Fahrradfahrer die Straße queren will.
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Ehrenamtliche Schulweghelfer gesucht 
Grundschulen Nord und Süd
Für die Königsbrunner Grundschulen 
Nord (Lerchenstraße 21) und Süd 
(Fuggerstraße 40) werden ehrenamtliche 
Schulweghelferinnen und Schulweghelfer 
gesucht.

Was machen Schulweghelfer?
Die ehrenamtlichen Verkehrshelfer stehen 
vor allem an gefährlichen Stellen, meist 
Überwege ohne Ampeln und Zebrastreifen. 
Aber auch an Straßenübergängen mit 
Ampeln kann der Einsatz von Schulweg-
helfern sinnvoll sein, weil sie eine unüber-
sehbare zusätzliche Signalwirkung haben.
Schulweghelfer sammeln zunächst eine 
Gruppe von Kindern an Überwegen. Wenn 
sie den Weg der Schülergruppe über die 
Straße sichern wollen, müssen sie eine 
ausreichend große Lücke im Verkehrsstrom 
– bzw. die Grünphase der Fußgängerampel 
– abwarten und mit der Schulweghelfer-
kelle die dann eintreffenden Autofahrer 
auffordern anzuhalten. Jeder Schulweg-

helfer ist deutlich durch eine Lotsen-
weste und -kelle gekennzeichnet. Schul-
weghelferinnen und Schulweghelfer sind 
keine Hilfspolizisten. Als freiwillige und 
ehrenamtliche Verkehrshelfer versehen sie 
keine Polizeidienste, sie dürfen auch nicht 
regelnd in den Verkehr eingreifen und 
dürfen auch keine Verstöße gegen die StVO 
ahnden.

Welche Qualitäten müssen Schulweg-
helfer haben?
Schulweghelfer sein bedeutet: morgens 
früher aufstehen und zur Schule gehen, 
bei Wind und Wetter auf der Straße stehen, 
Regen und Kälte an sich abprallen lassen. 
Es heißt auch, besonders aufmerksam zu 
sein, sich weder durch Schüler noch durch 
Erwachsene vom verantwortungsvollen 
Dienst für die Kinder ablenken zu lassen.
Ein Schulweghelfer braucht eine gute 
Portion Selbstbewusstsein und Durch-
setzungsvermögen gegenüber Schülern und 

erwachsenen Verkehrsteilnehmern. Dabei 
darf er nie die Fassung verlieren und muss 
auch unter Stress absolute Ruhe und Über-
sicht bewahren.
Wenn auch Sie zur Sicherheit der Schüler 
als Schulweghelferin oder Schulweg-
helfer beitragen wollen oder Fragen 
hierzu haben, können Sie sich an Ihrer 
Grundschule oder bei uns unter info@
kukijufa.de oder unter Tel. 08231 
606-230 informieren. Für ihren ehren-
amtlichen Einsatz bekommen Schul-
weghelfer einmal jährlich eine Auf-
wandsentschädigung.

Start für die neue Ampel 
an der Kreuzung Lechstraße / Benzstraße / Blumenallee

Mehr Sicherheit für Radfahrer und Fuß-
gänger! Seit Anfang Oktober sind die Bau-
arbeiten an der Kreuzung Lechstraße / 
Benzstraße / Blumenallee abgeschlossen. 

Für den Verkehr wieder freigegeben wurde 
die Kreuzung an der Lechstraße am 
Samstag, 7. Oktober 2023, einige Tage 
früher als geplant. Nach Redaktionsschluss 

ging – um Mitte Oktober herum – auch die 
an dieser Stelle neu gebaute Ampelanlage 
in Betrieb.
Am zweiten Oktober-Wochenende konnten 
Verkehrsteilnehmer, die auf der Staats-
straße (Lechstraße) in West-Ost-Richtung 
und umgekehrt sowie aus und in die 
Blumenallee fuhren, die Kreuzung wieder 
nutzen. Zu diesem Zeitpunkt waren die 
Bau- und Markierungsarbeiten in diesem 
Bereich abgeschlossen, sodass der Verkehr 
wieder floss. Auch die Ampelmasten waren 
bereits aufgestellt. Die Ampeln selbst 
wurden in der Folgewoche installiert. Zuvor 
hatten Arbeiter noch die Verkehrsschilder 
aufgestellt.
Südlich der Staatsstraße blieb die 
Benzstraße zwischen Lechstraße und 
Schleifenstraße noch etwas länger in 
beiden Fahrtrichtungen gesperrt. Sobald 
auch in diesem Bereich die Restarbeiten 
abgeschlossen waren, wurde die Kreuzung 
komplett für den Verkehr freigegeben.
Mit der Realisierung der Ampelanlage an 
der Staatsstraße, für die sich die Stadt 
Königsbrunn stark einsetzte, sorgt das 
staatliche Bauamt für mehr Sicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmer.

Arbeiter stellen an der Kreuzung die Beschilderung für den Fuß- und Radweg auf.  
 Foto: Ulrike Reschke
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Immer aktuell informiert! 
Mit der meinOrt-App auf dem Smartphone oder am PC

Stets aktuelle Informationen aus und 
über Königsbrunn – auch zwischen den 
Erscheinungsterminen des Mitteilungs-
blattes – liefert die meinOrt-App. Er-
hältlich ist sie als App für Android- und 
Apple-Geräte.
Wer die App nicht auf dem Smartphone 
installieren möchte: Es gibt sie auch als 
Web-App in jedem Browser: meinort.
app/neues (oder rechter QR-Code).

Einfach den jeweiligen QR-Code 
scannen!

Effiziente Dämmung 
Häuser fit für die Zukunft machen
Eine gute Wärmedämmung senkt den 
Energiebedarf eines Hauses und damit 
die Heizkosten. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Bayern erklärt, 
woran Verbraucherinnen und Verbraucher 
eine gute Dämmung erkennen, welche 
nachträgliche Dämmung sich lohnt und 
wann gefördert wird.

Eine nachträgliche Dämmung von Außen-
wänden und Dachflächen sowie der Aus-
tausch alter Fenster und Außentüren kann 
den Wärmeverlust eines Hauses um bis zu 
90 Prozent reduzieren – und Heizkosten um 
bis zu 20 Prozent senken. Bei Nutzung einer 
Wärmepumpe reduziert eine verbesserte 
Wärmedämmung den Stromverbrauch deut-
lich, da sie effizienter arbeiten kann. Im 
Winter schafft eine gute Dämmung zudem 
ein behagliches Wohngefühl und schützt 
vor Schimmel. Im Sommer bleiben Innen-
räume angenehm kühl; eine Klimaanlage 
wird oft überflüssig.

Woran erkennt man eine gute Dämmung?
Der sogenannte U-Wert beschreibt die 
Qualität der Dämmung. Je niedriger der 
Wert, desto besser die Wärmedämmung. 
Laut Gebäudeenergiegesetz (GEG) darf 

ein bestimmter U-Wert bei energetischen 
Sanierungen nicht überschritten werden. 
Kann in der Praxis ein niedrigerer Wert er-
reicht werden, als gesetzlich vorgeschrieben 
ist, ist eine finanzielle Förderung möglich.

Lohnt sich eine nachträgliche  
Wärmedämmung?
Eine Fassadendämmung lohnt sich be-
sonders, wenn ohnehin Arbeiten wie ein 
Anstrich oder Reparaturen am Gebäude 
notwendig sind. In solchen Fällen sind die 
zusätzlichen Kosten oft überschaubar. Die 
nachträgliche Dämmung von Dachschrägen 
kann hingegen sehr kostenintensiv werden. 
Ist der Dachboden unbeheizt, ist eine 
Dämmung der obersten Geschossdecke 
deutlich günstiger. Sind Kellerräume nicht 
beheizt, können auch Kellerdecken nach-
träglich gedämmt werden. Der Einbau kann 
in beiden Fällen prinzipiell auch von Heim-
werkern umgesetzt werden.

Das richtige Förderprogramm finden
Sanieren Eigentümer ein Haus effizienter 
als vom Staat gefordert, können sie dafür 
einen Zuschuss erhalten. Förderfähig sind 
neben der nachträglichen Wärmedämmung, 
dem Austausch von Fenstern und Außen-

türen auch die Erneuerung der Heiz-
technik. Alternativ können Besitzer eine 
Steuerermäßigung von bis zu 20 Prozent 
der Kosten der energetischen Maßnahmen 
beantragen. Wurde eine energetische 
Baubegleitung und/oder Fachplanung in 
Anspruch genommen, beträgt die Steuer-
ermäßigung bis zu 50 Prozent.

Bei Fragen zur richtigen Dämmung und 
zur Förderung hilft die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Bayern. Die Be-
ratung findet online, telefonisch oder 
in einem persönlichen Gespräch statt. 
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieter-
unabhängig und individuell. Anmeldung 
kostenfrei unter Tel. 0800 809 802 400.

Weitere Informationen erhalten  
Verbraucher auch unter  
verbraucherzentraleenergieberatung.de.

Interessante Veranstaltungen in Präsenz 
oder online finden sich unter   
verbraucherzentrale-energieberatung.de/ 
veranstaltungen
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.
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Problemmüll abgeben 
Samstag, 4. November 2023
Im November gibt es erneut eine Ge-
legenheit, Problemmüll abzugeben. Dabei 
handelt es sich um Abfall, der wegen seines 
Schadstoffgehalts getrennt vom Hausmüll 
zu entsorgen ist. Er wird von Mitarbeitern 
des Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises in speziellen Fahrzeugen am 4. 
November am Parkplatz am Stadion ent-
gegengenommen.
Die Abgabe sollte in haushaltsüblichen 
Mengen, möglichst in Originalbehältnissen, 
erfolgen. Da es häufiger vorkommt, weist 
der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Augsburg ausdrücklich darauf hin, 
dass Dispersionsfarben nicht abgegeben 
werden können.

Was kann abgegeben werden?
• Altfarben und Altlacke: nur löse-

mittelhaltige Farben und Lacke, nur 
flüssig bis pastös; keine Dispersions-
farben wie Wand-, Abtön-, Silikon-, 
Acryl-, Kunstharzfarben

• Altmedikamente ohne Schachtel und 
Beipackzettel

• Batterien: Gerätebatterien, 
Akkumulatoren, Pkw-Starter-
Batterien (Pkw-Batterien werden 
auch im Handel zurückgenommen)

• Fotochemikalien: Entwickler- und 
Fixierbäder getrennt sammeln und an-
liefern

• Haushaltsreiniger: z.B. WC- und Ab-
flussreiniger, Backofenreiniger, Herd- 
und Metallputzmittel

• Hobby-Chemikalien: Vor der 
Sammlung Auflistung über Art und 
Menge der Chemikalien dem Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Augsburg melden (Tel. 0821 3102-
3221 oder -3222)

• Holzschutzmittel: Imprägnierungs- 
und Konservierungsmittel (nur flüssig 
bis pastös)

• Kleberreste: nur lösemittelhaltig, 
nur flüssig bis pastös

• Laugen: Abbeizmittel, Salmiak
• Leuchtstoffröhren und LED-Röhren, 

Energiesparlampen: Abgabe bei der 
Problemmüllsammlung ohne Ver-
packung; Energiesparlampen können 
auch an den Wertstoffsammelstellen 
abgegeben werden, Entsorgen von 
Leuchtstoffröhren, LEDs und Energie-
sparlampen über den Hausmüll ist 
verboten!

• Lösungsmittel, brennbare Flüssig-
keiten: Reinigungsmittel, Farbver-
dünner, Benzin (im Gebinde), Frost-
schutzmittel, Spiritus, Pinselreiniger, 

Kaltreiniger, Bremsflüssigkeit, 
Aceton, Fleckentferner u. ä.

• Ölige Abfälle: öltropfende Putz-
tücher, Ölemulsionen, Ölschlämme, 
mineralölhaltige Fette

• PCB-haltige Kleinkondensatoren: 
Kondensatoren bis 1 kg

• Pflanzenschutzmittel: Fungizide, 
Herbizide, Insektizide, Sprays mit 
Restinhalt

• Quecksilberhaltige Abfälle: Thermo-
meter, Barometer, Schalter, Queck-
silberdampflampen

• Rostschutzmittel: z.B. Bleimennige 
(flüssig bis pastös)

• Säuren: Ameisen-, Essig-, Salz-, 
Phosphor-, Schwefelsäure, Kalk- und 
Rostlöser, Batteriesäuren

• Schädlingsbekämpfungsmittel: 
Ratten-, Mäusegift und ähnliches

• Spraydosen nur mit Restinhalt

Was wird nicht angenommen?
• Altöl und Ölfilter: kostenlose Rück-

nahmepflicht im Handel
• Asbesthaltige Abfälle: Rücksprache 

mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb, 
Tel. 0821 3102-3222

• Dispersionsfarben (z. B. Wand- und 
Abtönfarben, Restmüll)

• Ausgehärtete Kleber, Farb- und Lack-
reste (Restmüll)

• Glühlampen, Halogenlampen  
(Restmüll)

• Kosmetika und Körperpflegemittel 
(Restmüll)

• Leere ausgetropfte Ölbehältnisse 
aus Kunststoff bzw. Metall 
(Wertstoffsammelstelle)

• Leere Behältnisse von Pflanzen-
schutzmitteln: Rückgabe an be-
stimmten Sammelstellen, Termine und 
Annahmestellen unter www.pamira.de

• Restentleerte Spraydosen, die keine 
schädlichen Inhaltstoffe enthielten 
(Gelber Sack / Gelber Container)

• Restentleerte Spraydosen, die schäd-
liche Inhaltstoffe enthielten (Rück-
gabe im Handel)

• PUR-Schaumdosen mit P.D.R. Symbol 
(Wertstoffsammelstelle oder im 
Handel abgeben)

• Ölbindemittel (Restmüll)

Problemmüll-Sammlung
Wann?
Samstag, 4. November 2023,  
8:00 bis 12:30 Uhr
Wo?
Parkplatz am Stadion, Karwendelstraße 2

Wichtiger Hinweis:
Bitte auf keinen Fall den Problemabfall 
vor Eintreffen der Sammelfahrzeuge 
abstellen! Auslaufende Flüssigkeiten, 
reagierende Chemikalien und Medika-
mente, die in falsche Hände geraten, 
stellen eine große Gefahr für Mensch 
und Umwelt dar!

Fragen beantwortet die Abfallberatung  
für den Landkreis Augsburg:
Tel. 0821 3102-3221 oder -3222
abfallberatung@LRA-a.bayern.de

 Foto: Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Augsburg
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Verschiebung 
der Müllabfuhr-Termine
Bitte beachten Sie bei den Müllabfuhr-
Terminen folgende Änderungen, die 
durch den Feiertag am 1. November 2023 
entstehen:

Mittwoch, 1. November 2023  
(Allerheiligen), wird nachgefahren  
am Donnerstag, 2. November 2023.

Donnerstag, 2. November 2023, wird nach-
gefahren am Freitag, 3. November 2023.

Freitag, 3. November 2023, wird nach-
gefahren am Samstag 4. November 2023.

Rattenbekämpfung
Der von der Stadt Königsbrunn verpflichtete 
Schädlingsbekämpfungsdienst Hawlik & 
Hawlik GmbH, Dornierstr. 6, 86456 Gab-
lingen, führt am

Montag, 6. November 2023,

eine Rattenbekämpfungsaktion im Stadt-
bereich durch.

Hinweis:
Die im Vorratsschutzbereich zum Einsatz 
kommenden Bekämpfungsmittel sind von 
der Biologischen Bundesanstalt in Braun-
schweig geprüft und zugelassen. Die 
Techniker der Firma Hawlik besitzen die 
Sachkunde und sind IHK-geprüfte Schäd-
lingsbekämpfer. Die Stadt bittet alle Grund-
stücksbesitzer, aufgetretenen Rattenbefall 
im 

Bürgerservicezentrum Königsbrunn
Tel. 08231 606-116

Fax 08231 606-28-116
oder per E-Mail an  

ordnungsamt@koenigsbrunn.de
oder zur Terminvereinbarung gleich direkt 
bei der           Firma Hawlik

Tel. 08230 891450
Fax 08230 8914520

zu melden.

Kinder- und Jugendsprechstunde 
beim Landrat
In regelmäßigen Abständen organisiert die 
Kommunale Jugendarbeit des Landkreises 
Augsburg eine Kinder- und Jugendsprech-
stunde, in der die jungen Bürgerinnen und 
Bürger ihre Fragen, Anliegen und Wünsche 
mit Landrat Martin Sailer besprechen 
können. Die nächste Sprechstunde findet 
am Mittwoch, 15. November 2023, von 
15:00 bis 18:00 Uhr im Landratsamt 
Augsburg statt.
Das Angebot richtet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises bis 26 Jahre, 

ganz egal ob einzeln oder als Gruppe. Die 
Sprechstunde bietet die Möglichkeit, mit 
dem Landkreischef über Probleme oder 
Schwierigkeiten jeglicher Art zu sprechen 
oder auch um ein tolles Projekt vorzu-
stellen. Wer den Weg ins Landratsamt nicht 
auf sich nehmen kann oder möchte, kann 
auch digital mit dem Landrat ins Gespräch 
kommen.
Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung zur Sprechstunde im Vorfeld 
erforderlich. Für die Anmeldung oder bei 

Fragen steht Monika Seiler-Deffner von der 
Kommunalen Jugendarbeit unter Tel. 0821 
3102-2679 oder per E-Mail an Monika.
Seiler-Deffner@LRA-a.bayern.de gerne zur 
Verfügung.
Auf der Website des Landkreises ist zu-
dem unter www.landkreis-augsburg.de/
kinder-und-jugendsprechstunde ein On-
line-Anmeldeformular zu finden sowie viele 
ergänzende Informationen rund um die 
Kinder- und Jugendsprechstunde. Anmelde-
schluss ist Mittwoch, 8. November 2023.

Ihr Klick für Königsbrunn
Unterstützen Sie das örtliche Gewerbe:

www.koenigsbrunn.de/klick-koenigsbrunn

Eine Initiative der städtischen Wirtschaftsförderung 
Stadt Königsbrunn, Marktplatz 7,  0 82 31 / 606-131

Bleiben Sie gesund!

Ihr Klick für Königsbrunn
Unterstützen Sie das örtliche Gewerbe:

www.koenigsbrunn.de/klick-koenigsbrunn
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Das war unser Weinfest 2023 
Ein wunderschöner Abend!
Was für ein tolles Weinfest, das am 15. 
September 2023 vor dem Königsbrunner 
Rathaus gefeiert wurde: Bereits kurze Zeit 
nach Eröffnung waren die vielseitigen 
Essens- und Getränkestände dicht um-
lagert und die Sitz- und Stehplätze heiß 
begehrt. Die Besucherinnen und Besucher 
genossen das herrliche Spätsommerwetter, 
die italienische Begleitmusik mit dem 

Duosolemio und das familiäre Ambiente, 
bei dem sogar das Anstehen für Essen und 
Trinken kein Problem war.

Der Andrang war im Laufe des Abends so 
groß, dass viele der 21 Stände Nachschub 
organisieren oder teilweise sogar etwas 
früher als geplant schließen mussten. Den 
Abschluss machte wie immer ein imposantes 

Musikfeuerwerk, das Fest-Organisator Josef 
Marko arrangiert hatte.

Wie schön, dass Sie so fröhlich und 
friedlich mit uns gefeiert haben!

Ein herzliches Dankeschön an all unsere 
Gastronomen, die den Abend kulinarisch 

gestaltet haben.
Ihre Stadt Königsbrunn

 Fotos: Anke Maresch Fotos: Anke Maresch

 Foto: Josef Marko Foto: Josef Marko
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11.11
Faschingsbeginn

in Königsbrunn

CCK FANTASIA

11.11.2023 | 10:10 Uhr - 14:14 Uhr | Eintritt frei

Am Rathaus | Marktplatz 7 | 86343 Königsbrunn

                       (Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Rathaus statt)

PRÄSENTATION UNSERER 
PRINZENPAARE 2024

STURM DES RATHAUSES
LIVE MUSIK - ESSEN & GETRÄNKE

PROGRAMM FÜR JUNG & ALT ???
CCK Fantasia

Königsbrunn
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Königsbrunner Niklausmarkt 
Vier Tage vom 7. bis 10. Dezember 2023
Am besten gleich in den Terminkalender 
eintragen: Vom 7. bis 10. Dezember 2023 
lädt Königsbrunn wieder zum traditionellen 
Niklausmarkt! Erstmals beginnt der Markt 
bereits am Donnerstag, sodass auf dem 
Vorplatz zwischen Pharmpur EISARENA und 
Infopavillon 955 gleich an vier Tagen vor-
weihnachtliche Stimmung herrscht.
Das Bühnenprogramm sorgt für musikalische 
Umrahmung, … Christkind und Nikolaus 
verteilen Süßes an die Kleinen, … zahl-
reiche Stände haben Leckeres zum Essen 
und Trinken im Angebot, … das Christ-
kindl-Postamt und die Märchenhütte öffnen 
wieder ihre Pforten, … der Hobby-Künstler-
markt und Verkaufsstände präsentieren 
Schönes, Nützliches und Dekoratives, ... 

der Hilfsfonds kommt mit seinem großen 
Adventskalender und der Tombola, ... 
– ein Besuch auf dem Königsbrunner 
Niklausmarkt lohnt sich auf jeden Fall!

Wir freuen uns auf Sie!
Donnerstag, 7. Dezember 2023:  

17:00 – 21:00 Uhr
Freitag, 8. Dezember 2023:  

17:00 – 21:00 Uhr
Samstag, 9. Dezember 2023:  

15:00 – 21:00 Uhr
Sonntag, 10. Dezember 2023:  

14:00 – 20:00 Uhr

Detaillierte Programminfos finden Sie in der 
Dezember-Ausgabe des Mitteilungsblattes.

 Foto: Anke Maresch

Spenden statt Verschwenden 
Jugendliche setzen sich für Umwelt und Mitmenschen ein
Rund 11 Mio. Tonnen Lebensmittel landen 
in Deutschland jährlich im Müll, das ent-
spricht ca. 25 Milliarden Euro. Deswegen 
engagieren sich seit März Königsbrunner 
Jugendliche, um zu zeigen: Lebensmittel 
teilen ist cool, spart Geld und tut der 
Umwelt gut!
Unter der Leitung von Angi Klecker (MatriX) 
und Ramona Markmiller (Mehrgenerationen-
haus) pflegen und gestalten die Jugend-
lichen den FAIRteiler. Der FAIRteiler be-
steht aus einem Kühlschrank, den die 
Jugendlichen liebevoll KühlFRANK getauft 
haben, und einem Regal. Da das Projekt 
von Jugendlichen getragen wird, steht 
beides im Eingangsbereich des Jugend-
zentrums MatriX. Hier können noch ver-
zehrbare Lebensmittel abgegeben werden, 
die man nicht mehr benötigt. Wer dann an 
der MatriX vorbei kommt, kann sich vom 
abgegebenen Essen etwas mitnehmen. Am 
besten hat man dafür immer eine eigene 
Vorratsbox für den Transport dabei. Für 
alle, die spontan vorbeischauen und etwas 
Leckeres entdecken, werden aber auch 
Gläser und Boxen zum Abfüllen bereit-
gestellt.
Zwar kümmern sich Jugendliche darum, dass 
der Kühlschrank mit dem bereitstehenden 
Essen auch sauber und frisch bleibt, doch 
der Inhalt des FAIRteilers ist für alle 
da. So sind auch Familien mit Kindern, 
Studierende oder Seniorinnen und Senioren 
eingeladen, den FAIRteiler zu nutzen. 
Durch das Projekt wird nicht nur weniger 
Essen verschwendet, sondern auch denen 
geholfen, die sich wegen der steigenden 

Preise weniger leisten können. Vor allem 
in der jetzigen Zeit mit immer weiter an-
steigenden Lebensmittelpreisen und mitten 

im Klimawandel wollen die Jugendlichen 
mit dem FAIRteiler ein Zeichen setzen.

Sie stehen bereit, befüllt und entleert 
zu werden: Kühlschrank und Regal des 
FAIRteilers in der Jugendfreizeitstätte 
MatriX. Foto: Ramona Markmiller

FAIRteiler

Wann:
Zu den Öffnungszeiten der MatriX
Montag, 15:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag bis Freitag, 15:00 – 20:00 Uhr

Wo:
Jugendfreizeitstätte MatriX,  
Alter Postweg 2

Nutzung:
kostenlos

Informationen zum Projekt:
Ramona Markmiller  
(Mehrgenerationenhaus),  
Bgm.-Wohlfarth-Str. 97,  
Tel. 08231 605 86 80,  
Mobil: 0160 98 41 01 81,  
E-Mail: info@mgh-koenigsbrunn.de
Angi Klecker (MatriX), Alter Postweg 2, 
Tel. 08231 95 76 06-12, Mobil: 0176 70 60 
33 17, E-Mail: a.klecker@kjr-augsburg.de
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STAC Festival 
Newcomer-Bands rocken die MatriX
Am 24. und 25. November 2023 findet zum 
vierten Mal das STAC Festival in der Jugend-
freizeitstätte MatriX in Königsbrunn statt: 
Ein einzigartiges Musikfestival mit jungen 
Newcomer-Bands aus unserer Region, die 
das Publikum begeistern werden!
Wenn es im Herbst draußen kühler wird, 
beginnt die Konzertsaison in allen Indoor-
Locations. Konzerte sind eine großartige 
Gelegenheit, um sich zu amüsieren, Bands 
live und hautnah zu erleben und neue 
Musikstile und neue Künstler zu entdecken. 
Außerdem trifft man Freunde und andere 
Musikfans, um gemeinsam zu feiern und die 
Atmosphäre zu genießen.
Vielfältige Events in cooler Atmosphäre 
– das erwartet alle Besucherinnen und 
Besucher in der MatriX Königsbrunn. Die 
modern ausgestattete Location bietet 
dem Publikum mit seinem buntgemischten 

Programm beste Unterhaltung. Der Konzert-
saal lädt mit seiner guten Sound- und 
Lichtanlage zu hochwertigen Bühnenshows 
ein. Im Lounge-Bereich können die Gäste 
in gemütlichem Ambiente verweilen und an 
der X-Bar wird mit kühlen Getränken und 
leckerem Essen für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Beim STAC Festival am 24. und 25. 
November ist von hartem Rocksound, über 
stimmungsvollen Pop bis hin zu Punk ein 
abwechslungsreiches Konzertprogramm ge-
boten. Mit dabei sind am Freitag die Bands 
Don‘t trust Mum, Life Atlas, Rainy Monday, 
Shamrock Irish Pub Music und The Queen 
Teens. Am Samstag stehen folgende Musik-
gruppen auf dem Programm: Backroom 
Ethics, Bloody Mainstreet, Manuel Dreer, 
Navigator grau und Pain Paradize.
Wie alle Veranstaltungen in der MatriX wird 
auch das STAC Festival von zahlreichen 

Ehrenamtlichen organisiert und umgesetzt. 
Am Einlass, an der Bar oder auch bei der 
Künstlerbetreuung sind die ehrenamt-
lichen Jugendlichen mit Freude und viel 
Engagement dabei und fiebern schon seit 
Wochen dem nächsten Einsatz beim STAC 
Festival entgegen!

STAC Festival

Wann:
Freitag und Samstag,  
24. und 25. November 2023

Wo:
Jugendfreizeitstätte MatriX,  
Alter Postweg 2

Weitere Infos – auch zu den Ticket-
preisen – unter stac-festival.de

Fotos: Marcel WiedmannFotos: Marcel Wiedmann
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Dramalution spielt einen Broadway-Knaller 
„August: Osage County“ von Tracy Letts
Die bekannte Tragikomödie von Tracy Letts 
wurde 2007 im Steppenwolf-Theater in 
Chicago uraufgeführt und bekam 2008 den 
Purlitzer-Preis. Verfilmt wurde das Theater-
stück 2013 mit Starbesetzung, mit Meryl 
Streep und Julia Roberts in den Hauptrollen. 

Beverly Weston, Clan-Oberhaupt der Westons, 
65, vegetiert als gescheiterter Dichter und 
regelmäßiger Trinker mit seiner Frau Violet, 
65, in der heißen, öden Provinz von Oklahoma 
vor sich hin. Violet hat Krebs und ist 
tablettensüchtig. Die drei Töchter, eine frisch 
getrennt, eine heimlich mit ihrem Cousin 
liiert und eine mit einem Kompromiss-Mann 
verlobt, der offensichtlich Vorlieben für blut-
junge Mädchen hat, leben alle verstreut in 
den USA. Nachdem Beverly verschwunden ist, 
ruft Violet die Familie zusammen. Kaum sind 
die drei Töchter mit Anhang (u.a. mit einer 
renitenten, pubertierenden Tochter) und ihre 
Schwester mit Ehemann angekommen, ver-
spritzt Violet Gift, wo sie nur kann.

Lügen, Drogen, Inzest, … alles was man 
sich an Familienkonflikten in seinen 
kühnsten Träumen nicht auszudenken wagt, 
kommt hier schonungslos auf die Bretter. 
Lebenslügen werde gnadenlos aufgedeckt, 
aber diese Wahrheiten machen alles nur 
noch schlimmer. Die Eskalationen sind 
vorprogrammiert und treten heftiger ein, 
als erwartet. Es wird gelallt, geohrfeigt, 
gerangelt, geschrien und mit Geschirr ge-
worfen …
Doch die universelle Familientragödie hat 
auch ihre stillen, einfühlsamen und tief-
traurigen Momente. Und ihr urkomischen. 
Darum geht die böse Psychoschlacht auch 
als unterhaltsame Sitcom durch. Bei Tracy 
Letts kann man erschüttert und befreit 
über sich selbst und seine eigene Familien-
situation lachen – sollte man sich in einem 
der Charaktere wiederfinden.
Dramalution präsentiert hier unter der Regie 
von Dieter Ungelehrt und Angi Klecker 
wieder einmal ein spielerisch virtuoses und 
sehr anspruchsvolles Meisterwerk!

 Foto: Angela Klecker

Dramalution spielt „August: 
Osage County“ von Tracy Letts
Wann:
Donnerstag bis Sonntag, 2., 3., 4. und 5. 
November 2023, 19:30 Uhr

Wo:
Jugendfreizeitstätte MatriX,  
Alter Postweg 2

Eintritt:
Der Eintritt ist frei.
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November-Veranstaltungen 
im Generationenpark

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 40

Donnerstag, 2. / 9. / 16. / 23. / 30. November 2023
08:50 Uhr, 90 Minuten: Baby Club: April- bis Juni-Babys
10:40 Uhr, 90 Minuten: Baby Club: November- bis Dezember-Babys
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 0176 2626486,  
www.baby-koenigsbrunn.de

Freitag, 3. November 2023
08:50 Uhr, 90 Minuten: Mini-Club 2: 1,75 – 2 Jahre
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 0176 2626486,  
www.baby-koenigsbrunn.de
14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Reparatur Treff „ZUM Kö – Reparieren 
statt wegwerfen “
Ansprechpartnerinnen: Andrea Collisi, Integrationsreferentin,  
Tel. 0160 8736711
Ramona Markmiller, Mehrgenerationenhaus, Tel. 08231 6058680
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-Agentur Königsbrunn, 
Tel. 0173 9361331
18:00 Uhr, 90 Minuten: Integral Yoga: ganzheitliche Yoga-Richtung
Ansprechpartnerin: Karin Haag, Tel. 0157 32916203,  
karin-haag@web.de

Montag, 6. / 13. / 20. / 27. November 2023
9:30 Uhr – 12:30 Uhr: Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-Agentur Königsbrunn, 
Tel. 0173 9361331
17:00 Uhr, 90 Minuten: Integraler Yoga Kurs 50 plus – entfällt
19:00 Uhr, 90 Minuten: Integraler Yoga Kurs 50 plus – entfällt
Ansprechpartnerin: Karin Scheider (KS), Tel. 0160 8044333,  
karin.scheider@Yahoo.de

Dienstag, 7. / 14. / 21. / 28. November 2023
08:50 Uhr, 90 Minuten: Baby-Massage,
10:40 Uhr, 90 Minuten: Mini-Club 1: 1 – 1,5 Jahre
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 0176 2626486,  
www.baby-koenigsbrunn.de

Mittwoch, 8. / 15. / 22. / 29. November 2023
08:50 Uhr, 90 Minuten: Baby-Club: September- bis Oktober-Babys
10:40 Uhr, 90 Minuten: Baby-Club: Januar- bis März-Babys
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 0176 2626486,  
www.baby-koenigsbrunn.de
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, Tel. 08231 3493655
19:30 Uhr, 90 Minuten: Yoga
Ansprechpartnerin: Claudia Freund, Tel. 08231 3493511

Donnerstag, 9. November 2023
18:30 Uhr, 120 Minuten: Offener interkultureller Frauentreff
Ansprechpartnerin: Ramona Markmiller, Mehrgenerationenhaus, 
Tel. 08231 6058680

Freitag, 13. / 20. / 27. November 2023
08:50 Uhr, 90 Minuten: Mini-Club 2: 1,75 – 2 Jahre
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 0176 2626486,  
www.baby-koenigsbrunn.de
18:00 Uhr, 90 Minuten: Integral Yoga: ganzheitliche Yoga-Richtung
Ansprechpartnerin: Karin Haag, Tel. 0157 32916203,  
karin-haag@web.de

Donnerstag, 16. November 2023
19:00 - 21:00 Uhr: Generationenchor, Chorleiter Christian Toth / 
Ulrich Galas, ohne Anmeldung
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Wichtige Hinweise
für Ihre Mitteilungsblatt-Beiträge
Wenn Sie bei der LINUS Wittich Medien 
KG Beiträge für das Königsbrunner Mit-
teilungsblatt hochladen wollen (cmsweb.
wittich.de), beachten Sie bitte folgende 
wichtigen Hinweise:
• Reichen Sie bitte möglichst nur einen 

Artikel ein – gerne mit Zwischen-
überschriften zu verschiedenen 
Themen, über die Sie informieren 
möchten. So haben Sie die Sicher-
heit, dass Ihre Themen gemeinsam 
veröffentlicht werden. Zudem ist 
diese Zusammenfassung platzsparend 
und lässt mehr Raum für die Beiträge 
weiterer Vereine und Institutionen.

• Informationen zu Ihren Fotos
notieren Sie bitte als Bildunterschrift 
beim Foto, nicht im laufenden Text! 

Da es immer wieder einmal sein kann, 
dass Fotos aus Platzgründen weg-
gelassen werden müssen, erspart 
dieses Vorgehen Korrekturen im Text. 
Wenn auf einem Foto eine überschau-
bare Anzahl an Personen abgebildet 
ist, bietet es sich an, die Namen in der 
Bildunterschrift aufzulisten (v. l.: Max 
Mustermann, Maria Musterfrau, …).

• Allgemeine Zeitangaben wie „am 
kommenden Wochenende“ oder „am 
Dienstag“ machen in einer Monats-
publikation keinen Sinn, weder in 
einer Ankündigung noch in einem 
Rückblick! Bitte nennen Sie immer das 
konkrete Datum, da das Mitteilungs-
blatt ja erst mehrere Tage nach 
Redaktionsschluss erscheint.

• Wenn Sie in Ihrem redaktionellen 
Beitrag auf einen Veranstaltungs-
termin hinweisen, sollte er möglichst 
auch im Veranstaltungskalender 
in der Rubrik „Meine Stadt“ auf-
genommen werden. Schreiben 
Sie dazu einfach eine E-Mail an 
mb-veranstaltungskalender@
koenigsbrunn.de, dann erhalten 
Sie eine Vorlage zur Terminüber-
mittlung für den Veranstaltungs-
kalender. Sollten Sie Ihre Termine für 
die nächsten zwei Monate gemeldet 
haben, wird der zweite Monat in der 
nächsten Ausgabe unverändert über-
nommen, sofern wir keine anderen 
Informationen von Ihnen erhalten 
haben. Vielen Dank!

„Das Passivhaus“
Antwort auf die Energie-Krise
Die gravierenden Entwicklungen der letzten Monate haben auch 
die letzten Zweifler zum Umdenken gebracht. Gebäude, die mit 
nachwachsenden Rohstoffen gebaut sind und mehr Energie er-
zeugen, als sie verbrauchen, sind das Maß aller Dinge. Preis-
wert geplant, energieeffizient und hundertfach realisiert stellt die 
Augsburger Holzhaus GmbH wieder zahlreiche praxisnahe Pro-
jekte im Passivhausstandard der Allgemeinheit vor. Nehmen Sie 
die Zukunft in die Hand und werden Sie autark, denn billige Ener-
gie ist endgültig Geschichte und die Steinzeit ist vorbei. Nutzen 
Sie die vielfältigen Gelegenheiten, um bewohnte Passivhäuser 
selbst zu erleben.

- Anzeige -

20 Jahre
Tage der offenen Tür im Passivhaus

Objekt, Wohnfläche:  Adresse:  Termin:  Uhrzeit:
Wasserstoffhaus, 239 m²  82239 Alling  Sa. 11.11.2023  13:00 - 16:00 Uhr
  So. 12.11.2023  11:00 - 15:00 Uhr
Einfamilienhaus, 205 m² 86169 Augsburg- So. 12.11.2023  10:00 - 14:00 Uhr 
 Hammerschm.    
Einfamilienhaus, 201 m²  86169 Augsburg- Sa. 11.11.2023  13:00 - 16:00 Uhr 
 Hammerschm.   
Einfamilienhaus, 269 m²  86368 Gersthofen- So. 12.11.2023 11:00 - 15:00 Uhr 
 Hirblingen
Einfamilienhaus, 175 m²  86453 Dasing-St. So. 12.11.2023  13:00 - 16:00 Uhr 
 Franziskus
2- bzw. 3-Familienhaus,  86465 Lauterbrunn Sa. 11.11.2023 13:00 - 16:00 Uhr 
297 m²    
Einfamilienhaus, 181 m²	 86678	Ortlfingen	 Sa.	11.11.2023	 15:00	-	17.30	Uhr
Einfamilienhaus, 157 m² 86916 Kaufering Sa. 11.11.2023 13:00 - 17:00 Uhr 
  So. 12.11.2023 11:00 - 15:00 Uhr
Einfamilienhaus, 175 m² 86356 Neusäß- So. 12.11.2023  11:00 - 15:00 Uhr 
	 Ottmarshausen		
Mehrgen.-Haus, 247 m² 86356 Neusäß- So. 12.11.2023  11:00 - 15:00 Uhr 
	 Ottmarshausen
Einfamilienhaus, 144 m²  86456 Gablingen- So. 12.11.2023  11:00 - 15:00 Uhr 
 Siedlung
Gewerbepark,  86456 Gablingen- So. 12.11.2023 11:00 - 15:00 Uhr 
ca. 3.500 m² Siedlung   
Einfamilienhaus, 148 m² 86573 Obergriesbach Sa. 11.11.2023 09:00 - 11:30 Uhr
Einfamilienhaus, 153 m² 89312  Günzburg So. 12.11.2023 13:00 - 17:00 Uhr
Einfamilienhaus, 157 m²  89415 Lauingen Sa. 11.11.2023  13:00 - 16:00 Uhr

Tage des offenen Passivhauses
Samstag, 11. und Sonntag, 12.11.2023

Besichtigung bewohnter Objekte 
(ca. 14 verschiedene Objekte)

Besichtigung Fertigung Gablingen

Vortrag zum Thema Passivhaus

Mehr Infos, wie Adressen und Öffnungszeiten auf 
https://www.augsburger-holzhaus.de/tage-des-passivhauses/
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SIE WOLLEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN?IMMOBIL

Stressfreier Verkauf

JETZT GRATIS - ERSTBERATUNG VEREINBAREN
UND KOSTENFREIE MARKTWERTERMITTLUNG SICHERN!

www.immoprofi-wolkersdorfer.de

0821 - 50 76 33 14

Sichere Abwicklung

Optimaler Verkaufspreis

Schnell und unkompliziert

Immobilienverkauf mit WOW-Faktor

KKllaannggeennttssppaannnnuunngg  BBrriiggiittttee  LLiieebbeerruumm
Adolph-Kolping-Str. 16a
86399 Bobingen

Tel.: 08234/9695689
info@klangentspannung-brigitte-lieberum.de

""DDiiee  wwiicchhttiiggsstteenn  MMoommeennttee  ddeess  TTaaggeess  ssiinndd  ddiiee,,                                                          
iinn  ddeenneenn  wwiirr  ggaannzz  bbeeii  uunnss  ssiinndd..""  

PPeetteerr  HHeessss

Schenken Sie sich Zeit zum Loslassen und Entspannen. 
Genießen Sie die Ruhe und lauschen Sie den sanften 
Tönen der Klangschalen bei einer Klangmassage oder einer 
Klangentspannung, auch für Schwangere ab der 14. Woche.

Denken Sie bereits an Weihnachten. Suchen Sie noch ein 
passendes Geschenk? Wie wäre es mit einem Gutschein?

Alle Informationen finden Sie auf meiner Website:

www.klangentspannung-brigitte-lieberum.de

Naturheilpraxis - Yogastudio
Johanna Blümel

Heilpraktikerin
Yogalehrerin

Naturheilkunde

Sperberstraße 33
86343 Königsbrunn
Telefon: 0 82 31 - 97 86 457

Mobil: 01 75 - 51 43 921
naturheilpraxis.bluemel@yahoo.de

www.naturheilpraxis.bluemel.de

Kinder

Osteopathie  

Osteopathie für Kassenpatienten jetzt auch 
auf Rezept!!!

Kinderosteopathie

BBB Gebäudetechnik GmbH
Haunstetter Straße 2 · D - 86399 Bobingen
+49 8234 96676-0 · info@bbb-bobingen.de
www.bbb-bobingen.de

DAS 5-STERNE-WASSER

Kommen Sie zu den 
Wasserprofi s bevor 
es zu spät ist

Das muss 
nicht sein

Rost- & 
Korrosionsprobleme?

Energieverschwendung 
durch Verkalkung? 

Das muss 
nicht sein
Das muss 
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Was? Wie? Wo? 
Veranstaltungen

ALLGEMEIN KULTUR SOZIALES SPORT FREIZEIT

Mittwoch, 01.11.23
14:00 Uhr
Allerheiligen-Friedhofsfeier mit Posaunenchor
Evangelischer Friedhof, Mitterfeldweg 11

Mittwoch, 01.11.23
17:30 Uhr
Lichterandacht
Evangelischer Friedhof, Mitterfeldweg 11

Donnerstag, 02.11.23
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Interkultureller Treff „Café Mosaik“ 
Mehrgenerationenhaus,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Donnerstag, 02.11.23
19:30 Uhr
Dramalution: Tragikomödie „August: Osage County“ 
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Freitag, 03.11.23
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Reparatur-Treff „ZUM Kö“
Generationenpark, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 40

Freitag, 03.11.23
20:00 Uhr
Anbetungsgottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Freitag, 03.11.23
19:30 Uhr
Dramalution: Tragikomödie „August: Osage County“ 
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Samstag, 04.11.23
08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Problemmüll-Sammlung 
Parkplatz am Stadion, Karwendelstraße 2

Samstag, 04.11.23
19:30 Uhr
Dramalution: Tragikomödie „August: Osage County“ 
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Sonntag, 05.11.23
10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 05.11.23
10:00 Uhr
Kunstgottesdienst mit Abendmahl
St. Johanneskirche, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 05.11.23
18:00 Uhr bis 20:30 Uhr
EHC Königsbrunn vs. HC Landsberg
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Sonntag, 05.11.23
19:30 Uhr
Dramalution: Tragikomödie „August: Osage County“ 
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Montag, 06.11.23
17:00 Uhr
St. Martin mit Laternenumzug, Johannes Kindergarten
Kirche und Gemeindezentrum St. Johannes,  
Friedhofstraße 2

Dienstag, 07.11.23
14:30 Uhr
Frauenkreis
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Dienstag, 07.11.23
16:00 Uhr
LaternenBastelStunde
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 07.11.23
17:00 Uhr
St. Martin mit Laternenumzug,  
Arche Noah Kindergarten und Krippe St. Johannes
Kirche und Gemeindezentrum St. Johannes,  
Friedhofstraße 2

Mittwoch, 08.11.23
9:00 Uhr
Unser Café
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Mittwoch, 08.11.23
14:00 Uhr
Gesprächskreis für Angehörige von Demenzkranken
Mehrgenerationenhaus,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Mittwoch, 08.11.23
17:00 Uhr
St. Martin mit Laternenumzug, Kita am See
Kirche und Gemeindezentrum St. Johannes,  
Friedhofstraße 2

Mittwoch, 08.11.23
19:00 Uhr
Autorenlesung mit Robert Domes:  
„Waggon vierter Klasse“ 
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Mittwoch, 08.11.23
19:00 Uhr
Naturmuseum, offenes Treffen
Gasthaus Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Mittwoch, 08.11.23

19:30 Uhr
Königsbrunner KULTURKINO: „Past Lives – In einem 
anderen Leben“
Cineplex Königsbrunn, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

Donnerstag, 09.11.23
09:00 Uhr
Oase Brezenfrühstück (für Frauen)
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Donnerstag, 09.11.23
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Interkultureller Treff „Café Mosaik“ 
Mehrgenerationenhaus,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Donnerstag, 09.11.23
17:00 Uhr
St. Martin mit Laternenumzug, 
Kita Martin Luther Haus 
Kirche und Gemeindezentrum St. Johannes,  
Friedhofstraße 2

Donnerstag, 09.11.23
18:30 Uhr
Interkultureller Frauentreff 
Generationenpark, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 40

Freitag, 10.11.23
19:00 Uhr
Pilzverein Augsburg-Königsbrunn
Gasthaus Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Freitag, 10.11.23
20:00 Uhr
„Feliz Navidad“ mit Ricardo Volkert & Ensemble
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Freitag, 10.11.23
20:00 Uhr bis 22:30 Uhr
EHC Königsbrunn vs. ERSC Amberg
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Samstag, 11.11.23
10:10 Uhr bis 14:14 Uhr
CCK-Faschingsbeginn mit Rathaussturm
Rathaus, Marktplatz 7

Samstag, 11.11.23
19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
ABBA – The Tribute Dinner Show
Trachtenheim, Donauwörther Straße 46

Samstag, 11.11.23
19:00 Uhr
Konzert zum 175. Jubiläum  
des Evangelischen Friedhofs
St. Johanneskirche, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 12.11.23
10:00 Uhr
Gottesdienst
St. Johanneskirche,  Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 12.11.23
10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 12.11.23
17:00 Uhr
Kirchenkonzert des Blasorchesters Königsbrunn
Pfarrkirche „Maria unterm Kreuz“, Kemptener Straße 99
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Sonntag, 12.11.23
18:00 Uhr
HOME Jugendgottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Dienstag, 14.11.23
20:00 Uhr
„Klein anfangen, groß rauskommen“  
von und mit Mathias Mester
Infopavillon 955, Alter Postweg 1

Mittwoch, 15.11.23
19:00 Uhr
Königsbrunner Campus: „Kann man mit „nachhaltigen 
Investmentfonds“ das Klima retten?“, populärwissen-
schaftliche Ringvorlesung mit PD Dr. Martin Rohleder
Infopavillon 955, Alter Postweg 1

Donnerstag, 16.11.23
14:00 Uhr
Seniorenkreis St. Johannes
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Donnerstag, 16.11.23
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Interkultureller Treff „Café Mosaik“ 
Mehrgenerationenhaus,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Freitag, 17.11.23
19:00 Uhr
Vorleseabend für und von Erwachsene: 
„Geschichten zur Guten Nacht“  
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Freitag, 17.11.23
19:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Kathi Wolf – KLAPSENBESTE (Politkabarett)
Trachtenheim, Donauwörther Straße 46

Samstag, 18.11.23
13:00 Uhr
Skibörse mit Beratung und Kursanmeldung
Turnhalle der Grundschule Süd, Eingang Fuggerstraße, 
Fuggerstraße 40

Samstag, 18.11.23
18:00 Uhr
„Kulinarischer Vor-Advent“ mit Erzählung, Geige und 
Akkordeon
Hotel Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Samstag, 18.11.23
19:30 Uhr
Herbstkonzert:  
„pcOrchester trifft Klapa Eufemija aus Rab“
Evangelisches Gemeindezentrum St. Johannes,  
Friedhofstraße 2

Sonntag, 19.11.23
08:30 Uhr
Volkstrauertag: Gottesdienst in St. Ulrich, an-
schließend ca. 9:15 Uhr Trauerzug zum Kriegerdenkmal
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße

Sonntag, 19.11.23
10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 19.11.23
10:00 Uhr
Gottesdienst
St. Johanneskirche, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 19.11.23
18:00 Uhr
Nacht der Lichter
St. Johanneskirche, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 19.11.23
18:00 Uhr bis 20:30 Uhr
EHC Königsbrunn vs. EC Pfaffenhofen
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Montag, 20.11.23
08:00 Uhr
Start Vorverkauf: Dreikönigskonzert 2024
Kulturbüro, Marktplatz 9

Montag, 20.11.23
19:00 Uhr
Vortrag: „Die Kulturgeschichte  
des Christlichen Friedhofes“
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Dienstag, 21.11.23
19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Gasthaus Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Mittwoch, 22.11.23
18:00 Uhr
Buß- und Bettag: Atempause
St. Johanneskirche, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96

Mittwoch, 22.11.23
19:30 Uhr
Gemeinsamer Abend am Buß- und Bettag
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Donnerstag, 23.11.23
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Interkultureller Treff „Café Mosaik“ 
Mehrgenerationenhaus,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Donnerstag, 23.11.23
19:00 Uhr
11. Königsbrunner Archivherbst: „Nicht nur schön … – Die 
Lebensgeschichten der Damen aus der Schönheitsgalerie 
König Ludwigs I.“, Vortrag von Dr. Cornelia Oelwein
Infopavillon 955, Alter Postweg 1

Freitag, 24.11.23
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Critical Mass
Europaplatz

Freitag und Samstag, 24. und 25.11.23
STAC Festival
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Sonntag, 26.11.23
10:00 Uhr
Ewigkeitssonntag: Gottesdienst mit Bachkantate
St. Johanneskirche, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 26.11.23
10:00 Uhr
Mini- und Maxigottesdienste –  
Komm und sei mit dabei!
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Sonntag, 26.11.23
10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 26.11.23
18:00 Uhr bis 20:30 Uhr
EHC Königsbrunn vs. ESV Buchloe
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Dienstag, 28.11.23
16:00 Uhr
Vorlesezeit
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Mittwoch, 29.11.23
18:00 Uhr
Vorstellung Sanierungsplan Evangelischer Friedhof
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Mittwoch, 29.11.23
19:00 Uhr
Vortrag mit historischen Bildern:  
„Der Gottesacker St. Johannes“
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Donnerstag, 30.11.23
15:00 Uhr
Spätlese (Seniorencafé)
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Donnerstag, 30.11.23
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Interkultureller Treff „Café Mosaik“ 
Mehrgenerationenhaus,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Donnerstag, 30.11.23
19:00 Uhr
Königsbrunner Literaturkreis
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Freitag, 01.12.23
20:00 Uhr
Anbetungsgottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Freitag, 01.12.23
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Reparatur-Treff „ZUM Kö“
Generationenpark, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 40

Freitag, 01.12.23
19:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Chris Böttcher: „Immer dieser Druck“
Trachtenheim, Donauwörther Straße 46

Freitag, 01.12.23
20:00 Uhr bis 22:30 Uhr
EHC Königsbrunn vs. EHC Klostersee
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Sonntag, 03.12.23
10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 03.12.23
10:00 Uhr
Familiengottesdienst & Posaunenchor
Gemeindezentrum /  St. Johanneskirche,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96
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Was? Wie? Wo? 
Veranstaltungen

ALLGEMEIN KULTUR SOZIALES SPORT FREIZEIT

Sonntag, 03.12.23
11:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Adventsmarkt
St. Johanneskirche, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 03.12.23
16:00 Uhr
„Macht hoch die Tür“: Adventskonzert der Sing- und 
Musikschule Königsbrunn
Kirche „Zur Göttlichen Vorsehung“, Blumenallee 27

Sonntag, 03.12.23
18:00 Uhr
Abendsegen
St. Johanneskirche, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 96

Dienstag, 05.12.23
16:00 Uhr
GeschichtenBastelStunde
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Donnerstag, 07.12.23
09:00 Uhr
Oase Brezenfrühstück (für Frauen)
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Donnerstag, 07.12.23
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Interkultureller Treff „Café Mosaik“ 
Mehrgenerationenhaus,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Donnerstag, 07.12.23
17:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Niklausmarkt
Vorplatz der Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Freitag, 08.12.23
17:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Niklausmarkt
Vorplatz der Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Freitag, 08.12.23
19:00 Uhr
Pilzverein Augsburg-Königsbrunn
Gasthaus Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Freitag, 08.12.23
20:00 Uhr bis 22:30 Uhr
EHC Königsbrunn vs. TSV Peißenberg
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Samstag, 09.12.23
15:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Niklausmarkt
Vorplatz der Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Sonntag, 10.12.23
10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 10.12.23
17:00 Uhr
7. Orchesterfest des LechWertach-Orchesters
Parktheater im Kurhaus Göggingen,  
Klausenberg 6, 86199 Augsburg

Sonntag, 10.12.23
14:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Niklausmarkt
Vorplatz der Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Dienstag, 12.12.23
19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Gasthaus Krone,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Mittwoch, 13.12.23
19:00 Uhr
Naturmuseum: offenes Treffen
Gasthaus Krone,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Mittwoch, 13.12.23
19:30 Uhr
Königsbrunner KULTURKINO:  
„Fallende Blätter“
Cineplex Königsbrunn,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

Donnerstag, 14.12.23
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Interkultureller Treff „Café Mosaik“ 
Mehrgenerationenhaus,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Donnerstag, 14.12.23
18:30 Uhr
Interkultureller Frauentreff 
Generationenpark,  
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 40

Samstag, 16.12.23
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Offenes Last-Minute-Geschenke basteln
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Sonntag, 17.12.23
10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 17.12.23
18:00 Uhr bis 20:30 Uhr
EHC Königsbrunn vs. EV Dingolfing
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Dienstag, 19.12.23
16:00 Uhr
Vorlesezeit
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Mittwoch, 20.12.23
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
EHC Königsbrunn vs. Bethel University
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Donnerstag, 21.12.23
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Interkultureller Treff „Café Mosaik“ 
Mehrgenerationenhaus,  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Freitag, 22.12.23
20:00 Uhr bis 22:30 Uhr
EHC Königsbrunn vs. ESC Kempten
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Sonntag, 24.12.23
15:00 Uhr
Familiengottesdienst an Heilig Abend
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 24.12.23
17:00 Uhr
Gottesdienst an Heilig Abend
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Dienstag, 26.12.23
18:00 Uhr bis 20:30 Uhr
EHC Königsbrunn vs. Vfe Ulm/Neu-Ulm
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Freitag, 29.12.23
19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Musical Dinner Show
Trachtenheim, Donauwörther Straße 46

Sonntag, 31.12.23
10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24
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Veranstaltungskalender im Königsbrunner Mitteilungsblatt 
Wichtige Infos für externe Einsender wie Vereine, Kirchen oder soziale Institutionen
Aus technischen Gründen werden nur noch 
dann Termine im Veranstaltungskalender 
des Mitteilungsblattes aufgenommen, 
wenn sie rechtzeitig per E-Mail unter

mb-veranstaltungskalender@
koenigsbrunn.de

eingereicht wurden.

Bitte schreiben Sie uns vorab einmalig an, 
dann erhalten Sie eine Vorlage, in die Sie 
zukünftig Ihre Termine eintragen können. 
Andere Möglichkeiten der Terminüber-
mittlung gibt es nicht mehr!
Beachten Sie bitte auch: Unter der ge-
nannten Mailadresse können ausschließ-
lich Terminmeldungen, keine Textbeiträge 
eingereicht werden.

Und noch ein wichtiger Hinweis: Wenn 
Sie uns Ihre Termine für zwei Monate 
gemeldet haben, denken Sie bitte bei 
Änderungen im zweiten Monat un-
bedingt daran, uns vor Redaktions-
schluss zu informieren: Wenn wir nichts 
Gegenteiliges hören, wiederholen wir 
die ursprünglich gemeldeten Termine!

 Praxisverlegung  
ab 1. Oktober 2023

und Gründung einer
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Sigrid Pforr
Praktische Ärztin - Homöopathie

Dr. med. Christoph Bentele 
Allgemeinmedizin - Akkupunktur
Traditionelle chinesische Medizin

Bgm.-Wohlfarth-Straße  78 a
86343 Königsbrunn

Tel. 08231 915383  Fax 08231 915381

Föllstr. 6 | D-86343 Königsbrunn | Tel. (+49)08231/ 9 63 00 | Fax (+49)08231/96 30 96 | haugbuersten@t-online.de | www.haugbuersten.de

OUTLET SHOP
Germanenstr. 3

86343 Königsbrunn

von8 - 15 Uhr

Neu!

von8 - 15 Uhr

Weitere Artikel:

• WMF
• Reinigungsmittel

von Langguth
• Servietten

von Carl Dietrich
• Messer von Böker
• Kissenfür Ihren 

Haushalt by

OUTLET SHOP
Germanenstr. 3

86343 Königsbrunn

von8 - 15 Uhr

Neu!

von8 - 15 Uhr

OUTLET SHOP
Germanenstr. 3

86343 Königsbrunn

von8 - 15 Uhr

Neu!

von8 - 15 Uhr

11.11.2023 | 25.11.2023 
09.12.2023 | 30.12.2023 
13.01.2024 | 27.01.2024 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Das Kulturbüro informiert
Liebe Kulturfreundinnen und Kulturfreunde,
die nebligen Novemberabende wollen wir 
Ihnen mit kulturellen Veranstaltungen bunt 
und gemütlich gestalten. Die Themenviel-
falt hält für alle etwas bereit.
Neben einer mitreißenden Autorenlesung 
und einem Vorleseabend für Erwachsene 
erwartet Sie beim Archivherbst zudem ein 
spannender Vortrag von Dr. Cornelia Oelwein 
über die Lebensgeschichten der Damen aus 
der Schönheitsgalerie von König Ludwig 
I. Ob man mit „nachhaltigen Investment-
fonds“ das Klima retten kann, erläutert PD 
Dr. Martin Rohleder von der wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultät der Universität 

Augsburg beim letzten Campus-Vortrag in 
diesem Jahr.
Auch können Sie sich schon jetzt auf das 
nächste Jahr freuen. Am 20. November 
2023 beginnt der Vorverkauf für das Drei-
königskonzert 2024. Auf einen „Tanz 
durch die Jahrhunderte“ nehmen Sie das 
Kammerorchester Königsbrunn e.V. und 
die Tanzgalerie Kuschill an diesem be-
zaubernden Abend mit.
Alle weiteren Informationen zu unseren Ver-
anstaltungen finden Sie auf den folgenden 
Kulturseiten und in unseren aktuellen 
Programmflyern oder erhalten Sie jederzeit 
gerne bei uns im Kulturbüro.

Wir wünschen Ihnen einen abwechslungs-
reichen November mit vielen wunderbaren 
Erlebnissen!

Herzlichst,
Ihr Kulturbüro-Team

Marktplatz 9
Tel. 08231 606-260

kulturbuero@koenigsbrunn.de
www.facebook.de/kulturbuerokoenigsbrunn

Königsbrunner Campus 
Populärwissenschaftlicher Vortrag über nachhaltige Investmentfonds
Den letzten Vortrag aus der diesjährigen 
populärwissenschaftlichen Veranstaltungs-
reihe „Königsbrunner Campus“ hält PD 
Dr. Martin Rohleder von der wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultät an der Uni-
versität Augsburg zum Thema „Kann man 
mit „nachhaltigen Investmentfonds“ das 
Klima retten?“.
Immer mehr Investoren möchten ihr Geld 
nicht nur gewinnbringend, sondern gleich-
zeitig auch „nachhaltig“ anlegen. Eine 
Möglichkeit dazu bieten „nachhaltige 
Investmentfonds“. Entsprechend werben 
immer mehr Investmentfonds – direkt oder 
indirekt – damit, einen positiven Beitrag 
(„Impact“) zur Nachhaltigkeit allgemein 
und zum Klimaschutz speziell zu leisten. 
Gleichzeitig werden zunehmend Stimmen 
laut, die eine solche Wirkung nachhaltiger 
Geldanlagen generell in Frage stellen. Aber 
was gilt denn nun? Wie sollen sich Anleger 
verhalten?
Der Vortrag zeigt systematisch auf, welche 
prinzipiellen Möglichkeiten bestehen, um 
über nachhaltige Investmentfonds einen 
positiven Impact für den Klimaschutz oder 
andere Nachhaltigkeitsziele in der Real-
wirtschaft zu erzielen, und fasst kurz den 
aktuellen Stand der Forschung zusammen. 
Darauf aufbauend wird eine praktische 
Methode vorgeschlagen, mit der Invest-

mentfonds ihren „Impact“ dokumentieren 
und Anleger diesen beurteilen können.

PD Dr. Martin Rohleder  
Foto: Zentrale Fotostelle der Universität Augsburg

Königsbrunner Campus:  
„Kann man mit „nachhaltigen Investmentfonds“ das Klima retten?“

Wann:
Mittwoch, 15. November 2023, 19:00 Uhr

Wo:
Informationspavillon 955,  
Alter Postweg 1

Eintritt:
Eintritt frei

Weitere Informationen sind im  
Königsbrunner Kulturbüro, Marktplatz 9,  
Tel. 08231 606-260 erhältlich.

 Kultur
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Königsbrunner KULTURKINO 
November- und Dezember-Filme
Im November:  
Mittwoch, 08.11.2023, 
19:30 Uhr
Past Lives – In einem anderen Leben

Im Dezember:  
Mittwoch, 13.12.2023, 
19:30 Uhr
Fallende Blätter

Inhalt:
Ansa (Alma Pöysti) und Holappa (Jussi 
Vatanen) sind zwei aus der Zeit gefallene 
Menschen, die als Supermarktangestellte 
und Bauarbeiter am Rande der Gesellschaft 
im ebenfalls aus der Zeit gefallenen Helsinki 
leben, das nur vereinzelt aktuelle Themen 
zulässt. Beide sind Single und haben ein 
trostloses, gar langweiliges Leben. Doch die 
Hoffnung haben sie noch nicht aufgegeben 
– oder jedenfalls noch nicht komplett be-
graben. Die große Liebe suchen sie nämlich 
immer noch. Und dann, als sich Ansa und 
Holappa zufällig in der finnischen Hauptstadt 
über den Weg laufen, scheint das in greif-
bare Nähe zu rücken. Dieses Aufeinander-
treffen scheint das Potenzial zu haben, ihr 
Leben zu verändern – allerdings nur, wenn 
sie aus ihren bisherigen Verhaltensmustern 
ausbrechen und sich auf etwas Neues ein-
lassen können.
Nach „Schatten im Paradies“ (1986), „Ab-
gebrannt in Helsinki“ (1988) und „Das 
Mädchen aus der Streichholzfabrik“ (1990) 
der vierte Teil der Proletarier-Reihe von Aki 
Kaurismäki.

Quelle: Filmstarts.de

KÖNIGSBRUNNER

KULTURKINOKULTURKINO

Mittwoch, 13. Dezember, 19:30 Uhr

Jeden 2. Mittwoch im Monat
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6 €
Inkl. Loge*

präsentiert von:
Weitere Infos unter 
www.cineplex.de/koenigsbrunn

Das Königsbrunner KULTURKINO findet immer am 2. Mittwoch im Monat um  
19:30 Uhr im Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81, zum vergünstigten 
Preis von nur 6,- € inkl. Loge statt (Onlinepreis, Kinokasse 6,50 €, ggf. zzgl. Auf-
preis für Premiumsitze). Alle Interessierten, die den Termin verpasst haben, haben 
die Möglichkeit, den Film auch noch im Nachgang an weiteren Terminen zu sehen – 
dann jedoch zum regulären Eintrittspreis.

Über die E-Mail-Adresse kulturbuero@koenigsbrunn.de können Sie unter dem Stich-
wort „Kulturkino“ und Angabe Ihrer Anschrift eine kurze persönliche Filmbewertung 
der gesehenen Filme einsenden. Damit haben Sie die Chance, bei der großen monat-
lichen Verlosung zwei Freikarten zu gewinnen.
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11. Königsbrunner Archivherbst 
Nicht nur schön … – Die Lebensgeschichten der Damen aus der Schönheitsgalerie König 
Ludwigs I.

Eine der bekanntesten Schöpfungen König 
Ludwigs I. von Bayern ist die Schönheits-
galerie in Schloss Nymphenburg, gemalt 
von Joseph Stieler und ergänzt durch Fried-
rich Dürck. Im Laufe von gut 30 Jahren 
kamen 38 Porträts zusammen, die die 
Frauenschönheit an sich, als ästhetisches 
und sittliches Ideal, verewigen sollten.
Das Neue, Unbekannte an der Idee König 
Ludwigs I. war, dass die Darzustellenden 
nicht nach Rang und Abstammung aus-
gewählt wurden, sondern allein aufgrund 
ihrer Schönheit – ungeachtet ihrer sozialen 
Herkunft.

Die Gemälde zeigen königliche 
Prinzessinnen neben Handwerkertöchtern, 
Schauspielerinnen neben Hofdamen, 
Töchter von Hofbediensteten und hohen 
Beamten. Die Porträts wurden millionen-
fach reproduziert als Ansichtskarten, auf 
Porzellantässchen oder Kettenkarussells. 
Doch die Lebensgeschichten der Damen 
sind – mit wenigen Ausnahmen – kaum 
bekannt.

In welcher Form war ihr Leben mit der Vita 
des Königs verknüpft? Was ist aus ihnen 
geworden? Diesen und vielen weiteren 
Fragen ist die Autorin und Historikerin Dr. 
Cornelia Oelwein in ihrem Buch „Nicht nur 
schön …“ nachgegangen und konnte dabei 
unerwartete Entdeckungen machen, die sie 
an diesem Abend präsentiert.

11. Königsbrunner Archivherbst:
„Nicht nur schön … – Die Lebensgeschichten der Damen aus der Schönheitsgalerie 
König Ludwigs I.“

Wann:
Donnerstag, 23. November 2023,  
19:00 Uhr

Wo:
Informationspavillon 955,  
Alter Postweg 1

Eintritt:
5 Euro

Weitere Informationen und Eintritts-
karten sind im Kulturbüro, Marktplatz 
9, Tel. 08231 606-260 und in der 
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43,  
Tel. 08231 606-255 erhältlich.
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Dreikönigskonzert 2024 
Vorverkauf ab 20. November 2023
Im Kulturbüro Königsbrunn beginnt am 
Montag, 20. November 2023, der Karten-
vorverkauf für das Dreikönigskonzert 
2024.

Am 6. Januar 2024 präsentiert das Kultur-
büro das Königsbrunner Kammerorchester 
und Tanzpaare der Tanzgalerie Kuschill. 
Unter dem Motto „Tanz durch die Jahr-
hunderte“ bringt das Orchester, geleitet 
von Dr. Christoph Teichner, gemeinsam mit 
den Tänzerinnen und Tänzern Musik und 
Tanz vom Barock bis ins 20. Jahrhundert 
auf die große Konzertbühne in der Willi-
Oppenländer-Halle.

Erleben Sie eine spannende Zeitreise, 
von der barocken Chaconne über den 
klassischen Wiener Walzer zum Tango und 
Charleston aus den 1920er-Jahren bis hin 
zur modernen Rockballade der 1970er. 
Hören und sehen Sie, wie sich über drei 
Jahrhunderte Tanzformen, Melodien, 
Rhythmen und Harmonien verändert haben, 
und freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches und mitreißendes Showprogramm, 
das Sie in die Welt des Tanzes eintauchen 
lässt.

Königsbrunner Kammerorchester Foto: Regina Langhans-OschwaldTanzgalerie Kuschill  
 Foto: Andrea Dal Ponte

Vorverkaufsstart  
für das Dreikönigskonzert 2024

Wann:  
Montag, 20. November 2023,  
ab 08:00 Uhr

Wo: Kulturbüro, Marktplatz 9

Weitere Informationen sind im  
Kulturbüro, Marktplatz 9,  
Tel. 08231 606-260 erhältlich.
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Bestattungssitten und Erinnerungskultur 
in Königsbrunn
Im November endet das Kirchenjahr. 
Katholische und evangelische Christen ge-
denken ihren Heiligen und Verstorbenen 
an Allerheiligen, Allerseelen und am Ewig-
keitssonntag. Am Volkstrauertag erinnern 
wir an die Opfer von Gewalt und Krieg. 
Das Bestatten der Toten und das Gedenken 
an Verstorbene sind zentrale Bestandteile 
jeder Gesellschaft und Religion. Dies war 
auch in der Vergangenheit nicht anders. 
Im Königsbrunner Stadtarchiv und in 
den Museen sind Informationen über Be-
stattungsrituale zu finden.

Prähistorische Bestattungssitten
Aus mehreren Zeiträumen sind in Königs-
brunn Gräberfelder bekannt. Sie lassen 
Rückschlüsse auf die Bestattungssitten 
der jeweiligen archäologischen Kultur 
zu. In der jungsteinzeitlichen Glocken-
becher-Kultur (um 2.600 bis 2.200 v. Chr.) 
wurden die Toten seitlich gehockt mit an-
gewinkelten Beinen und Armen bestattet.
In der frühen Bronzezeit (um 2.200 bis 
1.600 v. Chr.) lagen die Toten in Seiten- 
oder Rückenlage. Die reichhaltigen Grab-
beigaben umfassten Bronzeschmuck wie 
Hals- und Armreife, Spiralen, Fibeln und 
Nadeln, aber auch Dolche und Randleisten-

Beile. In der mittleren Bronzezeit (um 1.600 
bis 1.300 v. Chr.) waren Bestattungen unter 
aufgeschütteten Grabhügeln üblich. In der 
späten Bronzezeit (Urnenfelderkultur, ab 
1.300 v. Chr.) wurden die Toten verbrannt. 
Die Hinterbliebenen füllten Knochenreste 
und Asche in Urnen und setzten diese auf 
Gräberfeldern bei. Auch aus der Hallstatt-
zeit, der Latènezeit und der Römerzeit sind 
Gräber überliefert. Im 4. Jahrhundert n. 
Chr. bricht die Besiedlung von Königsbrunn 
ab. Sie setzt erst in den 1830er-Jahren 
wieder ein.

Totenbett und Leichenwagen
Im Christentum liegt die Körperbestattung 
auf dem Friedhof („Gottesacker“) vor. Der 
evangelische Friedhof von Königsbrunn er-
öffnete im Jahr 1848, der katholische im 

Dezember 1850. Bis ins 20. Jahrhundert 
hinein wurden die Verstorbenen daheim 
auf dem Totenbett aufgebahrt. Ver-
wandte, Freunde und Bekannte konnten 
sich persönlich verabschieden. Nahe An-
gehörige hielten die Totenwache. Sie saßen 
die ganze Nacht bei Kerzenlicht bei dem 
Verstorbenen im Raum. Als Gegenleistung 
wurden sie mit Speisen und Getränken ver-
sorgt. Aus hygienischen Gründen wurden 
später die Toten im Leichenhaus aufbe-
wahrt. Das katholische Leichenhaus in 
Königsbrunn eröffnete im Jahr 1911, das 
evangelische im Jahr 1913.
Die Beisetzung der Toten erfolgte auf 
dem Friedhof. Als Transportmittel für die 
Särge mit den Verstorbenen diente ein ge-
schmückter Leichenwagen; er ähnelte einer 
Kutsche und wurde von Pferden gezogen.

Bei dem Toten handelt es sich um einen 
etwa 1,80 m großen Mann. Am rechten 
Unterarm zeigt eine krumm zusammen-
gewachsene Stelle einen alten Bruch. Die 
Toten der Glockenbecher-Kultur blicken 
immer nach Osten. Frauen liegen mit dem 
Kopf nach Süden auf der rechten Körper-
seite, Männer mit dem Kopf nach Norden 
auf der linken Körperseite. (Arbeitskreis 
Vor- und Frühgeschichte (ABK-Süd))  
 Foto: Ungenannt (1994)

Bereits 1917 wurde im Süden von Königsbrunn ein früh-bronzezeitliches Steinkistengrab 
entdeckt. Der bestattete Mann war um die 28 Jahre alt. Er hatte einen Bronzedolch, einen 
Spiralarmreif aus Kupfer und zwei Kupferröllchen als Beigaben bei sich. Das Steinkisten-
grab steht heute im städtischen Friedhof. Foto: Dr. Jörn Meyers (2022)

Der evangelische Pferde-Leichenwagen war bis 1968 im Einsatz. Er wurde vom Auto als 
Bestattungswagen abgelöst. Foto: Ungenannt (um 1970)
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Volkshochschul-Kurse 
Start im November

Alle hier genannten Kurse finden im Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a, statt, außer es sind andere Orte genannt.

Ich plane meinen Garten selbst –  
Workshop
Georg Socher, PKÖ104a01, 1 Tag, 
02.11.2023, Donnerstag,  
10:30 - 16:30 Uhr

Mein Gartenboden – Bodenfruchtbar-
keit selbst analysieren und verbessern 
lernen
Georg Socher, PKÖ104a03, 1 Abend, 
05.11.2023, Sonntag, 19:00 - 21:00 Uhr

Sonntagsmaler – Malen und Zeichnen am 
Sonntagnachmittag
Ulrike Sternberg, PKÖ207w02, 4 Nach-
mittage, 05.11.2023 - 26.11.2023, 
sonntags 13:30 - 17:30 Uhr

Fit fürs Büro – Microsoft Office 
Programme kennenlernen
Thomas Schkoda, PKÖ501g01, 5 Abende, 
06.11.2023 - 04.12.2023,  
montags 18:30 - 20:30 Uhr

Richtig vererben – so regle ich meinen 
Nachlass!
Karin Emesz, PKÖ103v80, 1 Abend, 
06.11.2023, Montag, 19:00 - 20:30 Uhr

Perspektivisch Zeichnen – Workshop
Thomas Mitter, PKÖ500a01, 4 Tage, 
07.11.2023 - 28.11.2023,  
dienstags 17:30 - 20:30 Uhr

Das Geheimnis der Liebe
Kornelia Bosch, PKÖ106v82, 1 Abend, 
07.11.2023, Dienstag, 19:00 - 21:00 Uhr

Lesekurs Alte Deutsche Schreibschrift
Sabine Sünwoldt M.A, PKÖ101g01, 4 
Abende, 08.11.2023 - 29.11.2023, 
mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr

Schlagfertigkeit – einfach und charmant
Angelika Fischer, PKÖ106k01, 1 Abend, 
08.11.2023, Mittwoch, 18:30 - 21:00 Uhr

Homöopathische Hausapotheke
Armin Klingensteiner, PKÖ303h02, 
2 Abende, 8.11.2023 - 15.11.2023, 
mittwochs 19:30 - 21:30 Uhr

Lola Montez und König Ludwig I.  
von Bayern
Manfred Kosch, PKÖ101v84, 1 Nachmittag, 
09.11.2023, Donnerstag,  
16:30 - 18:00 Uhr

Meine Nähmaschine – das unbekannte 
Ding, Teil 2
Manuela Wiedemann, PKÖ209n05, 1 Tag, 
10.11.2023, Freitag, 9:00 - 13:00 Uhr

Life Kinetik® für Einsteiger – Gehirn-
jogging mit Spaß und Bewegung
Sandra Ehlert, PKÖ105g02, 6 Vormittage, 
11.11.2023 - 16.12.2023,  
samstags 10:00 - 11:00 Uhr

Schöne Gehölze und Stauden für den 
Garten
Georg Socher, PKÖ104a02, 1 Abend, 
12.11.2023, Sonntag, 19:00 - 21:00 Uhr

Jeju Olle Trail / Südkorea
Josef Heirich, PKÖ109v81, 1 Abend, 
13.11.2023, Montag, 19:00 - 20:30 Uhr

Näh-Reparatur-Werkstatt
Manuela Wiedemann, PKÖ209n04, 1 Tag, 
15.11.2023, Mittwoch, 17:00 - 20:00 Uhr

Katharina Schratt und Kaiser Franz Joseph I
Manfred Kosch, PKÖ101v85, 1 Nachmittag, 
16.11.2023, Donnerstag,  
16:30 - 18:00 Uhr

Vegetarisch – gut gewürzt ist halb  
verdaut
Gudrun Pittroff-Glock, PKÖ305g03, 1 
Abend, 16.11.2023, Donnerstag, 18:00 
- 21:00 Uhr, Küche der Via-Claudia-Real-
schule, Schwabenstraße 35

Achtsam im Alltag
Johanna Wegmann, PKÖ301r01, 1 Abend, 
17.11.2023, Freitag, 18:30 - 20:30 Uhr

Wellnesskurs für Hundebesitzer
Chantal Wagler, PKÖ104t02, 1 Vormittag, 
18.11.2023, Samstag, 10:00 - 11:30 Uhr

Durchstarten für Best Agers: Workshop 
für Frauen
Sandra Fortner, PKÖ106p04, 1 Tag, 
22.11.2023, Mittwoch, 10:00 - 14:00 Uhr

Schwedische Küche I
Caroline Klaus, PKÖ305l05, 1 Tag, 
24.11.2023, Freitag, 15:00 - 19:00 Uhr,
Küche der Via-Claudia-Realschule, 
Schwabenstraße 35

Vorher – Nachher: Ein neuer Typ für 
Frauen
Ayhan Hardaldal, PKÖ209a02, 1 Tag, 
26.11.2023, Sonntag, 10:00 - 13:00 Uhr

Schluss mit Haare färben!
Ayhan Hardaldali, PKÖ210w02, 1 Nach-
mittag, 26.11.2023, Sonntag, 14:00 - 
17:00 Uhr

Festliches Wintermenü mit unseren ein-
heimischen Kräutern
Ernestine Verdura, PKÖ305k01, 1 Tag, 
28.11.2023, Dienstag, 17:45 - 22:15 Uhr,
Küche Via-Claudia-Realschule

Du willst zur Bayerischen Polizei 
– Einblicke in die Ausbildung und 
Perspektiven bei uns
PKÖ109b02, 1 Nachmittag, 29.11.2023, 
Mittwoch, 14:30 - 16:00 Uhr

Acryl und mehr – wir gehen neue Wege
Ute Reinhardt, PKÖ207c01 / PKÖ207c02, 3 
Tage, 01.12.2023 - 03.12.2023 oder:
19.01.2024 - 21.01.2024, Fr., 16:00 - 
19:00 Uhr, Sa. und So. 10:00 - 16:00 Uhr

Schwedischer Kinderkoch- und Backkurs 
nach Petterson und Findus
Caroline Klaus, PKÖ305lj04, 1 Tag, 
07.12.2023, Donnerstag, 15:00 - 19:00 
Uhr, Küche Via-Claudia-Realschule.

Die Kurse sind auf der Homepage  
www.vhs-augsburger-land.de  
zur Anmeldung freigeschalten.

Info und Anmeldung:
www.vhs-augsburger-land.de

Persönlich und telefonisch im  
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a, 
Tel. 08231 606-236
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Vorlesezeit 
in der 

Stadtbücherei 
 

Am Dienstag, 28.11.2023, 
16:00 Uhr  

 
Es warten lustige, spannende, alte und 

neue Geschichten auf euch. 
 

Für Kinder von 4 bis 7 Jahren 

 Kultur

50 11/2023



AAddvveennttssffeennsstteerr  22002233  

MMaacchh  mmiitt!!  

Das Schaufenster der Stadtbücherei  

verwandelt sich in den weihnachtlichen Wochen in ein 

AAddvveennttsskkaalleennddeerrffeennsstteerr  

Gesucht sind 24 Kinder, die gerne malen oder basteln und 

unser Fenster mitgestalten möchten. 

EEss  ggeehhtt  ggaannzz  eeiinnffaacchh::  

1. Du möchtest mitmachen? Dann melde dich in der Stadtbücherei.

2. Gestalte etwas zu den Themen Winter, Advent oder Weihnachten bis zu einer Größe 
von DIN A3. Dein Kunstwerk wird dann ins Schaufenster geklebt.

3. Bringe uns dein Kunstwerk bis spätestens 28. November 2023 in die Bücherei.
Für jedes abgegebene Kunstwerk gibt es eine kleine Überraschung.

Vielen Dank für deine Unterstützung! 

Wir freuen uns! 

Euer Team der Stadtbücherei 
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   Der
Königsbrunner 

Literaturkreis

Lesen Sie gerne? Doch es mangelt Ihnen an Gleichgesinnten? Oder an 
neuen Leseanregungen? Dann nutzen Sie doch die Gelegenheit, sich 
beim Literaturkreis über besondere Bücher und Autoren auszutauschen!

Jeweils am letzten Donnerstag im Monat tre� en Sie in der Stadtbücherei
auf interessierte Bücherfans und diskutieren gemeinsam mit ihnen über 
ein im Vormonat ausgewähltes Buch. 

Marion Kehlenbach, die den Literaturkreis 2013 ins Leben gerufen hat, 
moderiert die Abende in lockerer Atmosphäre.

Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Marion Kehlenbach (Telefon 0 82 31/8 63 35) 
oder bei Hildegard Häfele (0 82 31/606-252)

Lesen Sie gerne? Doch es mangelt Ihnen an Gleichgesinnten? Oder an 

Nächstes Treffen:

30. November, 19 Uhr
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„Macht hoch die Tür“ 
Adventskonzert der Sing- und Musikschule
„Leuchte, Licht, mit hellem Schein, über-
all, überall soll Freude sein“ – genießen 
Sie am 3. Dezember 2023 ab 16:00 Uhr in 
der Kirche „Zur Göttlichen Vorsehung“ die 
weihnachtlichen Klänge der städtischen 
Sing- und Musikschule, kommen Sie zur 
Ruhe und gönnen Sie sich eine stimmungs-
volle Auszeit vom Alltag. Für das dies-
jährige Adventskonzert haben die Musik-

lehrer und ihre Schülerinnen und Schüler 
wieder ein abwechslungsreiches und an-
spruchsvolles Programm zusammengestellt. 
Das musikalische Spektrum reicht von der 
Renaissance, über Barock, Klassik und Spät-
romantik bis hin zu Eigenkompositionen 
der Lehrkräfte und einigen interessanten 
Arrangements von Adventsklassikern. Mit 
dabei sind zahlreiche Ensembles, Orchester, 

neu zusammengestellte Formationen, 
Solisten und der Kinder- und Jugendchor.
Zu dieser besonderen musikalischen 
Stunde laden wir Sie herzlich ein. Die 
Musiklehrerinnen und Musiklehrer, ihre 
Schülerinnen und Schüler freuen sich auf 
Ihr Kommen!

Kammerorchester mit den Bläsern der Musikschule beim Adventskonzert 2019  
 Foto: Detlef Zwick

„Macht hoch die Tür“
Adventskonzert der Sing- und Musik-
schule Königsbrunn

Wann:
Sonntag, 3. Dezember 2023, 16:00 Uhr

Wo:
Kirche „Zur Göttlichen Vorsehung“, 
Blumenallee 27

Eintritt:
Der Eintritt ist frei; wir bitten um 
Spenden für unseren Freundeskreis

Bibliothek der Dinge 
Start am 25. November 2023

Eigentlich haben wir alle zu viele Dinge. Zu 
oft kaufen wir teure Gegenstände, die wir 
nur selten oder fast nie verwenden. Oder 
wir wollen nur mal etwas ausprobieren, be-
vor wir es uns wirklich anschaffen. Diese 
Dinge nehmen uns nicht nur viel Platz in 

unseren Wohnungen, sondern ihre Groß-
produktion bedroht auch die begrenzten 
Ressourcen unserer Erde.
Die Bibliothek der Dinge in der Königs-
brunner Stadtbücherei bietet eine 
innovative, praktische, sparsame und 

umweltfreundliche Alternative: Sie regt 
zum Ausleihen anstelle des Kaufens an und 
leistet damit einen Beitrag zur Nachhaltig-
keit und zum umweltbewussten Konsum.
Bereits im Sommer waren alle Nutzerinnen 
und Nutzer der Stadtbücherei aufgerufen, 
sich an der Ideensuche für den Aufbau des 
Sortiments zu beteiligen. Dabei kam eine 
bunte Liste zusammen.
Am Kauf-Nix-Tag 2023, Samstag, 25. 
November 2023, ist es nun so weit. Kommen 
Sie vorbei und sehen Sie, welche Gegen-
stände und Geräte in Ihrer Stadtbücherei 
zu finden und auszuleihen sind!

Stadtbücherei Königsbrunn
Schwabenstraße 43
Tel. 08231 606-255

Öffnungszeiten:
Mo., 14:00 – 18:00 Uhr
Di., 10:00 – 12:00 Uhr und  
14:00 – 18:00 Uhr
Mi., geschlossen
Do., 10:00 – 19:00 Uhr
Fr., 14:00 – 18:00 Uhr
Sa., 10:00 – 13:00 Uhr

 Foto: Peggy Marco
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Sing- und Musikschule
der Stadt Königsbrunn
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Freundeskreis der 
Musikschule Königsbrunn e.V.
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Das Angebot der Elementaren Musikpädagogik:

Eltern-Kind-Musik, Musikalische Früherziehung
und Musikalische Grundausbildung an der 
städt. Sing- und Musikschule Königsbrunn

Sing- und Musikschule
der Stadt Königsbrunn

���������������������
���������������������

Sing- und Musikschule der Stadt Königsbrunn Sing- und Musikschule der Stadt Königsbrunn  · Schwabenstraße 40 · 86343 KönigsbrunnSchwabenstraße 40 · 86343 Königsbrunn
Telefon: +49 8231 606-566Telefon: +49 8231 606-566· www.koenigsbrunn.dewww.koenigsbrunn.de

55 Jahre

FrFreundeskreis der eundeskreis der 
Musikschule Königsbrunn e.VMusikschule Königsbrunn e.V.
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Kirchenkonzert  
in Maria Unterm Kreuz
Das Blasorchester Königsbrunn lädt ein
Das musikalische Jahr neigt sich nun schon langsam dem Ende zu, 
doch in Königsbrunn ist noch lange nicht Schluss mit Musik.

Nach sechs Jahren lädt das Blasorchester Königsbrunn alle Musik-
interessierten wieder zu einem stimmungsvollen Kirchenkonzert 
ein. Das sorgfältig ausgewählte Programm, bestehend aus besinn-
lichen und mitreißenden Stücken, sowie die intensive Probenarbeit 
der letzten Wochen versprechen einen unterhaltsamen Abend.

Das Konzert unter der Leitung von Wasyl Zakopets findet am 
Sonntag, 12. November, um 17 Uhr in der Kirche „Maria unterm 
Kreuz“ statt. Der Eintritt ist frei, die Musikerinnen und Musiker 
freuen sich aber über zahlreiche Spenden.

(Blasorchester Königsbrunn e. V.)

Erstes Filmfestival in Königsbrunn 
Der Filmclub präsentiert: Natur-, Reise- und Dokumentarfilme
Im Jahr 2020 hatten sich etliche Filmer zu 
einem Verein zusammengeschlossen, um 
ihrem Hobby im Raum Königsbrunn wieder 
eine Basis zu geben. Die Pandemie bremste 
zunächst die Aktivitäten der Gruppe. 
Aber es ging weiter. Jeder der Filmer hat 
so seine eigenen Vorlieben und Schwer-
punkte. Aber insgesamt versteht man sich 
als Königsbrunner Verein, der sich auch im 
lokalen Bereich positionieren will. So war 
man zum Beispiel auch gerne bereit, Unter-
stützung für das Naturmuseum zu leisten. 
Für die einzelnen Abteilungen des Museums 
sollten Erklärvideos erstellt werden, um die 
Besucher mit den ausgestellten Exponaten 
vertraut zu machen. Mehrere Clubmitglieder 
machten sich an die Arbeit, das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Die Gruppe trifft 
sich jeweils am 3. Mittwoch im Monat im 
Hotel Krone in Königsbrunn. Ab 19.30 
Uhr beginnt der offizielle Clubabend mit 
dem vorgesehenen Programm. Dies ist 
für jedermann ersichtlich auf der Web-
seite www.filmclub-königsbrunn.de. Wir 
freuen uns immer, wenn auch Gäste auf-
tauchen, die sich einfach nur fürs Filmen 
interessieren. Man muss nicht Vereins-
mitglied sein, um an den Veranstaltungen 
teilzunehmen. Gäste sind immer herzlich 
willkommen. Die Clubmitglieder haben nun 
beschlossen, mit ihrer Arbeit stärker in die 
Öffentlichkeit zu gehen und den Club im 
Bewusstsein der Königsbrunner stärker zu 
verankern. Es soll daher ein jährliches Film-
festival abgehalten werden, bei dem sich 
die Filmer mit ihren Arbeiten präsentieren. 
Außenstehende sind meist überrascht 
über die Leistungen der Filmamateure, 

die alles selbst produzieren: Filmidee ent-
wickeln, Aufnahmen machen, das Material 
schneiden und montieren, Kommentare 
machen und in den Film einbauen. Meist 
ist man auch selbst der Sprecher. Schließ-
lich muss noch eine passende, möglichst 
GEMA-freie Musik gesucht und eingespielt 
werden. Im Profibereich wird dafür jeweils 
ein Heer von Spezialisten beschäftigt. Im 
Sinne einer lokalen Partnerschaft haben 
Filmclub und Musikschule Königsbrunn nun 
eine Kooperation beschlossen: Die Musik-
schule stellt ihre Räumlichkeiten für eine 
Veranstaltung des Filmclubs zur Verfügung, 
die Filmer werden dafür ein Konzert auf-
nehmen und zu einem Film verarbeiten.
Für das erste Filmfestival ist folgendes 
Programm vorgesehen:

- Einladung -
Der Trailer zum Filmevent  
Autor: Gerhard Ritter
- Beobachtungen von Nest zu Nest -
Außergewöhnliche Naturaufnahmen zum 
Verhalten von Schwan, Kanadagans, 
Haubentaucher und Blässhuhn  
Autor: Gerhard Menzel
- Spurensuche -
Auf der Suche nach der früheren Heimat im 
ehemaligen Niederschlesien  
Autor: Hans-Peter Boxleitner
- Kleiner Lechwalzer in G -
Musikalische Hommage an den Lech nach 
einer Komposition von J. Hauber  
Autor: Harald Podratzky
- Indien – im goldenen Dreieck des Nordens -
Eine Reisereportage 
Autor: Axel Ertel

- Augsburg von A-Z -
Sehenswürdigkeiten im Schnelldurchlauf 
Autor: Willy Prestel
- Naturmuseum Königsbrunn -
Ein Museum präsentiert sich  
Koordinator: Harald Podratzky
- Das Leben der Schäfer -
Vom Wanderschäfer  
zum Landschaftspfleger  
Autor: Heinz Förder

Die unterschiedlichen Filmrichtungen 
garantieren ein abwechslungsreiches 
Programm.
Alle Filminteressierten sind zu unserer Ver-
anstaltung herzlich eingeladen
am Sonntag, 05. November 2023 von 
15.00 – 16.30 Uhr in der Sing- und Musik-
schule Königsbrunn, Schwabenstr. 40
Informationen zum Filmclub unter
www. Filmclub-königsbrunn.de
(Heinz Förder, FilmClub Königsbrunn)

 Foto: Heinz Förder
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KleinKunstBühne Königsbrunn 
Aktuelle Veranstaltungen
ABBA - Tribute Dinner Show
Erleben Sie die unvergesslichen Hits  
von ABBA
Starke Stimmen: Authentisch und voller 
Emotionen präsentieren unsere Künstler 
hautnah die größten Abba-Hits.
Sinnlicher Genuss: Erleben Sie die Hits 
der unvergleichlichen schwedischen Kult-
band ABBA, mit rund 400 Millionen ver-
kauften Tonträgern eine der erfolgreichsten 
Bands aller Zeiten! Begleitet von einem 
exquisiten Mehr-Gang-Menü entführen wir 
die Gäste in die Zeit der Schlaghosen und 
Plateauschuhe. Lassen Sie sich kulinarisch 
verwöhnen und genießen Sie den Abend 
mit allen Sinnen.
Die besten ABBA-Hits: In stilechten 
Kostümen lassen unsere Künstler die Disco-
Ära mit Hits wie „Dancing Queen“ und 
„Mamma Mia“ wieder aufleben. Werden Sie 
Teil eines unvergesslichen Abends, hautnah 
mit Anni-Frid, Björn, Benni und Agnetha 
und begeben Sie sich auf eine Reise in die 
musikalische Welt von ABBA.

Samstag, 11. November um 19:00 Uhr 
im Theatersaal des Trachtenheim Königs-
brunn, Donauwörther Straße 46

Kathi Wolf - Klapsenbeste
Kathi Wolf ist Psychologin – und selbst 
ihre beste Kundin. Im ständigen Ge-
dankenkarussell wird es auch der selbst 

ernannten Klapsenbesten schwindelig, 
mal endet die Fahrt im Weltschmerz, mal 
im Aktivismus. In einem Spagat zwischen 
Stand Up Comedy und politischem Kabarett 
kämpft die Hobby-Boxerin gegen die 
Stigmatisierung psychischer Störungen, 
erkundet auf urkomische Art ihre eigenen 
sowie gesellschaftlichen „Special Effects“ 
und steigt nebenbei auch gerne mit dem 
Patriarchat in den Ring. Die Klapsenbeste 
beweist: Humor ist eine Therapieform. In 
Zeiten von extremen Therapieplatzmangel 
treiben Quacksalber und Wunderheilerinnen 
ihr Unwesen und auch die kapitalistische 
Ausschlachtung des eigenen Leids ist in 
Zeiten von social media anerkannter als 
die eigentliche Erkrankung. Die Quittung 
kommt – von der Klapsenbesten persönlich. 
Warum gehen weniger Frauen als Männer 
in die Politik, wie sieht eine Familien-
aufstellung im Bundestag aus und was 
passiert, wenn ein Abgeordneter zu ihr in 
Therapie kommt? Ein rasanter Abend mit 
Wort, Witz und Musik.

Freitag, 17.11.2023, um 19:30 Uhr im 
Theatersaal Trachtenheim Königsbrunn e.V.
Für Speis & Trank sorgt das Team des 
Trachtenheims vor, nach und wärend der 
Pause der Show.

 Foto: DS-Entertainment

 Foto: Zweigold GmbH

DS-Goldbox GmbH & Co. KG
Ihr zuverlässiger Goldankauf und Goldverkauf in Großaitingen

Wir wurden vom BR-Fernsehen beim „Mehrwert-Check“  
zum Thema Goldankauf anonym getestet und zum Sieger gekürt!

Schützen Sie Ihr Vermögen – Investieren Sie in Gold!
Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an Goldmünzen und LBMA-zertifizierten Goldbarren von 
1 g bis hin zu 1 kg. Anonymer Goldkauf mittels Barzahlung bis zu einem Rechnungsbetrag von 

1.999,99 € in unserem Ladengeschäft möglich!

Ihr Altgold ist bares Geld wert!
Der Ankauf von Gold- und Silberschmuck, Zahngold, Münzen und Barren ist unser Fachgebiet! Wir 

bewerten Ihre Ware unverbindlich, kostenlos und zerstörungsfrei.

DS-Goldbox GmbH & Co. KG
An der Unteren Mühle 6 | 86845 Großaitingen

Tel. 08203 / 95 90 954 | www.ds-goldbox.de

Tickets unter www.kkbev.de,  
www.eventim.de und 0170 – 48 48 186

(Wolfgang Sarnowski, KleinKunstBühne 
Königsbrunn e. V.)
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KLIK-Programm 
November 2023
„Feliz Navidad!“  
mit Ricardo Volkert & Ensemble  
am Freitag, 10.11.23
im Ev. Gemeindezentrum St. Johannes  
um 20.00 Uhr

 Foto: Thomas Herrmann

Ricardo Volkert führt unterhaltsam 
moderierend die Zuschauer in eine 
andalusisch weihnachtliche, poetische 
Bilderwelt und erzählt spannende, 
interessante Geschichten über Land 
& Leute, Heilige und Sünder, über das 
Spanien von Gestern und Heute. Die Musik: 
ein temperamentvolles Klanggemälde 
aus (Be-)Sinnlichkeit, Lebensfreude und 
Leidenschaft. Ein weihnachtlicher Abend 
im Advent, ganz im Zeichen des Südens. 
Perfekt für die kalte Jahreszeit! Feliz 
Navidad!

Weitere Info unter  
www.klik-koenigsbrunn.de

„Klein anfangen, groß rauskommen“ von 
und mit Mathias Mester
am Dienstag, 14.11.23 im  
Informationspavillon 955 um 20.00 Uhr
Der Paralympics-Silbermedaillengewinner 
im Kugelstoßen Mathias Mester erzählt 
in seiner Biografie „Klein anfangen, groß 
rauskommen“ über sein verrücktes Leben 
auf 142,5 cm und wie er seinen Weg zum 
Leistungssport gemacht hat und wie er 

mit viel Humor und Neugier auch jenseits 
des Sports eine Karriere starten konnte. 
Mit seiner Debüt-Lesereise liefert Mester 
eindrucksvolle Plädoyers für Optimismus, 
Lebensfreude und Sport. 

Weitere Informationen unter  
www.klik-koenigsbrunn.de

(KLIK e. V.)
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Let‘s Manga!
Du hast Spaß daran, deine Lieblings- 
charaktere auf Papier zu bringen 
und suchst Austausch und  
Inspiration mit Gleichgesinnten?  
Du bist mindestens 12 Jahre alt?  
Dann schnapp dir dein Zeichen-
equipment und schau vorbei –  
egal ob Anfänger oder Profi!

Jugendprogramm des Königsbrunner Künstlerkreises
Zeichnung: Tanjiro und  Nezuko aus Demon Slayer – Fanart von Vivian Christophel

Du hast Spaß daran, deine Lieblings-

Wann?
Am 07.11. und 21.11. 

Von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Wo?
In der Begegnungsstätte der AWO 

Füssener Str. 121a, Königsbrunn

Tel. 08231 31555

Unkostenbetrag: 2€
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„Orchester trifft…“ 
Einladung zum Herbstkonzert
Herbstkonzert im Rahmen der Städtepartnerschaft Königsbrunn 
- Rab
Am Samstag, 18. November 2023, um 19:30 Uhr präsentiert der 
Posaunenchor Königsbrunn im Evangelischen Gemeindezentrum St. 
Johannes wieder ein Konzert aus der beliebten Reihe „Orchester 
trifft …“.

Das symphonische Blasorchester des Evangelischen Posaunenchors 
„pcOrchester“ unter Leitung von Sandra Möhring feiert seinen 45. 
Geburtstag und stellt das Konzert unter das Motto „Naturgewalten“.
Unsere Gäste kommen aus Rab, Königsbrunns kroatische Partner-
stadt: Die Gesangsgruppe „Klapa Eufemija“ unter Leitung von Ma. 
Miljenko Vidas Kery.

Kulturbüroleiterin Rebecca Ribarek übernimmt dankenswerterweise 
gemeinsam mit dem kroatischen Fremdenführer Bogdan Palijan die 
Moderation.

Eintrittskarten zu 10 € (5 € ermäßigt für Kinder und Jugendliche) 
sind erhältlich im Weltladen (Bgm.-Wohlfarth-Str. 97), im Evang.-
Luth. Pfarramt, im Kulturbüro Königsbrunn, unter 
http://www.reservix.de/ und an der Abendkasse.

(Partnerschaftsforum Stadt Königsbrunn-Stadt Rab)

0171 - 95 31 89708232 - 95 97 80

WWW.LAYER-GRUPPE.DE

Ich ermittle für Sie den
aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie 

kostenfrei und unverbindlich.

Ankauf von Grundstücken mit garantiert 
schneller Abwicklung.

e.schmidt@layer-gruppe.de

MÖCHTEN SIE JETZT 
IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

Mein Name:

ELENA SCHMidt
ICH BIN IHRE
IMMOBILIENEXPERTIN
IN KÖNIGSBRUNN, 
KLEINAITINGEN UND
OBEROTTMARSHAUSEN

Mein Name:

ELENA SCHMidt

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...
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Critical Mass in Königsbrunn 
Weltweite Initiative zur Stärkung des Radverkehrs
Critical Mass soll zeigen, dass Radfahren 
schnell, ökologisch, günstig und sozial-
verträglich ist, dazu noch Spaß macht und 
das Herz trainiert.
Wenn sich mindestens 16 Radlerinnen und 
Radler treffen, wird gefahren, wobei natür-
lich stets die Straßenverkehrsordnung § 17 
StVO eingehalten wird.
Die Initiative organisiert sich von selbst, 
das heißt, es ist keine Anmeldung erforder-
lich und je mehr Leute kommen und mit-
machen, desto besser!

Wann: 27. Oktober 2023, 24. November 
2023, 26. Januar 2024 – regelmäßig immer 
am letzten Freitag im Monat, um 17:00 Uhr.

Wo: Treffpunkt Europaplatz in Königsbrunn

(Critical Mass)

www.whirlpool-guggemos.de 

• Große Ausstellung    
• Beratung (auch vor Ort)
• Probebaden / Probeliegen
• Montage und Kundenservice
 
Terminvereinbarung unter:
T: +49 8292 1061 oder
anfrage@whirlpool-guggemos.de

www.sauna-guggemos.de

Ihr Partner für Wellness, Wohlbefinden & Entspannung in Dinkelscherben 

WHIRLPOOL · SWIM SPA SAUNA · INFRAROT 

Guggemos-Aktionswoche vom 
11. - 18. November 2023

Mehr Informationen zur Aktionswoche erhalten 
Sie auf: www.whirlpool-guggemos.de
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Neues von den Sportschützen 
Die Brunnenschützen berichten
Die neu gegründete Schülermannschaft 
der Brunnenschützen stellt sich vor
Die Brunnenschützen können in diesem 
Jahr mit einem Novum aufwarten. Zum 
ersten Mal in der Vereinsgeschichte wird 
eine Schülermannschaft (Bild unten) auf 
Gau-Ebene gemeldet. An den Start gehen: 
Madlene Weichenberger, Fabian Simmer-
lein, Jonas Wagner, Noah König, sowie 
Timo und Nico Bertele.

Deutsche Meisterschaft Auflage
An der deutschen Meisterschaft in 
Hannover hat Gerhard Kienle (Bild rechts) 
in der Disziplin Luftpistole Auflage teil-
genommen. Dort konnte er mit 303,2 

Ringen den hervorragenden 29. Platz er-
ringen. Für die Luftgewehrschützen geht 
es mit der deutschen Meisterschaft vom  
20. bis 22.10. in Dortmund weiter, für diese 
haben sich Franz Missbichler und Marianne 
Lehmeyer qualifiziert.

Rundenwettkämpfe
Die Rundenwettkampfsaison hat für die 
Auflageschützen ebenfalls begonnen. In 
der Gauliga trat die dritte Mannschaft 
gegen Schwabegg 3 an und gewann klar 
mit 933,7 zu 924,4 Ringen.
Ebenfalls geschossen wurde auch in der 
Auflage Gauliga. Dort trafen die Mann-

schaften Königsbrunn 1 und Schwabegg 2  
aufeinander. Auch dieses Duell konnten 
die Brunnenstädter für sich entscheiden. 
Marianne Lehmeyer, Brigitte Missbichler, 
Franz Missbichler, Rudolf Schubert, Anton 
Kurz und Andreas Zollbrecht gewannen mit 
942,2 : 934,5. 

(Brunnenschützen Königsbrunn e. V.)

Die fünf Schützen der Schülermannschaft. V.l.n.r. Nico Bertele, Jonas Wagner, Timo Bertele, 
Fabian Simmerlein und Madlene Weichenberger. Nicht auf dem Bild: Noah König  
 Foto: Günter Lindhammer

Die Freude steht Gerhard Kienle ins Ge-
sicht geschrieben, als er an den deutschen 
Meisterschaften teilnehmen durfte  
 Foto: Petra Wien

Freude über neue Fußbälle 
Spende für die Grundschule Süd
In der letzten SMV Sitzung der Schüler wurde der Wunsch nach 
neuen Bällen für den frisch sanierten Sportpausenhof geäußert.
Die Vorsitzende des Elternbeirats hat sich mit diesem Wunsch der 
Kinder an den FC Königsbrunn gewandt und um Unterstützung 
gebeten. Da viele Grundschüler bereits Mitglied im Verein sind, 
konnte der Vorstand, Herr Oliver Stan, die Bitte nicht abschlagen 
und hat der Grundschule Süd 24 Fußbälle zur Verfügung gestellt. Er 
hofft, mit der Geste die Kinder für mehr Bewegung, Teamfähigkeit 
und Sport in der Pause zu begeistern.
(FC Königsbrunn e. V.)

 Foto: Yvonne Stan
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Kingsman – Hunting Triathlon des SC Königsbrunn 
Perfektes Wetter und sommerliche Temperaturen
Bei perfekten Wetterbedingungen fand 
Ende September der 3. Kingsman des SC-
Königsbrunn statt. Die Triathlonabteilung 
des Vereins führte ihre alljährliche 
Triathlonveranstaltung durch, bei welcher 
rund 100 Sportler und Sportlerinnen an 
den Start gingen. Los ging es mit 500 m 
Schwimmen im Gymnasiumbad in Königs-
brunn. Anschließend folgte nach einer 
kurzen Pause der Huntingstart (Jagdstart 
je nach Schwimmzeit) auf die 20 km lange 
neue Radstrecke Richtung Bobingen. Als 
letzte Disziplin ging es mit einem direktem 
Wechsel vom Radfahren auf die 5 km lange 
Laufstrecke. Diese führt quer durch den 
Sportpark West in Königsbrunn.
Dank der sommerlichen Temperaturen, einer 
guten Verpflegung mit Grillgut, Kaffee und 
Kuchen und einer großartigen Atmosphäre 
durch viele Zuschauer, kamen viele glück-
liche Finisher:innen ins Ziel.
Nach einem bereits sehr spannenden 
Schwimmen lieferten sich die ersten vier 
Herren eine regelrechte Verfolgungsjagd 
auf dem Rad und kamen fast zeitgleich 
in die Wechselzone. Am Ende konnte 
sich knapp vor Maximilian Lippert und 
Alexander Klimek vom Verein TG Viktoria 
Augsburg, Finn Sattler vom RSC Autobrosch 
Kempten mit einer Zeit von 49:20 Minuten 
den Gesamtsieg unter den Herren sichern. 
Bei den Damen kam Elena Mayer mit einer 
sehr starken Zeit von 1:03:17 Minuten vor 
Carolin Ilg von Triathlon Augsburg und 
Charlotte Vaupel aus Kempten ins Ziel.
Nach dem Rennen fand die Siegerehrung 
mit wertvollen Sachpreisen der Sponsoren 
Radlabor München, Tonis Radleck aus 
Mering und Triathlon.de statt.
Auch die Landkreismeisterschaft des Land-
kreises Augsburg wurde beim diesjährigen 
Triathlon ausgetragen. Hierfür erfolgte eine 
eigene Wertung der drei besten Damen und 
Herren und den Siegern der Altersklassen 
50, 60 und 70. Landkreismeister wurde 
bei den Herren mit einer Zeit von 56:57 
Minuten Waldemar Wollnik. Als Landkreis-

meisterin kam Kerstin van der Putten mit 
einer Zeit von 1:08:45 Minuten ins Ziel. 
Für die Landkreiswertung konnten sich 
alle Sportler:innen mit Hauptwohnsitz 
oder einem Sportverein im Landkreis Augs-
burg anmelden. Der Skiclub fiebert bereits 
jetzt auf den 4. Kingsman im nächsten 

Jahr hin. Dieser ist voraussichtlich für den 
29.09.2024 angedacht. Den Link zu den Er-
gebnislisten der Sportveranstaltung, nähere 
Informationen zum Ski-Club Königsbrunn 
und das Trainingsangebot sind auf https://
www.sc-koenigsbrunn.de/ zu finden.
(Vanessa Bernhard, Ski-Club Königsbrunn e. V.)

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Tanzen und Handarbeiten für die Vitalsportler 
Große Freude über Spende von „Gespür fürs Wir“
Die Vitalsportgemeinschaft Haunstetten-
Königsbrunn e. V. (VSG) freut sich über eine 
große Spende.
Wie kam es dazu? Am 27. Juli 2023 
organisierten vier Damen vom Bündnis „Ge-
spür fürs Wir“ aus Königsbrunn eine Benefiz 
LatinoParty auf dem Vorplatz der Eisarena 
Königsbrunn. Um richtig Schwung in den 
Abend reinzubringen, konnte das Bünd-
nis die Tanzgruppe Cuban Latino Power 
by Emilito für eine Kooperation gewinnen. 
Dabei war es das Ziel, die Spenden dieses 
Abends an den VSG weiterzureichen. Das 
Sommerwetter machte leider etwas Pause, 
hatte aber mit der Veranstaltung ein Nach-
sehen. So war es relativ warm und vor allem 
trocken und der Tanzabend konnte statt-
finden.
Petra Fischer von den Bündnisdamen kann 
daher nicht ohne Stolz sagen: „Neben Salsa, 
Bachata, Reggaeton und Kizomba gab es 
zwei Workshops für die Besucher. Dazu die 
großartige Stimmung und das wunderbare 
Ambiente mit dem Beachplatz führten zu 
einer sehr gelungenen und gut besuchten 
Veranstaltung mit Gästen ganz unter-
schiedlichen Alters. Eine Wiederholung der 
sommerlichen Veranstaltung wird bereits 
für das kommende Jahr eingeplant.“
Neben den tollen Tanzveranstaltungen 
konnten Handarbeiten gegen Spenden für 
die VSG erworben werden. Um das ganze 
dann noch zu toppen, hat Frau Rosita 
Dembelein, ebenfalls Mitglied bei „Gespür 
fürs Wir“, bei ihrem runden Geburtstag mit 
ihrem Selbstgehäkeltem ebenfalls für den 
VSG gesammelt.
Insgesamt sind 600 € an Spenden zu-
sammengekommen, welche am ersten 

Sporttag nach den Sommerferien an die 
Vitalsportgemeinschaft übergeben wurden. 
Die anwesenden Sportler der Senioren-
gruppe, der Sport- und Spielgruppe sowie 
einige Rehasportler dankten es den Damen 
mit einem langen Applaus und einem 
Gruppenbild.

Ute Müller und Stefan Kuhn von der VSG 
freuen sich riesig über die große Spende. 
„Wir werden damit neue Sportgeräte für 
unsere Senioren und für die Sport- und 
Spielgruppe besorgen.“ sagt Stefan Kuhn, 
1. Vorstand der VSG. Den Verein mit dem 
langen Namen „Vitalsportgemeinschaft 

Haunstetten-Königsbrunn e.V.“, daher 
meist nur kurz „der VSG“ gibt es schon 
seit mehr als 50 Jahren. Hier sind Sportler 
bis ins hohe Alter unterwegs, dabei sind 
Menschen mit oder ohne Behinderung 
dabei. Besonders gut aufgestellt ist der 
Verein aktuell im Rehabilitationssport und 
in der Wassergymnastik. Die Sportstunden 
finden am Dienstag in den Sporthallen des 
Gymnasiums statt.

Mehr über den VSG unter www.vitalsport.de

(Vitalsportgemeinschaft  
Haunstetten-Königsbrunn e. V.)

 Fotos: Stefan Kuhn
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Judo - Spaß, Können und Erfolge 
Neues vom Polizeisportverein
Königsbrunner Polizei-Judoka  
in drei Kategorien vorne dabei
Bei den schwäbischen Meisterschaften bzw. 
Ranglistenturnieren, die kürzlich in Fried-
berg ausgetragen wurden, konnten die 
Königsbrunner Polizei-Judoka mit guten 
Ergebnissen nach Hause zurückkehren. 
Bestens betreut von Jugendtrainer Wolfgang 
Schar gab es zahlreiche Platzierungen 
auf dem Siegerpodest, allerdings mit 
Paul Leitermeier (bis 66 kg) nur einen 
schwäbischen Meistertitel für den Polizei-
sportverein Königsbrunn. Zweite Plätze 
erkämpften sich Niklas Borowinski (Alters-
klasse U 15), Matthias Anselm (U 18) und 
Nikolaj Pyrkosch, Jonas Holtmann (Männer 
bis 73 kg). Dritte Plätze gingen an Sebastian 
Bähr und Lars Laux (U 15) sowie Semyan 
Janser und Benjamin Lorenz (beide U 18). 
Bei den Männern gingen noch weitere dritte 
Plätze für Iwan Quirin Kurz und Felix Müller 
an den Polizeisportverein Königsbrunn.

Judo-Familienfest nun  
am Freitag, 1. Dezember 2023
Die Judoabteilung des Polizeisportver-
eines Königsbrunn veranstaltet am Freitag, 
01.12.2023, im Rahmen ihres traditionellen 
Nikolaus-Randori ein „Judo-Familienfest“. 
Die Königsbrunner Polizei-Judoka laden 
alle Mitglieder mit Angehörigen, Freunden 
und Bekannten sowie alle am Judo 
interessierten Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen ein. Beginn ist 16.30 Uhr. Es 
werden verschiedene Angebote wie „Vor-
führungen der verschiedenen Leistungs-
gruppen“, „Eltern und Kinder-Judo“, 
„Selbstverteidigung“, „Spaß mit Judo“ usw. 

angeboten. Zum Zutritt in die Sporthalle 
der Bereitschaftspolizei Königsbrunn bitte 
einen Personalausweis mitbringen.

Judo beim Polizeisportverein  
Königsbrunn
Interessenten vom Kindergartenalter bis zu 
erwachsenen Spät- und Wiedereinsteigern 

wenden sich gerne an:   
Marc Schwalber  
(jugend1@judokoenigsbrunn.de) oder an
Volker Leitermeier  
(vorstand2@judokoenigsbrunn.de).

 

(PSV Königsbrunn e. V. – Judo)

Das Bild zeigt von links Paul Leitermeier, Jonas Holtmann, Felix Müller, Nikolaj Pyrkosch 
und Ivan Dymytrow, die bei den schwäbischen Judomeisterschaften auf dem Podest waren.
 Foto: Marc Schwalber

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Spenden statt Geschenke 
Große Freude beim Hilfsfonds
Anstelle von Geschenken wünschte sich 
Altstadtrat Peter Henkel zu seinem 80. 
Geburtstag eine Spende für den Königs-
brunner Hilfsfonds – und die geladenen 
Gäste zeigten sich mehr als großzügig: Zur 
großen Freude des Jubilars kam die stolze 
Summe von 2.920 Euro zusammen, die Peter 
Henkel bei einem Fototermin symbolisch in 
Scheckform an die 1. Vorsitzende Brigitte 
Holz und an den stellvertretenden Vor-
sitzende Norbert Krix überreichte.

Auch 1. Bürgermeister Franz Feigl bedankte 
sich bei dem Spender für die Idee, bei 
seinen Gästen für die Spendenbereitschaft 
und beim Vorstand des Hilfsfonds für die 
großartige ehrenamtliche Arbeit, die für in 
Not geratene Bürger in der Stadt Königs-
brunn schnell und unbürokratisch Hilfe er-
möglicht.

Große Freude beim Königsbrunner Hilfsfonds über eine tolle Geschenkidee und über 
eine unglaubliche Spendensumme (v. l.): stellvertretender Vorsitzender Norbert Krix, 
1. Vorsitzende Brigitte Holz, Jubilar Altstadtrat Peter Henkel, Schriftführerin Elisabeth 
Rathmann und 1. Bürgermeister Franz Feigl Foto: Anke Maresch

Gesprächskreis für Angehörige von Demenzkranken 
Erfahrungsaustausch und Informationen
Die Seniorenberatung – Fachstelle für 
pflegende Angehörige bietet einmal im 
Monat Treffen für Angehörige von Demenz-
kranken in den Orten Diedorf, Gersthofen, 
Königsbrunn und auch als Online-Termin 
an. Eine Teilnahme ist unabhängig vom 
Wohnort innerhalb des Landkreises Augs-
burg möglich.
Ziel dieser Gesprächskreise ist das Zu-
sammenkommen – regelmäßige Treffen, 
bei denen die Betroffenen aktiv zuhören 
und sich über die Alltagsbewältigung 
mit einem Demenzkranken austauschen 
können. Zentraler Kernpunkt der Treffen ist 

der Erfahrungsaustausch, von dem die Be-
troffenen untereinander profitieren.
Der nächste Termin in Königsbrunn findet 
am

Mittwoch, 8. November 2023,  
14:00 Uhr,

im Mehrgenerationenhaus (Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße 98) statt. Zu Gast ist 
dieses Mal Emanuel Wiese vom Gedächt-
nis- und Therapiezentrum des Bezirks-
krankenhaus Augsburg. Konzentrations- 
und Gedächtnisdefizite beeinträchtigen 
mit zunehmendem Lebensalter den Alltag. 
Der Referent klärt auf, was altersbedingt 

normal und was bereits pathologisch ist. 
Im Anschluss daran gibt es eine Frage- und 
Gesprächsrunde.
Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere 
Informationen und eine Terminüber-
sicht erhalten Sie unter Tel. 0821 3102-
2707 oder -2705 sowie per E-Mail unter 
seniorenberatung@LRA-a.bayern.de. Die 
weiteren Termine sind auf der Internetseite  
www.landkreis-augsburg.de/
gespraechskreise zu finden.

(Seniorenberatung – Fachstelle für pflegende 
Angehörige)

Mit Farbe besser werben.

www.wittich.de

Bei uns werben 
Sie richtig!
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Pflegebedürftig: Was nun? 
Kostenfreier Kurs für Betroffene und Angehörige
Die „Seniorenberatung – Fachstelle für 
pflegende Angehörige“ des Landrats-
amtes Augsburg bietet im November einen 
kostenfreien Informationskurs mit dem 
Titel „Pflegebedürftig: Was nun?“ an.
„Pflegebedürftig sind Personen, die gesund-
heitlich bedingte Beeinträchtigungen der 
Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten auf-
weisen und deshalb der Hilfe durch andere 
bedürfen. Es handelt sich um Personen, 
die körperliche, kognitive oder psychische 
Beeinträchtigungen oder gesundheitlich 
bedingte Belastungen oder Anforderungen 
nicht selbstständig kompensieren oder be-
wältigen können.“ So lautet eine Definition 
des Bundesministeriums für Gesundheit.
Sind Betroffene oder Angehörige in einer 
solchen Situation, stellen sie sich viele 

Fragen. Beispielsweise: Wie erhalte ich eine 
Einstufung in einen Pflegegrad? Was ist zu 
beachten, wenn der Medizinische Dienst 
kommt? Kann die Pflege zu Hause erfolgen 
oder ist eine Unterbringung in einer Ein-
richtung notwendig? Welche ambulanten, 
teilstationären oder stationären Unter-
stützungsmöglichkeiten gibt es? Was ist 
mit Blick auf finanzielle Aspekte zu be-
achten?
Als neutrale Beratungsstelle zeigt die 
Fachstelle für pflegende Angehörige den 
Teilnehmenden Hilfen auf und gibt den 
Betroffenen und Angehörigen Tipps und 
Ratschläge mit auf den Weg.
Der Kurs findet am Montag, 13. November 
2023, von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der 
Seniorenberatungsstelle – Fachstelle für 

pflegende Angehörige (Gebäude: Landwirt-
schaftsamt Stadtbergen), Bismarckstraße 
62, 86391 Stadtbergen statt.
Teilnehmen können alle Interessierten, 
Betroffenen oder Angehörigen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um Anmeldung 
bis spätestens 7. November 2023 unter  
Tel. 0821 3102-2766 gebeten.
Für weitere Informationen oder Fragen 
stehen die Mitarbeitenden der „Senioren-
beratung – Fachstelle für pflegende An-
gehörige“ unter Tel. 0821 3102-2705 
oder -2718 und per E-Mail an senioren-
beratung@lra-a.bayern.de zur Verfügung.

(Seniorenberatung – Fachstelle für pflegende 
Angehörige)

Brunnenbau in Afrika 
Neues von KfBiA
Ergebnis der KfBiA – Mitgliederver-
sammlung
Die Gemeinnützige Organisation „KfBiA – 
Königsbrunn fördert Brunnenbau in Afrika 
e. V.“ führte am Samstag den 07.10.2023, 
im Friedberger Pallotti Saal ihre 5. Mit-
gliederversammlung durch.
Um 15:00 Uhr begrüßte Siegfried Hertlen 
die 19 Anwesenden und eröffnete die Ver-
sammlung.
Danach erfolgte ein Rückblick auf das 
zurückliegende Jahr. Mit vielen Fotos von 
den durchgeführten Projekten wurde der 
Jahresrückblick eröffnet. Die Entwicklung 
der Mitglieder sowie alle relevanten Finanz-
daten der Organisation wurden dargestellt. 
Mit dem Ausblick bis zum JE 2023 konnte 
man feststellen, dass man dann bereits 
109.000 Menschen in Afrika helfen konnte. 
Weiterhin ging Siegfried Hertlen auf 
künftige Aktionen und Partnerschaften ein.
Nach einer Diskussionsrunde und dem 
nachfolgenden Gruppenfoto endete die Ver-
anstaltung um 16:00 Uhr.

KfBiA e.V. erhält großzügige  
Brunnenspende
Die Gemeinnützige Organisation „KfBiA – 
Königsbrunn fördert Brunnenbau in Afrika 
e. V.“ kann mit einer großzügigen Spende 
weiter zwei Brunnenprojekte in Benin 
finanzieren. Der Herzenswunsch eines ver-

storbenen Königsbrunner war es, dass die 
Königsbrunner Brunnenbauer eine Spende 
für die Brunnenprojekte erhalten sollten. 
Die Witwe des Verstorbenen vermachte der 
Gemeinnützigen Organisation einen Be-
trag in Höhe von 10.000 €. Damit werden, 
in Absprache mit der Witwe, bereits im 
Oktober 2023 zwei Tiefbrunnen mit Hand-
pumpe in der Mitte von Benin gefördert. 

Mit diesem Projekt verfügen danach 4157 
Menschen über ausreichend und sauberes 
Wasser. Wenn man das bisherige Wirken der 
Königsbrunner Brunnenbauern etwas näher 
betrachten will, ein Blick in die Homepage 
www.kfbia.de lohnt sich oder gerne ein An-
ruf bei Siegfried Hertlen, 1. Vorstand KfBiA 
e.V. unter 08231 – 88918.
(KfBiA e. V.)

 Foto: Reinhold Maise, Pallottiner
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Lesung mit Workshop 
„Was mit Demenz noch alles geht“
In Zusammenarbeit mit dem Mehrgenerationenhaus der Stadt 
Königsbrunn luden wir am 19. September, im Rahmen der 
Bayerischen Demenzwoche 2023, zu einer Lesung mit Workshop 
zum Thema Demenz ein, der 26 Interessierte, auch aus dem Um-
land, gefolgt sind.

Ruth Wetzel las aus ihrem Buch „Was mit Demenz noch alles geht“, 
berichtete von ihrer Arbeit als Altentherapeutin und Fachkraft für 
Gerontopsychiatrie, ging mit den Teilnehmer:innen in Interaktion 
und beantwortete deren Fragen. Hinter ihrer sinnbildlichen Aus-
sage: „Das Herz wird nicht dement“, steckt ihre langjährige beruf-
liche Erfahrung und ihre Erkenntnisse über die Demenzerkrankung, 
die in das Buch eingeflossen sind. Es ist ein Grundlagenbuch, das 
methodische Ansätze vermittelt. „Im Mittelpunkt soll dabei immer 
der Mensch stehen und nicht sein isoliertes Problem“, sagt die 
Autorin.

Zwischen der Lesung erfolgte eine Einheit zur Selbstfürsorge durch 
sanfte Yogaübungen im Sitzen mit Frau Sabine Pfau, Heilpraktikerin, 
Yogalehrerin und Klangtherapeutin, die die Veranstaltung noch mit 
einer 25minütigen, entspannenden Klangreise mit Obertönen be-
endete. Dafür setzte sie u. A. Klangschalen, ein Koshi, ein Mono-
chord und eine Sansula ein.

In der Pause gab es die Möglichkeit, das Buch der Autorin sowie 
weitere Bücher zum Thema Demenz und Sterbebegleitung, vom 
Reinhard-Verlag, zu erwerben und signieren zu lassen. Vielen Dank 
an die Buchhandlung Schmid aus Schwabmünchen, die uns dies 
ermöglichte.

(Silvia Repenning, Hospizverein Christrose)

Bürozeiten:
Montag 17 - 18 Uhr
Donnerstag 17 - 18 Uhr

Christrose - Ökumenischer
Hospizverein Königsbrunn e.V.
Ulrichsplatz  2
86343 Königsbrunn

Tel.: 08231- 915203  Büro 
Tel.: 08231- 918054  Trauertelefon
Fax: 08231- 915204
www.christrose.info
hospizverein@christrose.info

Spendenkonto:
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG
IBAN: DE 30 7209 0000 0006 4979 50
BIC: GENODEF1AUB

CHRISTROSE
ÖKUMENISCHER HOSPIZVEREIN

KÖNIGSBRUNN

Lebensbegleitung auf dem letzten Weg

Du zählst, weil Du 
du bist. Und du
 wirst bis zum 

letzten Augenblick 
deines Lebens eine 
Bedeutung haben.

       Cicely Saunders

 Fotos: Hospizverein Christrose e.V.
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St. Johannes

           
Seniorenkreis

Herzliche
Einladung
 

zum

Do., 16. November 2023 
14 Uhr • Einlass: 13.30 Uhr

                          Anmeldung 
                      bei  Marianne Lang  
                                  Telefon: 08231 - 6755

                  Ev. Gemeindezentrum 
                  St. Johannes
                  Friedhofstr. 2 
                        86343 Königsbrunn

St. Martin
 

St. MartinSt. MartinSt. MartinSt. MartinSt. MartinSt. Martin
… mehr als ein

 geteilter Mantel!
                       mit Diakon a.D. Pötschke
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„Weihnachten im Schuhkarton“ 
Königsbrunn ist dabei
Evangelische Gemeinschaft mit zwei 
Königsbrunner Abgabestellen für  
die internationale Kinder-Hilfsaktion

„Weihnachten im Schuhkarton“ in einer 
ukrainischen Schule

„Weihnachten im Schuhkarton“ ist eine 
weltweite Geschenkaktion. Unter dem 
Motto „Liebe lässt sich einpacken“ erleben 
Kinder in Not Weihnachtsfreude durch 
einen Schuhkarton. Seit 1993 wurden welt-
weit bereits über 200 Millionen Kinder in 
über 150 Ländern erreicht. Im deutsch-
sprachigen Raum, USA, Australien und Neu-
seeland, Kanada, Großbritannien, Spanien 
und Finnland werden jedes Jahr Millionen 
Schuhkartons für bedürftige Kinder gepackt. 
„Weihnachten im Schuhkarton“ erfreut 
nicht nur Kinderherzen, sondern hat oft 
auch Auswirkungen auf die ganze Familie. 
„Wir erleben immer wieder, wie nicht nur 
die Kinder, sondern ganze Familien durch 
das überraschende Geschenk von einer 
völlig fremden Person berührt werden“, 
sagt Ursula Simon, Leiterin der Aktion im 
deutschsprachigen Europa. „Häufig führt 
diese Geste der Wertschätzung dazu, dass 
auch andere Familienmitglieder sich mit 
dem christlichen Hintergrund der Aktion 
auseinandersetzen.“ Als eines von vielen 
Beispielen nennt Simon die Geschichte von 
Daniel und seiner Mutter Katharina aus der 
Slowakei: Von ihrem Partner verlassen, fand 

Katharina während ihrer Schwangerschaft 
in einem Frauenhaus Zuflucht, wo ihr Sohn 
Daniel einige Jahre später ein Schuhkarton-
geschenk erhielt.

Königsbrunner Kinderpastor Tobias 
Pampa: Mitmachen ist ganz einfach
„Wer Menschen wie Daniel und Katharina 
neue Hoffnung schenken will, kann dies 
ganz einfach durch, „Weihnachten im 
Schuhkarton‘ in die Tat umsetzen“, erklärt 
Tobias Pampa. Die Idee: Jeder füllt einen 
weihnachtlich verzierten Schuhkarton 
mit neuen Geschenken wie Schulmaterial, 
Hygieneartikel, Spielzeug und Kleidung für 
ein bedürftiges Kind. Um eine reibungs-
lose Logistik und Zollabwicklung durch 
die Organisatoren zu gewährleisten, ist 
es wichtig, sich an die Packanleitung zu 
halten, die im Internet zu finden ist:
https://www.die-samariter.org/projekte/
weihnachten-im-schuhkarton/mitpacken/

Freudige Kinderaugen dank „Weih-
nachten im Schuhkarton“ - Hier auf dem 
afrikanischen Kontinent. Fotos: Team

Abgabe bis 10. November in der 
Evangelischen Gemeinschaft und  
bei Obst & Gemüse Wiedemann
Seit 15. Oktober können Königsbrunner: 
innen in der Evangelischen Gemeinschaft 

und bei Obst & Gemüse Wiedemann die be-
füllte Schuhkartons abgeben. Bis zum 10. 
November haben Königsbrunn:innen somit 
Zeit, leere Schuhkartons in tolle Schatz-
kisten zu verwandeln.
• Abgabestelle Evangelische Gemein-

schaft Königsbrunn: Weißkopfstraße 
24 im Industriegebiet Süd, Dienstag 
von 8 – 13 Uhr, Freitag von 15 – 19 
Uhr und Sonntag 9.30 – 12 Uhr.

• Abgabestelle Obst & Gemüse 
Wiedemann: Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße 91, Montag 9 – 13 
Uhr, Dienstag – Freitag 9 – 18 Uhr.

Die Geschenke werden später von Kirchen-
gemeinden unterschiedlicher Konfessionen 
zielgerichtet verteilt. Die weltweite Aktion 
erreicht auch zu Weihnachten 2023 be-
dürftige Kinder in über 110 Ländern. Die 
Päckchen aus dem deutschsprachigen Raum 
gehen in diesem Jahr unter anderem nach 
Bulgarien, Rumänien, Serbien, Ukraine und 
Weißrussland.

„Weihnachten im Schuhkarton“ erreicht 
jährlich Kinder in über 110 Ländern

Weitere Infos und Rückfragen gerne an 
Kinder- & Jugendpastor der Evangelischen 
Gemeinschaft, Tobias Pampa, Tel. 08231-
918525.
(Ev. Gemeinschaft Königsbrunn)

Adventliche Seniorenfeier 
Einladung für die „Generation 55plus“
Unter dem Slogan „Spätlese – reif, gehalt-
voll, wertvoll“ veranstaltet die Evangelische 
Gemeinschaft Königsbrunn am Donnerstag, 
30. November, 15 Uhr einen geselligen 
Adventsnachmittag. Eine kurze Andacht 

wird die Teilnehmer zum Nachdenken und 
Entdecken anregen. Eingeladen sind Frauen 
und Männer „in der dritten Lebensphase“. 
Erfahrungen austauschen, Singen, Kaffee, 
Plätzchen und das adventliche Miteinander 

genießen. Eintritt frei. Donnerstag,  
30. November, 15.00 – ca. 16.30 Uhr in der 
Evangelischen Gemeinschaft Königsbrunn, 
Weißkopfstraße 24.
(Ev. Gemeinschaft Königsbrunn)
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Klassische Marienhymnen 
modern interpretiert
Einladung zum Marienkonzert in St. Ulrich
Am Sonntag, 26. November, um 17.00 Uhr, gibt es für Liebhaber 
inniger Kammermusik Gelegenheit, klassische, zeitlose Hymnen der 
Marienverehrung in moderner Klangsprache zu erleben.
Vom Gregorianischen Choral „Ave Maris Stella“ bis zu den „Figurette 
mariane“ von Johannes X. Schachtner spannt sich ein weiter Bogen 
von Marienliedern, die man zu kennen glaubt, aber so noch nicht 
gehört hat.

Dazu spielt Stefan Barcsay auf seiner Gitarre Solostücke von 
Fernando Sor aus der Zeit um 1800 und erzeugt damit spannende 
Kontraste zu den modernen Marienvertonungen. Die Sopranistin 
Monika Staszak und der Gitarrenvirtuose Stefan Barcsay haben ein 
Programm zusammengestellt, in dem es viel zu entdecken gibt. 
Seien Sie dabei!

(Kath. Pfarreiengemeinschaft Königsbrunn)

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen und 
somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!

An alle Vereine 
und Institutionen

Weihnachten 
           rückt näher...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, wie Sie ein
angemessenes „Dankeschön“ zum bevorstehenden
Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?

Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag 
Ihre Veranstaltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im 
Mitteilungsblatt. Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu 
veröffentlichen, die eine Danksagung oder Glückwünsche 
an Vereinsmitglieder usw. beinhalten. Wir bieten Ihnen 
dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe dieses Jahres.  
Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern 
durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend 
übermitteln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem 
Glückwunschkatalog für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, 
der bei unserem Anzeigenberater eingesehen werden kann.
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0
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10 Jahre LechWertach-Orchester 
Zum Jubiläum 7. Orchesterfest im Musentempel

Am 10. Dezember 2023 feiert das 
LechWertach-Orchester im „Verein zur 
Förderung junger Talente im Begegnungs-
land Lech-Wertach e. V.“ sein 10-jähriges 
Jubiläum!

Im Parktheater im Kurhaus Göggingen 
wird es deshalb bereits zum 7. Mal ein 
„rauschendes Orchesterfest der Jugend“ 
(AZ 2022) geben – von virtuosen Barock-
konzerten bis zu Musicalmelodien. Die 
beliebte Veranstaltung steht unter der 
Schirmherrschaft von Staatsministerin a. 
D. Carolina Trautner, MdL.
Bundesverdienstkreuz- und Kulturpreis-
träger Wolfgang Scherer präsentiert an 
diesem Abend 45 Musikerinnen und 
Musikern, darunter 1. Preisträger von 
„Jugend musiziert“ und Sieger inter-
nationaler Wettbewerbe:
Die Aitinger Alphornbläser starten 
stimmungsvoll in einem der schönsten 
Konzerträume Europas, bevor die „Königin 
von Saba“ mit Glanz und Gloria den 
musikalischen Reigen eröffnet.
Philipp Oberparleiter, Weltmeister vom 
Bayerischen Akkordeonorchester aus 
München, präsentiert mit dem Orchester 
ein rasantes, leidenschaftliches Tango-
medley. Die internationale Brassgruppe 
„Backblech“ verblüfft mit witzig-virtuosen 

Arrangements ihres Gründers Felix Linsmeier 
(Staatstheater Kassel). Lisa-Maria Günther 
(Konzertmeisterin an der Hochschule für 
Musik und Theater in München und Wien) 
brilliert auf ihrer Violine.
Starke Gesangsolisten, unter ihnen der 1. 
Preisträger des Landeswettbewerbs „Jugend 
musiziert“ Kris Karg, Luisa Mayr und Denise 
Ihler führen mit Songs von Michael Bublé, 
Elvis Presley und Diana Warrens „Can´t Fight 
the Moonlight“ in die Welt der Filmmusik.
Dominik Scherer, Augsburger Medienpreis-
träger 2018 und Schwäbischer Kunstförder-
preisträger 2023, sowie sein Bruder Valentin 
Scherer, Kulturpreisträger der Stadt Königs-
brunn, sind als Solisten ebenso musikalisch 
beteiligt wie der hochtalentierte Aus-
nahmepianist Markus Göppel. Er verzaubert 
sein Publikum mit dem Vortrag des Traum-
konzerts von Werner Tautz aus der Hit-
parade der 60er-Jahre.
Die Solotrompeterin der Bayerischen Brass-
Band-Akademie e. V., Ida König, spielt 
Barockkonzerte von Telemann und Mozart.
Fetzige Puszta-Klänge sowie der stimmungs-
volle, sinfonisch besetzte Lechwalzer von 
Josef Hauber (mit visueller Untermalung), 
der „Laridah-Marsch“ des berühmten Augs-
burgers Komponisten Max Hempel und ein 
Medley der 70er-Jahre sollen schöne Er-
innerungen und die Sinne wecken.

In Summe: ein abwechslungsreiches 
und mitreißendes Programm für jeden 
Geschmack, durch das wieder kompetent 
und höchst unterhaltsam Moderatorin 
Monika Scherer führt.

 Foto: Andreas Eser

7. Orchesterfest im Musentempel

Wann:
Sonntag, 10. Dezember 2023,  
17:00 Uhr

Wo:
Parktheater im Kurhaus Göggingen
Klausenberg 6
86199 Augsburg

Tickets:
• Ticketservice des Parktheaters: 

Tel. 0821 906-2222 
Montag 9:00 – 18:00 Uhr | Dienstag 
bis Freitag 9:00 – 14:00 Uhr 
E-Mail: ticket@parktheater.de 
www.parktheater.de/spielplan

• eventim: 
www.eventim.de
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Blick nach Bobingen 
Elli, die alte Dampflokomotive
Im Rahmen der Kinderkulturtage präsentiert 
das Bobinger Kulturamt in Kooperation 
mit dem Musikinstitut Martina Brix & Co. 
ein musikalisches Mitmach-Märchen für 
Sprecher, Fagottquintett und Blockflöte 
nach Jörg Möhler: „Elli, die alte Dampf-
lokomotive“.

Elli ist alt, sehr alt – zu alt, um tagtäglich 
die Fahrgäste auf den Schienen zu ihrem 
gewünschten Reiseziel zu bringen. Deshalb 
wird Elli, die alte Lokomotive, einfach auf 
das Abstellgleis gesetzt. Da steht sie jetzt, 
obwohl sie doch so gerne noch einmal los-
tuckern und die Welt erkunden würde. Zu-
sammen mit Lokführer Kuno Sommerwetter 
macht sie sich im Traum auf eine besondere 
Reise – von Bobingen nach Paris. Diese 
lange Reise ist natürlich nur auf Etappen zu 
unternehmen. Bei jedem Halt gibt es neue 
akustische Eindrücke: mal Verkehrslärm, mal 
Marschmusik …
Gemeinsam mit Sprecherin Charlotte 
Lammers, unterstützt vom Augsburger 
Fagott-Ensemble unter der Leitung von 
Verena Albertshauser, darf das junge 
Publikum die alte Dampflok Elli aktiv auf 
ihrer musikalischen Weltreise begleiten und 
unterstützen. Eine sicherlich unvergess-
liche Reise in die weite Welt!

Elli, die alte Dampflokomotive

Wann:
Sonntag, 05.11.2023, 16:00 Uhr

Wo:
Laurentiushaus, Pestalozzistraße 6,  
86399 Bobingen

Eintritt:
Tickets für 12 Euro (ermäßigt 8 Euro) 
gibt es im Kulturamt Stadt Bobingen,  
Tel. 08234 8002-31 und -36, sowie  
online unter www.stadt-bobingen.de  
und unter www.reservix.de

Blick nach Bobingen 
A-cappella-Gesang mit Greg is Back
A CAPPELLA XXL, das heißt: 40 Stimmen, 
ein Beatboxer und ein außergewöhnlicher 
Chorleiter und Arrangeur – so lautet das 
Rezept für den unverwechselbaren Sound 
von Greg is Back. Der A-cappella-Chor 
aus Augsburg schafft mit Chorgesang auf 
höchstem Niveau gekonnt den Spagat 
zwischen Pop, Rock, Hip-Hop, RnB und Jazz 
und begeistert mit Songs aus allen Jahr-
zehnten auch diejenigen, die der Chormusik 
bisher nicht viel abgewinnen konnten. So 

kann ein A CAPPELLA XXL-Konzert auch mal 
zur Party werden, bei der es Jung und Alt 
gleichermaßen von den Stühlen reißt.
Fast alle Arrangements stammen aus der 
Feder von Chorleiter Martin Seiler. Seine 
A-cappella-Interpretationen sind erstaun-
lich nah dran am Original und zeichnen 
den Chorklang aus. Jede Sängerin und 
jeder Sänger ist zudem mit einem eigenen 
Mikrofon ausgestattet. So entsteht auch 
auf großen Bühnen ein ausgewogenes 
und sattes Klangbild. Damit setzen die 
40 Stimmen aus Augsburg immer wieder 
neue Maßstäbe in Sachen A-cappella-Ge-
sang in Deutschland: Seit der Gründung 
im Jahr 2011 wurde der Chor bereits mehr-
mals ausgezeichnet. Beim Internationalen 
Chorwettbewerb in Budapest gelang ihm 
der Sieg in der Kategorie Pop und sowohl 
beim Bayerischen als auch beim Deutschen 
Chorwettbewerb war er bereits zweimal 
erfolgreich. Im November 2022 gewann 
Greg is Back zum dritten Mal in Folge den 
Bayrischen Chorwettbewerb in der Kate-
gorie Pop und freut sich nun auf eine 
weitere Teilnahme beim Deutschen Chor-
wettbewerb 2023 in Hannover.
Gründe für den Erfolg von Greg is Back sind 
mit Sicherheit zum einen die sorgfältige 

Auswahl der Stimmen, die sich in Casting 
und Probezeit immer erst beweisen müssen, 
und zudem der Anspruch an größtmögliche 
musikalische Perfektion. Aber auch die 
Freude am und beim gemeinsamen Singen 
spielt eine große Rolle, und das merkt man 
spätestens dann, wenn der Funke auf das 
Publikum überspringt. Dies ist nicht nur 
bei Live-Auftritten zu spüren und zu hören, 
sondern auch auf den vier bisher veröffent-
lichten CDs.

 Foto: Roland Schnell

A CAPPELLA XXL mit Greg is Back

Wann:
Sonntag, 3. Dezember 2023, 18:00 Uhr

Wo:
Singoldhalle Bobingen,  
Willi-Ohlendorf-Weg 1, 86399 Bobingen

Tickets:
Tickets gibt es in der Kategorie 1 für  
24 Euro (ermäßigt 22 Euro) und in der 
Kategorie 2 für 20 Euro (ermäßigt 18 
Euro) im Kulturamt der Stadt Bobingen, 
Tel. 08234 8002-31 und -36, sowie  
online unter www.stadt-bobingen.de  
und unter www.reservix.de erhältlich.
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Blick nach Bobingen 
Babykonzert: Klassik live auf der Krabbeldecke

Schon Babys haben ein gutes Gespür für 
Musik. Sie reagieren bereits im Mutter-
leib auf Geräusche und werden ruhiger, 
wenn klassische Musik ertönt. Studien zu-
folge ist klassische Musik ein bedeutender 
positiver Faktor für die Entwicklung in den 
ersten Lebensjahren. Musik bietet nicht 
nur spannende Erlebnisse, beruhigt und in-
spiriert die kleinen Zuhörer, die Begegnung 

mit Musik weckt auch Neugier und Offen-
heit für Neues. Richtig aufbereitet und ver-
mittelt wirkt Musik aber auch stimulierend 
auf das Gehirn und regt die Nervenzellen 
zur Verknüpfung an. Vor allem das sich 
dabei entwickelnde „emotionale Gedächt-
nis“ ist maßgeblich für die Entwicklung 
von Kreativität, Intelligenz und Sprachent-
wicklung verantwortlich. Auch das logische 
Denken der Kleinen wird gefördert – Rhyth-
mus und Melodie sorgen dafür, dass gleich 
mehrere Bereiche des kindlichen Gehirns 
aktiviert werden.
Mit wechselndem Programm lädt das 
Bobinger Kulturamt alle zwei Monate 
junge Familien zum Babykonzert in die 
Mittlere Mühle ein. Die kurzweiligen 
Aufführungen mit unterschiedlichsten 
Melodieinstrumenten und Gesang richten 
sich speziell an Eltern mit Kindern von  
0 bis 3 Jahren.
Im September entführte Sopranistin Marie 
Schmalhofer, begleitet von Martina Hell-
mann am Klavier, die kleinen Gäste und ihre 
großen Begleiter spielerisch in die Welt der 
Klassik und ließ Werke von Mozart, Brahms, 

Schubert schnell zu einem besonderen 
Musikerlebnis werden.
Am Samstag, 11. November 2023, ver-
anstaltet das Kulturamt der Stadt Bobingen 
nun das nächste Babykonzert. Das ab-
wechslungsreiche Programm mit kind-
gerechten Erzählungen und klassischen 
Musikstücken wird diesmal präsentiert von 
den beiden jungen Flötistinnen Valeria 
Stein und Elsa Freudenberg.

BABYKONZERT
 Foto: Stock, Canva

Blick nach Bobingen 
Silvesterball mit der Gala- und Partyband „Voice“
Endlich ist es wieder so weit! Nach mehr-
jähriger Corona-bedingter Pause findet 
dieses Jahr wieder der traditionelle 

Silvesterball in der Bobinger Singoldhalle 
statt! Zum Jahreswechsel wird wie ge-
wohnt eine Band der Spitzenklasse den Ball 

musikalisch gestalten und für Stimmung 
sorgen. Die Gala- und Partyband „Voice“, 
bekannt als Live-Band der alljährlichen 
BR/SWR Fernsehproduktion „Schwaben 
weissblau, hurra und helau“, der 
bayerisch-schwäbischen Prunksitzung aus 
Memmingen, wird erstmals zur Silvestergala 
nach Bobingen kommen und die Ballgäste 
dort ins neue Jahr begleiten.

SiSiS lili vlvl evev sese tsts etet rere brbr abab lllll 20202 23232Silvesterball 2023
 Foto: Stock, Canva

Silvesterball

Wann:
Sonntag, 31. Dezember 2023, 20:00 Uhr

Wo:
Singoldhalle, Willi-Ohlendorf-Weg 1, 
86399 Bobingen

Tickets:
90 Euro (inkl. ein festliches inter-
nationales Buffet sowie ein Piccolo-
Mitternachtssekt)
Karten sind im Kulturamt der Stadt 
Bobingen unter Tel. 08234 / 8002-31/-36 
oder online unter www.stadt-bobingen.de 
und www.reservix.de erhältlich.

Bobinger Babykonzert
Wann:
Samstag, 11. November 2023, 15:30 Uhr, 
Einlass 30 Minuten vor Beginn
Für Krabbelmatten und Sitzkissen ist 
gesorgt.

Wo:
Mittlere Mühle, Römerstraße 53,  
86399 Bobingen

Tickets:
Erwachsene 15 Euro, Babys  
und Kleinkinder freier Eintritt.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt.
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6 prämierte Rotweine 
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. 
und 2 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter www.vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise 
verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 37228

ZUM PAKET

29,99 €*
STATT 60,65 €

Inklusive

GLÄSER
SET

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

3

Bester Fachhändler
Spanien 2023

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Premium-Paket 1_ET01-311023_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Premium-Paket 1_ET01-311023_RZ.indd   1 30.08.23   13:0830.08.23   13:08
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WWiirr ssuucchheenn DDiicchh!!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen motivierten 
Mitarbeiter (m/w/d) als:

Teamassistenz für das Front Office und 
Angebotskalkulation

- in Teil- oder Vollzeit -

Jetzt bewerben:

08234/70 66 90

manuel.bernhard@
singold-fenster.de

/singoldfenster

Wir bieten:
• Abwechslungsreiche

Aufgaben mit sehr guten
persönlichen
Entwicklungsmöglichkeiten

• Selbstständiges Arbeiten bei
flachen Hierarchien

• Familiäres Unternehmen
• Attraktive Vergütung

Albert-Einstein-Straße 21, 86399 Bobingen

Vertriebsinnendienst und 
Teamorganisation

-in Vollzeit-

sabine.stehle@
singold-fenster.de

SINGOLD FENSTER VERTRIEBSGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

für:

Wir suchen einen 
Sozialpädagogen/Sozialarbeiter (m/w/d) 
Seniorenberatung als Elternzeitvertretung in Teilzeit 
(19,5 Stunden/Woche).

Sie Seniorinnen und Senioren sowie deren 
Angehörige unterstützen und beraten möchten,

ein sicheres Auftreten in der 
Gesprächsführung mitbringen

und gerne Projektarbeiten sowie 
Schulungen übernehmen.

Dafür sind Sie genau richtig, wenn…

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 12. November 2023.

Alle Informationen unter: www.landkreis-augsburg.de/karriere
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Wir suchen Sie als

Sozialpädagoge/Sozialarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit.

Sie interessieren sich für interkulturelle Arbeit?

Sie wollen die Integration von unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlingen unterstützen?

Sie bringen fundierte Rechtskenntnisse im SGB VIII mit?

Bewerben Sie sich bis spätestens 
12. November 2023 und werden Teil unseres Teams.

Weitere Informationen unter: www.landkreis-augsburg.de/karriere
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Als Nr.1 der mobilen Hend’l und Hax’n-Bratereien in Bayern und
Baden-Württemberg, suchen wir Sie als:  

 Verkaufsfahrer (m/w/d)
für unsere Verkaufsfahrzeuge im Frische-Center in Königsbrunn

Hend’l und Hax’n-Braterei

Wir freuen uns auch über Quereinsteiger und die, die noch lange nicht 
zum „alten Eisen“ gehören - Auf uns Menschen kommt es an!

Sie haben:
- Begeisterung für den Verkauf
- Spaß am Umgang mit Kunden
- ein kommunikationsstarkes & freundliches Auftreten 
- Führerschein Kl. B (Kl. 3)

Wir bieten:
- ein garantiertes Festgehalt zzgl. Provision/Prämien
- einen sicheren Arbeitsplatz
- eine gründliche Einarbeitung & ein nettes Team
- eine lukrative Verkaufstour

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bewerben Sie sich direkt unter:
0163 / 73 88 441
oder
info@hahnimkorb.de

JOBS IN IHRER 
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere 
Stellen 

finden Sie
 online

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter
jobs-regional.de bringt Sie weiter!
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Sorgenfrei mit dem Auto in den Urlaub

Wie die Fahrt allen Passagieren Spaß macht

(DJD). Die Taschen sind gepackt, das Auto vollgetankt und 
die Vorfreude hat ihren Höhepunkt erreicht: Es geht los in den 
Urlaub! Zeit, sich entspannt zurückzulehnen und den Alltag 
hinter sich zu lassen. Mit ein paar Tipps wird bereits die Hin-
fahrt für alle Passagiere zu einem Erlebnis.

Für das leibliche Wohl sorgen
Ob Mensch oder Haustier: Mit Hunger oder Durst können Auto-
fahrten ziemlich unangenehm werden. Es gilt daher, sowohl 
kleine Mahlzeiten als auch genügend Wasser für alle Passa-
giere einzupacken. Im Sommer und zu Zeiten, an denen es 
häufi g Stau gibt, lieber etwas mehr als zu wenig. Für Menschen 
bietet sich auf Autofahrten leicht verdauliches Fingerfood an, 
das auch ungekühlt längere Zeit frisch bleibt. Das können zum 
Beispiel fertige Leckereien wie die Brandt Minis mit Kokos oder 
Buttermilch-Zitrone, Weintrauben, Nüsse oder geschnittene 
Paprika- oder Gurkenstreifen sein. Für Hunde sind die Lieb-
lingsleckerlis oder Kauknochen ideal.

An wichtige Dokumente denken
Führerschein, Personalausweis, Krankenversichertenkarte und 
Kredit- beziehungsweise EC-Karte hat man in der Regel immer 
im Geldbeutel stecken. Wer mit dem Auto unterwegs ist, darf 
jedoch auch den Kfz-Schein und - falls die Reise ins Ausland
geht - die internationale Versicherungskarte für das Fahrzeug 
nicht vergessen. Ebenso sollte man daran denken, die Belege 
für Hotelbuchungen oder bereits gekaufte Tickets für Freizeit-
aktivitäten einzupacken. Wer Letzteres etwas im Voraus plant, 
kann sogar Geld sparen: Kauft man beispielsweise zwei Pa-
ckungen Brandt Minis als Snacks für die Fahrt, bekommt man 
unter www.brandt-2f1.de ein Ticket für die zweite Person bei 
über 111 Attraktionen kostenlos. Das kann sich lohnen, wenn 
man entweder innerhalb Deutschlands Urlaub macht oder auf 
der Fahrt Zeit für einen Zwischenstopp hat.

Sicherheit und Spaß
Für den Fall der Fälle darf auch das gesetzlich vorgeschriebe-
ne „Gepäck“ nicht fehlen: Warndreieck, Verbandskasten und 
mindestens eine Warnweste. Aus Gründen der Sicherheit ist 
es jedoch empfehlenswert, für jede mitreisende Person eine 
Warnweste im Auto zu haben. Weitere wichtige Utensilien sind 
eine Parkscheibe, eine Decke für Notfälle und bei sehr lan-
gen Fahrten ein Ersatzkanister. Zudem kann es hilfreich sein, 
Papiertaschentücher und eine Reiseapotheke dabei zu haben. 
Damit der Spaß während des langen Sitzens nicht zu kurz 
kommt, kann man Hörspiele und die Lieblingsmusik einpacken. 
Auch Spiele wie Kennzeichen-Raten, Ich-packe-meinen-Koffer 
oder Wort-an-Wort können die Zeit für alle vertreiben.

Foto: DJD/Brandt/Valerii Apetroaiei - stock.adobe.comFoto: DJD/Brandt/Valerii Apetroaiei - stock.adobe.com

Reifenwechsel für 15,- €
inkl. MwSt.

Unfallinstandsetzung Reifenservice
Instandsetzung aller Fabrikate HU (mit integrierter AU)

Fahrzeuglackierung Fahrzeugdiagnose
Klimaanlagen-Service PKW-An- und Verkauf

Schwabenstr. 48 · 86836 Untermeitingen 
Tel. 08232/1846279 • Mobil 0172/8446064

E-Mail: kfz.ryborz@t-online.de

Kfz-Service - Teile & Zubehör
Waldemar Ryborz

in Zusammenarbeit mit autorisierten Prüforganisationen

Roland Jahnke Tel.: 08236 / 2881
Rudolf-Diesel-Str. 17 Fax: 08236 / 96 25 79
86850 Fischach Mobil: 0171 / 4 53 43 43

E-Mail: roland.jahnke@web.de

Auto Jahnke
Der Hagelschadenspezialist!Der Hagelschadenspezialist!

Reparatur aller Fabrikate • TÜV und AU • Unfallinstandsetzung
Neu-, Jahres-, Gebraucht- und Unfallwagen • Windschutzscheiben erneuern • Abschleppservice

Minibagger-Arbeiten und Verleih • 3 Seitenkipper bis 7,5 t • Kleintransporterverleih sowie Baumaschinenverleih
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Alle Informationen unter: www.landkreis-augsburg.de/karriere

Sie kennen sich mit den technischen Bestimmungen 
des Baugewerbes aus?

Sie fühlen sich sicher in der Prüfung und Begehung von 
Baustellen, baulichen Anlagen und fliegenden Bauten?

Bewerben Sie sich noch bis 
7. November 2023 und werden Teil 
unseres Teams!

Dann sind Sie genau richtig bei uns!

Der Landkreis Augsburg sucht einen
Meister oder Techniker im Bauhauptgewerbe als 
Technischen Sachbearbeiter/Baukontrolleur (m/w/d) 
in Vollzeit.

©
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Wir suchen:

- für den Prothetikbereich
- für die Arbeitsvorbereitung (gerne auch Quereinsteiger)
- für die CAD/CAM-Abteilung

Wir bieten:
- 30 Tage Urlaub
- flexible Arbeitszeitmodelle (auch in Teilzeit möglich)- flexible Arbeitszeitmodelle (auch in Teilzeit möglich)
- überdurchschnittliches Gehalt
- unbefristete, zukunftssichere Festanstellung
- gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel
- kostenfreie Parkmöglichkeiten
- gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Möglichkeit zur Teilnahme am JobRad-Programm

Miller & Schmuck Dental GmbHMiller & Schmuck Dental GmbH
Klausenberg 8, 86199 Augsburg

Zahntechniker (m/w/d)

Biber Holzbearbeitung GmbH
Gutenbergstraße 7
86399 Bobingen
Tel. 0 82 94 - 80 33 130
Mail: info@aba-holz.de
www.aba-holz.de

Für unser KLH Massivholz-
Abbundzentrum in Bobingen 
suchen wir ab sofort:

• Zimmerer / Schreiner 
   (m/w/d)

• Zimmererhelfer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

„Wir brauchen Verstärkung für unser Team!“
Deshalb suchen wir für unseren gut gehenden Hofladen im Raum 
Augsburg einen kompetenten, engagierten FilialleiterIn (Metzger/
Metzgereiverkäufer m/w/d), der/die Freude an selbstständiger, 
eigenverantwortlicher Arbeit hat.

Das sind Ihre Aufgaben:
- Eigenverantwortliche Leitung des Hofladens/der Metzgerei
- Führung und Motivation Ihres Teams 
- Kundenorientiertes Denken und Handeln
- Steuerung der Verkaufsorganisation

Das sollten Sie mitbringen:
- Abgeschlossene Berufsausbildung
- Sicheres Auftreten
- Entscheidungsstärke und Verantwortungsbewusstsein
- Verlässlichkeit
- Gutes Auge für die richtige Warenpräsentation
- Teamfähigkeit

Das können wir Ihnen bieten:
- Attraktive, abwechslungsreiche Tätigkeit
- Eigenverantwortliches Handeln
- Leistungsgerechte Bezahlung
- Verschiedene Anstellungsmöglichkeiten
- Kollegiales, familiäres Betriebsklima

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns, Sie bald kennen zu lernen.

info@hofladenschweiger.de oder   
Telefon 0157/ 33 722 346

Wir suchen:

- Accountant Bilanzbuchhaltung, Bilanzbuchhalter,
  Finanzbuchhalter, Fachkraft Rechnungswesen o. ä.
- Bürofachkraft mit abgeschlossener kaufmännischer Ausbildung o.ä. 

Wir bieten:
- 30 Tage Urlaub
- flexible Arbeitszeitmodelle (gerne auch in Teilzeit)- flexible Arbeitszeitmodelle (gerne auch in Teilzeit)
- überdurchschnittliches Gehalt
- unbefristete, zukunftssichere Festanstellung
- gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel
- kostenfreie Parkmöglichkeiten
- gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Möglichkeit zur Teilnahme am JobRad-Programm

Miller & Schmuck Dental GmbHMiller & Schmuck Dental GmbH
Klausenberg 8, 86199 Augsburg

Office Manager (m/w/d)

Ich suche dringend Verstärkung 
in meinem Team in den Bereichen 

Gesunde Ernährung,  
Sport und Beauty.

Wenn Sie aufgeschlossen sind und gerne mit 
Menschen arbeiten, dann sind Sie hier richtig.

Personell Wellness Coach
ingrid.illek@googlemail.com

0174 42 34 341 • 0821 88 30 30

STellen Markt Weitere Stellenangebote online unter: 
jobs-regional.de

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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Fühl Dich NEU
Fitnessstudio INJOY Königsbrunn

Hunnenstrasse 35 ½, 86343 Königsbrunn    
Telefon 08231 347777   

www.injoy-koenigsbrunn.de
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Experten informieren an den Tagen der offenen 

Tür im Fitnessstudio INJOY in Königsbrunn

Angebote nur gültig am 11./12./13.11.2023

Fitnessstudio INJOY Königsbrunn

Wir feiern unser 

Jubiläum:

25
INJOY
Königsbrunn

Jahre 

    ExpErtEn tipp:
    Walter Seckler, Geschäftsführer 

     und Gesundheitsberater empfiehlt: 

„Machen Sie sich ein Bild über unser einmali-

ges Fitness– und Gesundheitsstudio und 

genießen Sie ihre individuelle Beratung! 

Am Tag der offenen Tür lohnt sich der Besuch 

gleich doppelt: Sie haben zum einen die 

Möglichkeit sich einen Überblick über das 

Studio und die neuen Bereiche des INJOYS 

zu verschaffen, zum anderen haben Sie tolle 

Ersparnisse an diesen Tagen! 

bEsuchEn siE das nEuE inJOY!“

samstaG, 11.11.2023 VOn 9 bis 16 uhr
sOnntaG, 12.11.2023 VOn 9 bis 16 uhr
mOntaG, 13.11.2023 VOn 9 bis 21 uhr

Sparen Sie 207,00 €
auf eine Zweijahresmitgliedschaft

Sparen Sie 158,00 €
auf eine Jahresmitgliedschaft

Double Pack
Zu zweit einsteigen und die ersten 

8 Monate jeweils 50 % sparen

Azubi/Schüler/Studenten 
Sparen  Sie zusätzlich 10 € vom Monatsbeitrag

Für alle Studiowechsler:

Wir zahlen Ihre Restlaufzeit!

Spezielle Angebote für 

ehemalige Mitglieder
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Dein Burger kommt 
jetzt zum Auto.

Einfach in der McDonald’s App bestellen*

und zum Parkplatz bringen lassen.

* Nur für registrierte App-User in ausgewählten Restaurants. 
© 2023 McDonald’s 

Neu
bei McDonald’s 

Schwabmünchen, 
Königsbrunn
und Mering!

Staudenmarkt Langenneunfnach, 

von 11.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Hauptstr. 34, 86863 Langenneufnach

Kesselfleisch-Essen-Satt

Tischreservierung erforderlich

08239/592480

 
15.11.202315.-€ p.P

Weinhandlung Renate Steinhart
November-Angebot vom Weingut Ernst Bretz:
Fleurant - ein fruchtiger und blumiger Cuvée für alle Fälle 
(Sauvignon Blanc, Riesling und  
Weißburgunder) 0,75 l 5,50 € (7,33/l)

Öffnungszeiten:  Freitag 16 - 20 Uhr • Samstag 10 - 14 Uhr  
und nach Vereinbarung

Telefon 0179 2422620 • Weinhandel.Steinhart@gmx.net

Wandalenstraße 17 • 86343 Königsbrunn (Rückseite Spirit)

IHRE BUCHHANDLUNG
IN KÖNIGSBRUNN

NEU
ERÖ
FFN
UNG

ERÖFFNUNGSFEIER AM 11.11.2023
VON 9 BIS 13 UHR

©KÖNIGSBUCH GBR

IM EVANGELISCHEN GEMEINDEZENTRUM
FRIEDHOFSTR. 2, KÖNIGSBRUNN

In Neusäß und Königsbrunn 

„Wir sind bundesweit der gärtnerische 
Fachbetrieb mit den meisten ausgebildeten 

Gärtner/innen pro 100 Mitarbeiter!“

DAS ADVENTSERLEBNIS 2023

 ure
18.11.–02.12. 

Große
Ausstellung 

mit Erlebnis-
Welten

In Neusäß und Königsbrunn 

Öffnungszeiten:
Mo–Sa: 09 – 18 Uhr
So, 19.11.: 12 – 17 Uhr 
So, 26.11.: 12 – 17 Uhr

02.12. 

GäRTNEREI 

GARTENCENTER 
FRIEDHOFSGäRTNEREI 

BLUMENHAUS 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

BAUMPFLEGE

INNENRAUMBEGRüNUNG 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.) Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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